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Die Reaktionären 


Plauen augeblich neue Erhebung in 


Deutſchland. 


Franunzoſen in Bayern eingerückt. 


Saiefer 


xtvon oer „Allockterten Preſſe“ und den United Breß Uilsctations”.) 

Berlin, 11. April. Es erhalten Karabiner von Frankfurter Bürgern 
ich hier andauernd die Gerüchte oder von Perſonen fortgenommen 
on einer neuen reaktionären Ver- wurden, die von auswärts gekommen 
ſchwörung ſowie von einer bevor— waren, aber dieſer Proteſt blieb un= 
chenden, von Bayern geführten | beachtet. 

zewegung, die auf eine Lostren- | General Te Met Ientt cin. 

ung der inddentichen Staaten vom Paris, 12. Npril. Wie aus 
ed) abzielt. ‚Mainz gemeldet wird, hat General 

Seneral von Quettwig, der Mi-| De Mep, der Befehlshaber der 
tärführer der Kappſchen Revolu- franzöſiſchen Okkupationstruppen in 
‘om, Soll der Ieitende Geiit der | granffurt, die Strafe von 10,000 

revolutionären Bewegung | Mark Gold, die er über die Stadt 
in. Der preußiſche Kommiſſär verhängt hatte, wieder. aufgehoben. 
ir öffentlihe Ordnung hat zuge: |E8 geichah diejes auf Grund der 
anden, daß ihm die Mitteilung | vom Oherbürgermeijter gemadten 
sugegangen jet, die Verſchwörer Vorſtellungen fowie aud weil die 
satten Studenten fir die bevorite- Einwohnerſchaft ji mährend der 
ende Grhebung bewaffnet, 'Ickten Tage aut betragen bat. 

Tie Regierung bat, wie e8 heißt, |Zzranfreich will Frankfurt räumen, wenn | 
Naßnahmen zur Verhütung von Reichswehr aus Ruhrgebiet abzieht. 
usſchreitungen getroffen. London, 12. Aprii. In der jüng— 

Die ſozialdemokratiſchen Organe ſten franzöſiſchen Note über bie 

Vorwärts“ und „Freiheit“ war— Oktupation deutſcher Städte durch 
on beide vor einer bevorſtehenden Frankreich, die heute hier eingetroffen 
Erhebung und vertreten denStand— iſt, erklärt Frankreich, es würde ſeine 

unkt, es ſollten die draſtiſchſten Truppen ausfrantfur: und den ande- 

Nebnahmen getroffen md das | zen fürzlich beſetzten deutſchen Städ— 
Rublitum follte über die bevorſte- en zurüdziehen, 'obald die deutichen 
bende Gefahr aufgeflärt werden. Aeichstruppen "aus dem Ruhrgebiet 

sur Ruhrgebiet. wo die Reichs Zurüctgezogen worden ſind. Ferner 


euen 


ehr die ommuniſtiſche Erhebung derfpricht Frankreich, es würde künf⸗ 


terdrückt hat, herrſcht, den von ighin nicht mehr unabhängig vorge⸗ 
dort ingetroffenen Nachrichten zu⸗ hen. 
'olde, Ruhe. Von amtlicher Seite Frantreich plant angeblich feine Be- 
vurde a non nn; jetsung Mannheims und Heidelbergs. 
tn a“ 2 J 2 F * 
En sun Bob Teilen | "ie von ber Aöfrikden Yun 
’ “2 veröffentlichte Nachricht, Franfreid) 


gi 
beabfihtige Mannheim und Seidel» 


n dem Nubrgebtet behalten darf. | 
Laut dem int Nuguit aetroffenen | 2 : wel 

Pam 9 9 Iberg zır beiegen, wird hier für ums 
wahr erklärt. 


Abkommen hätte Deutſchland die 
Tr166 J em n ı : J 
— ⸗ Frankfurter Zeitung“ bekundet Mut. 
Der Lolalanzeiger“ behauptet Frankfurt, 10. April, Die 
ſeute, daß Frankreichs Abſicht —A Zeitung“ laßt mit 
bin ging, eine Trennung Nord und ‚ihren PBroteften gegen die Beſetzung 
Süddentichlanda herbeizuführen, der Stadt durch die Franzoſen nicht 
und daß Frankreich ſeine Okkupa. noch. In einem heutigen Leitauf⸗ 
on bis nach Aſchaffenburg auszu- ſatze des Blattes heißt es: „Durch 
dehnen beabſichtigte. ſeine einfältige Politik richtet ſich 
Bei Krawailen in Darmſtadt Frankreich wirtſchaftlich zu Grunde. 
zwiichen franzöſiſchen Truppen und Seit dem Beginn der Okkupation 
Zzivilperſonen, ſollen etliche Zivi- iſt der Franc gefallen, während die 
iſten verwundet worden ſein. MWMark geſtiegen iſt. Es hängt jetzt 
Arlon, Belgiſch-Luxemburg, 12, alles von der Haltung der übrigen 
April. Ein 500 Mann ftartes Ba- | ltierten ab.” | 
toilfon belaifcher Truppen ift mit ‚I fipation wird auf Bayern ausgedehnt. | 
tlingendem Spiel und wehenden London, 12. April. Der Berliner 
Fahnen von hier abgegangen, um „Lokalanzeiger“ meldet, wie es in 
fich über Koblenz nach Mainz zu be— einer Depeſche der Exchange Telegraph 
geben und an der Okkupation der Co. heißt, daß die Franzoſen ihr 
deutſchen Städte in der neutralen Otkupationsgebiet auf Bayern aus⸗ 
Zone teilzunehmen. Die Truppen gedehnt und Stodſtadt und Baden— 
werben am Montag abend in Mainz haufen in Bayern beſetzt haben. 
onlangen, feiexslich von den Frangofen | Ferner Jind, iwie ed heißt, Franzöft- 
betwillfommmet werden und fi} dann fhe Truppen von Darmftadt nad 
nah ihren Beitimmunasorten im: Alchaffendurg unterwegs, 
Dtfupationsgebiet begeben, Bayriſche Bürgerwehr wird 
Brüſſel, 12. April. heute nicht ausliefern. 
‚fannt gegeben wurde, werden am | München, 12: April, Die bayert- 
Dienstag belgiiche Artillerie amd Ihe Vürgerwehr wird ihre Waffen 
Snfanterietruppen in Sonderziigen nicht ausliefern, und die Mannichaf> 
nad Frankfurt abachen, da Bel- |ten haben erklärt, da imenn die 
aten, ımaeadıitet der Ginipriiche | dranzofen biefe Entwaffnung mollen, 
Englands, Italiens und Amerifas |fie jelbft nad) Bayern fommen und 
n der Offupationsfrage zu Krank: |Tie vornehmen müflen. 
reib halten will. Die belgiichen | „Wir werben unfere Geivehre nicht 
Trurmpen werden in Frankfurt blei- ‚einmal dem Teufel ausliefern“, er= 
sen, big die dentiche Neichswehr ‚Härte Oberftleutnant Woermer gel?» 
das Nubrgebiet geräumt bat, Sei. gentli einer heute ftattgehabten 
en? 83 franzöfiichen Gejandten | VBerfammlung der Mannjhaften ber 
wurde Velgien offiziell der Dank | Bürgerivehr. 
Sranfreihs für Ddieies Vorgehen Englands Antwort an Franfreidh ver- 
ausgeſprochen. | föhnlich gehalten. 
sum Ginrüden in | Paris, 11. April. Der britiiche 
Tüfieldorf bereit, Votſchafter in Paris, der Earl of 
Düffeldorf, 11. April. Man er» | Terbv, überreichte heute dem Pre- 
wartet, daß morgen belgifäge Irup- |MMernumitter Millerand die Ant- 
ven in Düffeldorf einrüden dürften, | |NOTTnote Englands auf die franzö- 
ra ee : 2, jliche Note besiiglihd der PRefetun 
Im belgiſchen Hauptquartier auf —* d e 9 
dem linken Rheinufer ſind bereits | un. * ag im neutralen 
die Offupationstruppen zum Yor- | "DE Durch Die Frauzoſen. a 
vüden in Vereitfchaft. Laut einer halbamtlichen — 
« be rung tt die Note in verföhnlichem 
Fraänkreich ſendet Kanonenboote Ton gehalten und giebt der Hoff— 
,, dem Dbein ——., Imımg Raum, daß die Schwierigfeie 
Paris, 1. April, Wie „Le Peiit zen, die fidh eingeitellt haben, bin- 
Parifien“ meldet, ſind vier mit Mas nen Furzem behoben fein dürften. 
'hinengemehren beftüdte Kanonen: Die Franzöfiiche Negierumg wird 
boote von Cherbourg nad dem Rhein den Wortlaut der Note nicht veröf- 
bgegangen, um den Fluß zu bes zentlichen. 
wachen. Die franzöſiſche Preife giebt 
arme Frankfurt. ihrem Erſtaunen darüber Ausdruck, 
Berlin, 12. April. General De: da Frankreich ſoweit noch keine 
soutte, der Befehlähaber der franzd- Note von Wafhington in Verbin- 
fiſchen Okkupationstruppen in Frank- dung mit der PVefekuna der deut- 
rurt am Main, bat der Stadt eine) jchen Städte zugegangen ift. 
Strafe von 10,000 Mart Gold auf⸗ In der Antwortnote Englands 
erlegt und ferner verfügt, daß die heißt es jedoch, wie verſichert wird, 
Stadt den franzöſiſchen Truppen daß England das Norgehen Frant- 
zehn Zweiräder und zehn Karabiner reichs bei der Beſetzung Frankfurts 
zu liefern hat, weil ein Volkshaufe für unrecht hält und es nicht qut- 
inem franzöſiſchen Soldaten ſein heißen kann. 
Zweirad und feinen Karabiner fort» 'Lord Derby dar; voriäuiig feinen Ron- 
genommen bet. Der Bürgermeifter ferenzen beiwohnen, 
var beim General _vorjtellig gewor-⸗ Dondon, 12, April. Der britische 
ven und hatte perſichert, es jet un Nopicafter Earl of Derby darf 
nöglich, in der Furzen von den Fran- vorläufig in Paris feinen interna- 
ofen gefiellten Frift das franzöftiche | tiomalen Stonferenzen beimohnen. 
Figentum zurüdzuerlangen, und) N diefem Sinne iit Premiermini- 
hatte auch hervorgehoben, ed Jeiljier Millerand heute von Lloyd 
durchaus nicht erwieſen, ob dem Scarge verftändiat worden mit dem 
iranzöfifegen Soldaten Zweirad und! Sinzufiigen, daß dem  britifchen 
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Votſchafter die Beteiligung an den 
Konferenzen erſt geſtattet wird, 
nachdem Frankreich die poſitive Zu— 
ſicherung gegeben hat, es würde in 
Zukunft einmütig mit England 
und nicht ſelbſtſtändig in Fragen 
des Friedensvertrags vorgehen. 
Wenn ſchon Frankreich die erſte 
Note Englands in ſehr verſöhn— 
lichem Ton beantwortet hat, ſo läßt 
England in ſeiner zweiten Note doch 
abſolut keinen Zweifel darüber wal— 
ten, daß es bei künftigen Gelegen— 
heiten ein ähnliches Vorgehen von 
| Seiten des Marfhalls od) befürd;- 
—— wie bei der Beſetzung Frank— 
urts. 
Fraglich, ob Millerand nach San Remo 
geht. 

Paris, 12. April. Bezüglich der 
Beteiligung des Premierminiſters 
Millerand an der Eikung des 
Oberiten Rats in Sarı Remo find 
joweit no Feine definitiven Ent- 
iheidungen getroffen worden ımd 
es wurde heute verfichert, dai falls 
gelegentlich der Situng das fürz- 
liche Mißverſtändnis zwiſchenFrank- 
reich nud England zur Erörterung 
gelangen ſollte, er iiberhaupt nicht 
nad) San Remo reifen würde, 

Millerand würde fehr gerne die 
Angelegenheit perfönlicy mit Lloyd 
George erörtern, falls diefer nad) 
Taris Fommen Tönnte, aber eine 
Vefprehung der Frage durch die 
Vertreter anderer Mächte hält nıan 
für überflüffig, da ſie ausſchließ— 
lich Frankreich und England betrifft. 

Man vertritt hier den Stand— 
punkt, daß es ſchwer erſichtlich iſt, 
wie England bei der Kork 
dauer der Erörterung irgendwelche 
Genugtuung gegeben werden kann. 
Frankreich iſt nicht zur Räumung 
Frankfurts aufgefordert worden 
und die Anſicht gewinnt hier an 
Glauben, daß es ſich in erſter Linie 
darum handelt, Frankreich zu rüf— 
feln. 

Sezeſſioniſten ſind unterlegen. 
Berlin, 12. April. Gelegentlich 
der Staatsrechtskonferenz, die in 
Stuttgart tagte, haben diejenigen, 
die eine Lostrennung der ſüddeut— 
Ihen Staaten vom Reich anitrebten, 
eine Niederlage erlitten, denn die 
folgenden Bei'lüffe gelangten zur 
Annahme: 

„Die in Stuttgart vertretenen 
Regierungen proteftiren gegen die 
feindliße Belegung der Gebiete 
bon Darmſtadt und Frankfurt. 
Dieſe Beſetzungen ſind ungeſetzlich 
und weder durch die Rheinlandkom— 
miſſion noch durch den Friedens— 
vertrag berechtigt. Die Regierun— 
gen erklären, daß ſie mit den 
ſämmtlichen Maßnahmen überein— 
ſtimmen, die von der Reichsregie— 
rung zum Schutz der Intereſſen 
des Reichs getroffen worden ſind 
und jedwede Angriffe zurückweiſen, 
die auf eine Losſtrennung Süd— 
deutichlands vom deutihen Staa- 
tenbund abzielen.” 

In der Konferenz waren Bayern, 
Sahien, Bader, Württemberg und 
Heſſen vertreten. 


Mördcriihe Erplofion, 
Sieben Tote und 200 Xerleite bei Er: 
plojton in Munitionslager in Dit: 
preußen. 


London, 12. April. Soweit ſind 
200 Perſonen, die bei den Exploſio— 
nen in dem Munitionslager in Roten— 
ſtein bei Königsberg geſtern verletzt 
wurden, in Sicherheit gebracht wor⸗ 
den, wie der „Daily Mail“ aus Ber— 
lin gemeldet wird. Die Exploſionen 
dauern noch immer an und die Ret⸗ 
tungsmannſchaften können nur in 
Panzerautomobilen nach der Un— 
glücksſtätte gelangen. 

Die Exploſion erfolgte, als bei der 
Entfernung von Zündern aus Ge— 
ſchofſen großen Kalibers einer ber 
Zünder in Brand geriet. Es erfolg⸗ 
ten dann dreißig Exploſionen mit 
ganz furchtbarer Gewalt, durch wel⸗ 
che biele Grbäude in weitem Um— 
treiſe zerſtört und tauſende von Fen— 
lerſcheiben in der Stadt zertrümmert 
wurden. 
| Berlin, 12. April. Laut hier ein- 
getroffenen Depefhen find bei ber 
aeftrigen Munitionzerplofion in Ro: 
tenftein fieben Perfonen ums Leben 
gekommen. 

Glüͤck im Unglück 
Paſſagiere bei Hochbahnkolliſion in New 
Vork glimpflich davongekommen. 


New York, 12. April. Verhält— 
ni⸗mäßig glimpflich kamen heute 
die Paſſagiere eines demolierten 
Waggons eines Hochbahnzuges da— 
von, die aus einer Höhe von 25 
Fuß vom Hochbahngerüſte auf die 
Straße geſchleudert wurden. Sie 
befanden ſich auf einem Hochbahn— 
zug, deſſen erſter Waggon infolge 
einer Kolliſion mit einem anderen 
Zug an der Neunten Avenue, nahe 
der Trinity Kirche, entaleiſte und 
demoliert wurde. Die Trümmer 
des Waggons wurden zwiſchen das 
Hochbahngerüſt und ein Haus ge— 
klemmt und die Paſſagiere fielen 
dann aus den Trümmern heraus 
auf die Straße. Insgeſammt wa— 
ren es 15 Perſonen, von denen nur 
eine, eine Frau, ernſtliche Verlet— 
zungen dabontrug. Der. Motor- 
mann fonnte nad) dem Unfall nicht 
gefunden werden, aber Augenzeu- 
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I 
Expreßzugs der Erie-Bahn, der | 
heute mit zehnitündiger Verfpätung gs Proteft gegen die Behandlung der 


Eiſenbahnſtreik. 


Bundesſenat wird vorläufig keine 
Unterſuchung vornehmen. 


= Frank Farrington, der Präfident des | 
Streiter in Columbus, O., gehen |Merbandes ber Grubenarbeiter von | 


an die Arbeil, 


Zentralbahn von New Serien ftellt den 
Paſſagierverkehr ein. In New 
Yorker Bahntreiien man etmn3 
optimiftiich. 


iſt 


Waſhington, 12. April. Wie Se— 
nator Cummings, der Vorſitzer des 
Senatsausſchuſſes für zwiſchenſtaat— 
lichen Handel, heute erklärte, wird 
das Komite vorläufig keine Unter— 
ſuchung mit Bezug auf den Ausſtand 
der Eiſenbahner vornehmen. Der 
Senator gab dieſe Erklärung ab, 
nachdem ihm im Weißen Hauſe die 
Zuſicherung geworden, die Eiſen— 
bahnarbeitsbehörde würde binnen 
24 Stunden ernannt werden. 

New Norf, 12. April. Mit Be— 
zug auf den NMusitand der Eifenbah- 
ner find bier die widerjpredhenditen 
Gerüchte im Umlauf md in den 
Kreifen der Eiſenbahnbeamten 
wurde als Seffnungsit'ahl die Tat- 
fache begrüsst, dab der Paſſagierver— 
fehr menigitens in beichränftemn 
Mad joweit aufrecht erhalten wer- 
den fonnte und die Milchziige, wenn 
au unter Schwierigkeiten, hier an- 
g’langt find. Es wurde allerdings 
zugeſtanden, daß die Lage no im- 
mer eine erırite iit, jedoch mit dem) 
Hinzufügen, dab wenn e& den Vah-| 
nen gelingt heute no durdhaubal- 
ten, das Schlinmmite vorüber fein 


und die Lage Sehr bald wieder nor- nahmen getroffen werben, falls ber | erben, | 


mal fein dürfte, 


nd 


Chicago, Montag, den 12. April 1920. — X 5 Uhr Ausgabe. 


ſigen Streikführer behaupten, daß 


ſich heute hier 5000 Angeftellte der 

Pennſylvania Bahn hier dem Aus— 

ſtand angeſchloſſen haben. 

In Illinois müſſen 45,000 Grubenar— 
beiter feiern. 


Springfield, Ill. 12. April. Wie 


Illinois, heute verſicherte, ſind in— 

falge des Ausſtandes der Eiſenbah— 

ner in Illinois 45,000 Grubenarbei— 

ter brotloxs geworden. 

Reihen der Streiker in Columbus, O., 
lichten ſich. 


Columbus, Ohio, 12. April An 


die 40 Prozent der ausſtändigen 
Weichenſteller der Pennſylvania— 
Bahn ſind, wie die Beamten der 
Bahn heute verſicherten, zur Arbeit 
zurückgekehrt. Die Angeſtellten der 
anderen Bahnen halten heute Ver— 
ſammlungen ab, um ſich darüber 
ſchlüſſig zu werden, was ſie tun 
ſollen. 

Boſton, 12. April. Der Durch— 
gangsverkehr auf den durch Neu— 
england führenden Bahnlinien hat 
durdy den Musitand der Weichen» 
jteller bedeutend gelitten, aber in 
Neuengland ſelbſt iſt es den Aus— 
ſtändigen nicht gelungen, die Ei— 
ſenbahner zur Beteiligung an der 
Bewegung zu ſichern. In Worce— 
ſter gingen geſtern 100 Weichenſtel— 
ler an den Ausſtand, kehrten jedoch 
zwei Stunden ſpäter wieder zur 
Arbeit zurück. Die Mitglieder der 
hieſigen Lokalverbände haben be— 
ſchloſſen, an der Arbeit zu bleiben. 
Bundesbehörden werden feine Behinbe- 

rung des Poſtverkehrs dulden. 

Waſhington, 12. April. Wie 
heute im Poſtdepariement angekün— 
digt wurde, werden draſtiſche Maß— 


Poſtbetrieb durch den Ausſtand der 
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—5 'Nep. Britten fagt den Pro*ibitioniiten 
| gründlich die Wahrheit. — Hatten ihn 
h —2 = 3 | am feine Anterftügung angegangen 
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$ 3 Strei ; N 
hufs Beilegung des Streiks machen. Waſhington, D. C., 12. April. 
| ‚ Der Kongrehabgeorönete Fred U. 
Dritten erhielt heute ein Rund- 
schreiben vom Nationalfomite 


Der erfle Schritt. 


Ihre Bedingungen. 
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| Yntautere Mitte !. 


| Wahlfompf hat zulett jehr gehatti 
' gen Charafter angenommen. . 


Dffener Stimmentauf? 


| Prohibitioniſten, das zweifelsohne 


auch anderen Kongreßmitgliedern 
zugegangen iſt und in dem der Ab— 
ſender, der Vorſitzer des National— 


Verlangen 95 Cents bis 81 die Stunde 
und Anerkennung ihrer Gewerkſchaft. 
— In hieſigen Eiſenbahnhöfen ge— 
ſtern mehr Arbeit bewältigt. 


J 


Virgil G. 


rin, daß die Trockenen ſich die Kon— 
trolle über jede der Nationalkon— 
ventionen des Jahres 1920 ſichern, 
Planken zur Annahme bringen 
müſſen, die auf eine direkte Durch— 
führung des 18. Amendements zur 
Bundesverfaſſung und die Beibe— 
haltung des Volſtead-Geſetzes und 
auf deren energiſche Befürwortung 
während des Wahlkampifs verpflich— 
ten. 

In dem Schreiben heißt es wei— 
ter, daß „die erſten Seiten vieler 
ſtändigen gegründeten „Chicago |aroßen Tageszeitungen zum großen 
Yardmens Aſſociation“ als geic Fei mit Propagandaartikeln der 
berechtigt mit anderen Gewerkſchaf- Brauer und Deſtillateure angefüllt 
ten von Eiſenbahnern. ſind, die verſichern, daß ſie ent— 

Schaffnern der „Yardmens Aſſo- ichloſſen ſind, einen Widerruf des 
ſciation“ ſoll ein Siundenlohn von Volſtead-Geſetzes herbeizuführen. 
8 bezahlt merden, MWeichenfteler| Das Schreiben geht dann 
und Gehilfen ſollen 85 Cents die folgt weiter: „Der 
Stunde erhalten; Weichenwärter, die Schreibens iſt, kurz 
nicht mehr als drei Weichen be⸗ Ihnen die folgenden 
dienen, 55 den Tag, und Weichen⸗ unterbreiten: 
ee die mehr ala drei | 
| bedienen, 95 Cents die Stunde. tung des Nolitend-Gefetes oder ci- 
| Für Ueberzeit, Arbeit an Sonn ner ähnlichen, ebenio wirfiamen 
jund Yeiertagen, fol die Hälfte des Mafnahme? 
gewöhnlichen Lohnes mehr bezahlt } 


Unterhandlungen behufs Bei— 
legung des Ausſtandes der hieſigen 
Weichenſteller und Bremſer dürften 
noch während des heutigen Tages 
angeknüpft werden. Wie nach einer 
geſtern nachmittag in Williams 
Halle, California Ave. und Madiſon 
Straße, abgehaltenen Beratung be— 
kannt gegeben wurde, ſind die Aus— 
ſtändigen bereit, unter folgenden 
Bedingungen die Arbeit wieder auf— 
zunehmen: 


Anerkennung der von den Aus— 


“ 


wie 
Zweck dieſes 
geſagt, der, 
Fragen zu 


1.) Sind Sie für die Beibehal— 


2.) Werden Sie Ihren Einfluß 
in Ihrer Partei im Intereſſe der 


Der Lohnberechnung ſoll der acht- Annahme einer Planke geltend ma— 


Die Paſſagiere des Chicagoer Eiſenbahner behindert werden ſollte. ſtündige Arbeitstag zugrunde liegen chen, die fi auf eine Durchfüh— 


hier anlangte, wußten ſehr anſchau— 
lich über ihre Erlebniſſe zu berich— 
ten, während ſie geſtern am Fuß 
der Catskills feſtgelegen hatten, 
weil die Bedienungsmannſchaft den 
Zug in Port Jarvis im Stich ge— 
laſſen hatte. Wie die Paſſagiere 
verſicherten, war ihnen die Fort— 
ſetzung der Fahrt erſt möglich ge— 
macht worden, nachdem ein Heizer 
auf einer Lokomotive von Jerſey 
City aus dem Zug entgegengeſandt 
worden war und dem Lokomotiv— 
führer dann half. 

Wie Frau E. G. Starch aus 
Lynbrook und Frau A. B. Cobb 
aus Corning, N. Y. verſicherten, 
befand ſich, als der Zug in Vort 
Jarvis einlief, ein Haufe Eiſen— 
bahner auf dem Bahnhof, von dem 
der Heizer von der Lokomotive her— 
abgezerrt wurde, obſchon der Kon— 
dukteur verſuchte, die Leute von ih— 
rem Vorhaben abzubringen. Die 
Paſſagiere ſuchten dann, wie Frau 
Starch ſagte, nachdem ſie geraume 
Zeit in den Waggons gefejien, zeit- 
weilige IUnterfunft in der Nadbar- 
ihaft und etlichen gelang es auch 


Zimmer zu mieten, für deren Be— 


nutzung während etlicher weniger 
Stunden fie je $5 bezahlen muß— 
ten. Erjt um drei Uhr morgens 
fonnte, naddem ein Seizer einge- 
troffen war, die Yahrt fortgejett 
werden, 

Milwaufee, Wis., 12. April. In- 
folge de3 Nusitandes der hieligen 
Reicheniteller ruhte heute der Git- 
terverfehr an den jammtlichen hie: 
figen Bahnen vollitändig. Man | 
ihäßt die Zahl der Ausitändigen 
auf SOO Maun und wenn der Aus» 
itand noch länger anhalten follte, 
dürften an die 125,000 Arbeiter in 
den verichiedenen Snduitriebetrie- 
ben brodlo8 werden. Gouverneur 
Philipp verfprad heute, er würde 
Schritte tun, um die Fractblofade 
zur beheben, indem 500 Laſtautomo— 
bile, weldhe von der PBundesregic- 
rung zu liefern find, in Vetrieb ge- 
‚set werden. 

Die Zentralbahn von New Serien 


hat heute Mittag den gefamten Ber: | 


ihre | 


jonenverfehr eingejtellt und 
Agenten angewiefen, bi8 auf Weite- 
re3 feine Fahrkarten mehr zu ver- 
faufen. Das Gebiet der Bahn unt- 
faht den ganzen Staat New Serien. 

Toledo, D., 12. April, Um eincı 
allgemeinen Betriebseinitellung und 
dem NAufhören des Straßenbahn- 
betrichs infolge des Ausitandes der 
Eifenbahner vorzubeugen, bat 
Bürgermeiiter Schreiber heute die 
Beihlagnahme aller Kohlenvorräte 
verfügt, die fih auf den Geleiien 
der Penniylvania Bahn befinden. 
Tiefe Kohlen werden der Toledo 
Railmay and Light Company zuge- 
ftellt werden. 

Philadelphia, 12. April. Die hie- 


gen des Unfalls verſicherten, daß 
ſich unter den Abgeſtürzten auch ein 
uniformierter Mann befunden hat- | 
te, der eilends davongelaufen war. 
Der Motormann tauchte ſchließ— 
lich wieder auf und es ſtellte ſich 
heraus, daß er mit leichten Schram— 
men dabongefommen war. Er folk 
zugeitanden haben, daß er at ci- 
nem Saltefignal  vborbeigefahren 
war. 
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General .;reit in Irland, 


verhafteten Sinn Feiner. 


Dublin, 12, April, Die Beam: | 


ten des iriſchen Gewerfichaftsfon- 
arejjes und der Arbeiterpartei ha- 
ben heute einen Gencralitreif der 
fäammtlidhen Arbeiter in Irland für 
morgen verfügt, als Proteit gegen 
die Behandlung von 'politiichen Ge- 
fangenen. 

Paris, 12. April. 
van Duffy, einer der Vertreter der 
Sinn Feiner im engliihen ‘Barla- 
ment und Gefandter der irtidhen 
Republit zur Friedensfonferenz, 
bringt der Friedensfonferenz amtlid) 
zur Stenntwiß, wie die politifchen 
Gefangenen in Dublin von den eng: 
liihen Behörden behandelt werden. 

In einer Depejde, die ihm aus 
Dublin zugegangen, wurde ihm 
mitgeteilt, daß über Hundert der 
irtjchen Republikaner fid) im Mount 
Yoy Gefängnis in Dublin befinden 
und dort wie gememe PVerbreder 
behandelt werden, Sie find amt 4. 
April an den Hungerftreif gegan- 
gen, um die Durdführung des jet- 
nerzeit mit den engliihen Behör- 
den getroffenen Abfommens zu cr- 
zwingen, demzufolge folde Gefan- 
gene als politiihe Gefangene be— 
handelt werden follten. Viele der 
Leute fchweben, wie cS in der De- 
pejche heißt, infolge de3 Hunger- 
itreif3 in Kebensgefahr und Volfs- 
haufen, die jih vor dem Gefängnis 
angefammelt haben, jpreden die 
Todtengebete. 


—— 9:9 —  — 

— &n Burlürfgton, Ja., haben bie 
Stiefelpußer, die ausnahmslos Grie- 
chen find, befhloffen, den Preis für 
das Stiefelpugen auf 15 Cents zu 
erhöhen. 

— In Toledo find durch eine 
Feuersbrunft die Anlagen der Emer— 
fon Cap Company und der Dolphin 
Hofiery Company eingeäfhert mor= 
den. Der Schaden beläuft ich auf 
etwa $150,000. 

— — — 


DaB Wetter. 


Chicago und Umgegend: Schnee heute 
nahmittag und heute abend. Heute 
nacht Fälter, nicdrigite Temperatur ein 
wenig unter dem Gefrierpunft. Morgen 


| ewöltt. Nord: bis Nordweititurm, der 


morgen abflauen wird. 


Allinois: Negen oder Echnee Deute nad» 
mittag und beute abend. In den nördlihen 
und mittleren teilweife bemwölft, in den füdl, 
Teilen. Stälter heute abend, Broff, Morgen 
im allgemeinen Tlar, Norde bi Nordweſt⸗ 
fturm, der mirgen abflauen wird, 
Wisconfin: Im allgemeinen lar beute abend 
und morgen, im äufßerften fitdöftlihen Teil 
aber mögliherweife heute abend Echnce, eine 
weſentliche Aenderung in der Luftwärme. 
Starle nördliche Winde, die morgen abflauen 
werden. 2 

Iowa: Klar heute abend und morgen, im 
füdöftlihden Zeil aber heute abend unbeftän- 
dig. In den füdöftlihen und mtiueren Zeis 
len heute abend fälter, Morgen zunehmenve 
Luftwärme. *— 

Indiana: Rgen im füdlihen, Regen oder 
Schnee im nördlichen Teil heute, nachmittag 
und heute abend. Heute abend kälter, Mor—⸗ 
gen kiar, im äußerſten füdlichen Teil fälter. 
Nieder Michigan: Schnee heute nachmittag 
und heute abend. Morgen klar, anhaltend 
lalt. 
Sonnenuntergang, heute: 6:27. 
Sonnenaufgang, morgen: 5:12. 
Mendaufgang: 2:05 morgen früh. 


Der Temperaturftand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
dei anıtlichen Angaben des Wetteramted 
don geitern nacmittaa 3 Uhr an: 


3 Uhr nadm.....- 45: 2 Uhr morgen3....36 
4 Ubr nahm...... 39! 3 Uhr morgens... .i 
5 Ubr nadm....... Ubr morgens f 
6 Ubr abends Uhr morgens... .3! 
. Uhr morgen3....: 
Ubr morgen3.... 
8 Uhr morgens....33 
9 Ubr morgend..:. 


"1 Donnerstag mitternacht. 


George Ga- | 


‚und bie Lohmerhöung foll mit demfrumg des 18. Amendements ver- 
| Zage in Kraft treten, am dem bie) pflichtet, wie es durch das Volftend- 
‚Leute bie Arbeit wieder aufnehmen. | Gejeg ausgelegt wird und werden 
Präfident Orunau bon der „Yard: | Sie dafiiw auc, in energifcher Weife 

mens Affociation” mird, wie Sin ihren Wahlreden eintreten? 
heißt, heute die Eifenbahnbeirieb| 3) Mürden Sie nicht die Güte 
—— mus ge einzeln vol | Haben, mit Shren einflußreichen 
em Anerbieten in Kenntnis jehen. | Freunden in Briefwechſel zu treten 

Ob badurd) der Meg für eim gütliches | um deren Mithilfe au Sichern? 

r n Mithilfe zu ſichern? 

Uebereinkommen geebnet werden JæJ wu :: ea 

Die Frift ift nur kurz, Die Ston- 


wird, bleibt abzumarten. i 
: benttonen jtehen unmittelbar _be- 
Kein Kontraktbruch? |bor.. Ein fchnelles Sandeln it un 
Die Eifenbahnbetriebsleiter mach |umgänglidh nötig. Pitte, antwor- 

ten iöher geltend, nicht in der Lagelten Sie baldmöglichit.” 
zu fein, mit den Unsfländigen une) Yıf das obige Schreiben hat der 
—— au fönnen, da Sie ihren Rongrebabgeordnete Britten dem 
Seaenüher in N —— — E volgende 
Kontrakt fei mit den zum National» ’ ar Pr. == 
verbande gehörigen, unter den Na=| Anutwortlich Ihrer drei Fragen 
men „Wrotherhood of Railway erkläre ich, daß ze Ueberzen- 
Trainmen” und „Stwitchmeng Union ;FUng nad) das Boljtead-Gejeg ei- 
of NortH America" bekannten | NS der heimtüdiihiten, widerwär- 
Verbänden gefchloffen worben, nicht tigſten. nicht wünſchenswerteſten, 
mit der „Varbmens Affociation“, unpopuläriten Geſetze tt, die je 
deren Mitglieder alle aus den ger jo. — irgend eines 
nannten zmei anderen Gemerkichaften | Sandes auf dem Erdenrund einver- 
außgetreten und fomit nicht mehr an leibt wurden und daß jede natio- 
den Kontrakt gebunden feien. nale ‚politiiche Partei, die ich fitr 
Der nächfte Schritt müffe von ben | eg —* 
Pe verpflichtet fo fiber, wie die Nacht 
Eifenbahnbetriedsleitern getan Merz | yon Tage folgt, eine Niederlage er 
ben, fagten Beamte der „Yarbmens in wird gi, TR 
Affociation“. Eine Konferenz ziis — — — d — 
ſchen Vertretern ber Eifenbahnen und | v0 Proh) * ferner, daß eine 
der Ausftändigen fei wünfchensmwert, ——— Platfornt, die eine Flanfe 
eine eingehende Erörterung der Lage für Amendirung des Prohibitions— 
würde vielleicht zum Frieden führen. Durchführungsgeſetzes enthält, ſo— 


Jdaß der Konſum von Bier und 
Inzwiſchen behaupten die Ausſtän- leichten Weinen in den Heimſtätten 
digen ſowohl wie dieEiſenbahnen täg⸗ derjenigen geſtattet wird, die dieſen 
lich an Stärke zu gewinnen. Tatſache Konſum wünſchen, im November 
iſt, daß die Eiſenbahnen im hieſigen mit der gewaltigiten Stimmenmehr: 
Bezirt geſtern meht Arbeit bewältig- heit, die je politiſchen Bewerbern 
ten, als ſeit dem Beginn des Streils. im Aemter zu Teil geworden, ſie— 
Aus anderen Städten ſind nämlich gen wird, i 
\zahlreiche Eifenbahner hier eingetrof- 
fen, welche die Pläbe der Auzftändi- 
gen einnahmen. Die Illinois Cen— 
tralbahn brachte mehr als 1000 Gü⸗ 
terwagen, die bisher in Vorſtädten 
ſtanden, nach Chicago und der Vor— 
ſtadt-Perſonenverkehr ging fahrplan— 
mäßig vonſtatten. 

Von den Ausſtändigen ſind bisher 
nur etwa 1500 zur Arbeit zurückge— 
kehrt und im ganzen Lande ſind etwa 
36,000 Weichenſteller ndu Bremſer 
noch am Streik. 


Sind ſiegesgewiß. 


amerikaniſchen Volke unter Verlet— 
zung der Grundſätze der perſönli— 
chen Freiheit aufgezwungen, als 
vier Millionen Männer ſich außer 
Landes befanden und die Ehre des 
Landes in dem Kampf um Freiheit, 
die zur Demokratie gehört, vertei— 
digten. * 

Während ſie für Freiheit kämpf— 
ten, wurde ihre eigne perſönliche 
Freiheit durch eine feinorganiſierte, 
engherzige Minderheit zerſtört. 
Dieſe Minderheit iſt jetzt des Feh— 

„Wir werden den Streik gewin- lers, den ſie begangen, klar gewor—⸗ 
nen,“ ſagte John Grunau, Präſident den und befindet ih nunmehr, 
der „Chicage Yardinens Affociation“ |zum erjten Male in der Geicichte 
in einer geftern nachmittag in derjder Rrohibitionsbewegung, in der 
Halle der Eifenbahner, Afhland Ape. | Defenfive, 
nud Dan Breun Str., abgehaltenen| Ränke, gleichviel ob ſie in der 
Verfammlung. „Nachrichten zufolge, |Rolitit oder i:: Schen der Prohi- 
die ich aus anderen Städten erhalten 
haeb, ftellen täglich mehr Weichenftels | nicht von langen Beitand.“ 
ler und Bremjer die Arbeit . wer; Ameritaner 
verlangen mr, meh BuR GES, Angeblich wegen Teilnahme an Revoln- 
und 1» lange —— nicht zu Sewau⸗ on in Teutichland zum Tode verurteilt. 
tätigfeiten jchreiten, fommen wir nicht : 
nit dem Gefe in Konflift. Die, Wafhington, 12. April. Der Ver. 
Bundesregierung wird mich vielleicht Staaten Kommiffär Drefel in Berlin 
feftnehmen, und follte ich ins Gefäng: |tft vom Staatsdepartement angewie— 
ni3 geivorfen iverben, dann moill ich |fen morden, über bie Einzelheiten in 
die der guten Sache wegen, bie ich | dem Fall be3 ameritanijchen Bürgers 
|pertrete, gerne ertragen.“ Carl E. Demott zu berichten, ber in 
| Deutfchland von einem Kriegägericht 
zum Tode verurteilt morben ft. 
Demott war, wie e3 hieß, angeklagt, 
fih an revolutionären Umtrieben in 
ı Deutichland beteiligt zu haben. 

-—— 


Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Philadelphia,“ der 
Samstag von New York nadı Gher= | 
bourg fährt, nimmt Briefe nad Eu— 
eopa, alfo auch nadı Dentihland mit. 
Boftichluß. im hieligen Hauptpoftams 


— In Ward, Ill. iſt Joſeph C. 
Thompſon, der Direktor des Illi— 
noiſer Departements für Gruben⸗ 
7 merke und Mineralien, geitorben.” 


te 


ıfomites der PBrohibitionijten, Herr | 
rg Hinſhaw ſagte: „Unſere 
Pflicht iſt Klar und fie beitcht da- | 


. | 
Das Bolitend-Geieß wurde dent 


|hition angewendet werden, Sind! 


PR 


| 
Bürgermeiſter Thompfons Botſchaft au 


die Stimmgeber. — Bundesſenator 
Hiram W. Johnſon weilte geſtern 
kurze Zeit in Chicago. 


Der Wahlkampf iſt vorüber — 
morgen werden die Stimmgeber 


ftändlich wurden im letzten Augen— 
blick von den verſchidenen Kandi— 
daten nochmals alle Regiſter gezo— 
gen, um ihre eigenen Vorzüge und 
die Nachteile ihrer Gegner möglichſt 
laut in die Welt hinauszupofaunen. 
Höchſt bedauerli it 8, da in 
dem Kampf zuguterlegt auch nod) 
bon Derfähen aufgefahren und 


i Entiheidung fällen. Selbitver- 


von verichiedenen Seiten aus jehr 
bakliche perjönlide Angriffe unter- 
nommen wurden, Selbit ‚davor 
| 'cheute man nicht zurüd, Religions- 
und Raſſenfragen, angebliche Ur— 
| fundenfälihbungen und andere frag 
liche verbrecheriſche Handlungen 
gewiſſer Kandidaten an die Oef— 
fentlichkeit zu zerren. Seit der 
Dlaine-Cleveland-Sampagne 1. S: 
1884 bat ein volitifcher Wettkampf 
nicht mehr einen jo efefhaften Cha- 
|rafter angenommen. 
| Leider ift man hier und ba auc 
Inicht davor zurüdgeichredt, den Kaıı- 
Ibidaten deutfchen Stammes ihre Ra= 
|tionalität zur Laft zu legen und fie 
\in gemeiner Weile zu berbäcdtigen. 
Kein Mittel war aeiwiffen Elementen 
ızu Schlecht, als daß e3 nicht zur An- 
| wendung gebradit were, 
| Offener Stimmenfauf? 
ı Unter folchen Umftänden tft es 
nicht zu bermundern, wenn man fit 
morgen meitgehende Wahlſchwinde⸗ 
feien befürchtet und natürkich die nö» 
tigen Vorkehrungen trifft, um fie zu 
verhindern. Wie vor vielen Yahren, 
fo foll angeblich auch jet wieder offe- 
Iner Stimmenfauf betrieben erben. 
©o heiht e3 zum Beifpiel, daß im ber 
28. Ward, mo fi Xofeph %. Haas 
und Thomas 9. Byrne gegenüberfte- 
ben, von Geanern bed Erfteren offen 
angekündigt murbe, baß.fie für jebe 
Herrn Haas feindlihe Stimme: $5 
bezahlen würden. Die . Behörben 
werden ihre aanzer Kräfte einfehen 
müjfen, um jebem berartigen Gda- 
| cher borzubeugen. 
Thompfons Votſchaft. 

In einer Erflärung, die Mayor 
TIhontpfon beziiglih der morgigen 
Wahlen an die Stimmgeber. Chiet- 
dos erließ, tritt er dafür ein, dab 
die fogenannten IThompjon-Randi- 
baten für die Mitafiebfhaft in ber 
republifanifchen Parteileitung 
mählt werben follten. 

„Amerifa fteht vor dem Scheibe» 
wege ſeines Schickſals,“ erklärte er 
„Wir müſſen entweder die auswär— 
tige Politik, wie ſie von George 
Waſhington vorgeſchrieben und von 
jedem amerikaniſchen Präſidenten, 
mit Ausnahme des gegenwärtigen, 
ohne Rückſicht auf die politiſche Par— 
tei befolgt wurde, beibehalten, oder 
aber unſer Land wird ſich in ein 
gefährliches diplomatiſches Experi— 
ment einlaſſen. 

„Es iſt jetzt Sache der republika⸗ 
niſchen Stimmgeber, Führer zu er⸗ 
küren, die berufen ſind, die Regie— 
rung dem Volke wiederzugeben, und 
wir hier in Chicago tragen unſeren 
Anteil an der Verantwortung. Des 
halb erſuche ich die Republikaner 
Chicagos, in ihren Wards für die 
als Thompſon-Kandidaten bekann— 
ten Kandidaten als Wardkomtemi- 


et: 


a 


2 


(lieder einzutreten, die ihr Verfpre- 7 


chen gegeben haben, eine Peingi- 
pienerflärung des echten Amerika- 


nismug unferer Vorbäter zit under-. 


ftügen und die 8 für ihre’ Pflicht 
halten, unfer Land nicht.in europäi- 
Ihe und andere ausländifhe Ange 
legenheiten zu verividel. Mit bie- 
jen Grundfägen wird die republifa- 


niiche Bartet vom Bolfe im Snterefie 
der freien Verwaltung dtefer Repu- ° 
blik wieder eingeſetzt werden, und 
mit ihren Wahlzetteln werden die 
Stimmgeber morgen zur Nalion 


| ſprechen.“ 
Johnſon bier. 


Bahnhof ein. 
10. Kongreßdiſtrikt, der einzige hi— 
ſige Johnſon-Kandidat für En 
\eine3 Delegaten zum: Nationallan« 
vent, begrüßte den Senator. ° Die 
jerflärte, er fei mit feinen 'biäherige 
Erfolgen zufrieden, denn fiechähk 
bewieſen, daß das Volk fich Bi 
age nicht mehr durch organifier 
Nitifhe Schadzüge und organ 
Kapital irreführen Yaffe. "Die: 
feten boriiber, fagte er, in denen 
Nomination mit enormen Kr 


Kr. 


— 
Präſidentſchaftskandidat Senator 
Hiram W. Johnſon von Califernie 
meilte-geftern auf der Durchreife na ° 
Nebrasta kurze Zeit-in Chicago, und 
troßdem im allgemeinen nicht8 babom 
befannt war, fo fanden fich doch mehr 5 
tere Hundert feiner Anhänger, am 
Edgar %. Cook vom 


4— 





= bonfies 


—⸗ — * 
Banille Wafers, 


frifc aebaden; 
feine abgeliefert; 


Amır 2 Pfund an 


jeden Käufer; das 
Bund fir 


SHnndtüder 


Bebleichte gefäumte 
Hud =» Banbtücher, 
16x32 Boll, fehr 
gute Qualität; in 
% Dubkend Par: 
tien, zu 


i MB STATE rer Arne srs 61.37 
-Unvergleichlicbe Werte in 
Hoſen für Männer 


Hier bietet ſich eine Gelegenheit zum Sparen an Beinkleidern für 

IE Männer, die ganz außergewöhnlich iſt. In dieſem Verkauf befinden 
Aſich Beinkleider aus dunklen, geſtreiften worſtedfiniſhed Caſſimeres, 
in grau und braun, ſowie gemiſchte Caſſimere Beinkleider für Jüng— 


linge — ſie haben Gürtel, einfa— 3 2 | 7 


Acer Unterrand — Tommen in 
n Größen 32 bis 42 völlig 
$3.75 wert per Baar; — am 
I Dienstag offerieren wir fie, per 
Paar, fpeziell zu 
Eine fpezielle Gruppe von Beinkleidern für Männer. Sie find von 
Lciner der befannteften Firmen im Often gemadt. In Worfteds, fhivar- 
zen Thibets, grauen Hairlines und Pepper and Salt twifted Caffi- 
Tmeres. Gut gejchneidert und ta- 
dellos pajiend; Cuff ır. einfacher 
Interrand u. Gitrtelfchleifen, — 
Größen 30 bis 42; regul. $5.00 


Serie; morgen, Dienstag, offe- 
eh rieien wir fie zu 
MAMMA 
3 Percale 


36.· zölliger Dreß · 
und Wrapper⸗ 


Bloomers 


Fleiſfſch farbige 
Batiſte Bloomers, 
mit Elaſtic am 


Madras 
Bettuchzeug 


36-3811. ungebl. 
Sbeeting. ſchwere 


Waſchtücher 
Gebleichte ge— 
ſäumte abſorbie— 
rende Waſchtücher, 


Nachtkleider 


Fleiſchfarbige od. 
weiße Muslin⸗ 


323ölliger gewebter 
Madras, hübſche 
Farben » Kombi- 


53.57 


runde $aben- 

Qualität f. Bett- 

laten und Rilfen- 

bezüge, — ivert 

49c, morgen die 
rd zu 


3c ? 


“ 


Handſchuhe 
$1.00 swei Glasp 
feidene Handſchuhe 
fir Damen, mit 
doppelten Finger» 
fpigen; Größen 
564 bis 8%; 
morgen bad Paar 


e 65C 


Percale, hübſche 
neue Frühlahr⸗ 
vaffons u. Yars 
ben, fche fvea., 
bie Yard zu 


nation; garantiert 
waſchecht; koſtet 
anderswo 8dc; am 
Dienstag, die Yard 
für 


69c 


Toweling 


Gebleichter Hudck⸗ 
Handtuchſtoff — 
163, Boll breit; 
echt arbiger roter 
Border, gut 29c 


wert — morgen 
bie Darb zu 


2lc 


ARPIIIAGLHE 


Unterzeug 


Muslin Athletic 
Style Union Suits 
für Männer; alle 
Größen; werden 
regulär für $1.25 
berfauft;  fpegiell 
morgen, zum 
PBreife bon 


830 


390 


Knie; werden ge⸗ 
wöhnlich für 7be 
verfauft; Gure 
Aus wahl morgen 


570 


Seide 
Novelty Crepe de 
Chines, Satin⸗ 
Streifen u. Plaid 
Effelte, ſleht aus 


wie Seide, — 36 
Zoll breit, M⸗ 
dere fordern das 
für $1.75, Od., 


$1.37 


Nachtlleider, mit 
fanch Gtepperei 
befegt, aut $1.50 
wert, Dienstag, 
fpeziell au 


$1.24 


Satin 
Satin Superior, 
glängende Appre=s 
tur, in all ben 
populären Farben 
der Eaifon; 86 
Sol breit; Werte 
bis zu $3.50; bie 
Yard zu 


92.87 


12%12 ol, mit 
Unhbängfel; in 
anderen Läden bers 
langt man 12%c 
dafür; Dienstag zu 


T3c 


Georgette 


405011, Georgette 
Erepe, — Hard 
twifted Qualität, 
vaffend f. Warft3 
und Sieider — 
fvea. marfiert für 
morgen die Yard 


Swift's Pride gelbe 
Wäfchefeife; Leine 
wird abgeliefert; 
ipeziell 


Stüde 


1 für 490 


.. .. .. 
Prächtige Frühjahrs-Hüte|Envelope Chemife - Verkauf 
Diele Bartie befteht aus modernen fertiggemachten Hüten | Morgen offerieren wir Envelope Chemifes für Tamen, in 
aus feinen Braids und Gtrobforten in frifchen Karben ie 
E . . R zahllofen Moden (zivei tie 
unb bübjchen Moden; große Hiite mit gejchneidertem Aben * 
Band und Bow; kleine Turbans und Hüte mit Droop⸗ Rüben) zu einer hübſchen 
ing Rändern; nett garniert mit Novelty-Ornamenten, JErſparnis; einbegriffen ſind 
ſchmalem Band und Blumen; in JChemiſes, die gemacht ſind aus 
anderen Läden werden Hüte wie Jfeinen Nainſook; HYole mit 
— 
biefe für 83.95 vertauft; ſehr ſbe⸗fanch Spihen und Stiderei 
beſetzt; andere ſind mit Reihen 


ziell, zu 
von Stitching, nettem Spitzen⸗ 


8 33 einfag und bübfchen Kanten 


verfeben; Eure Auswahl zu 
Hut:Faffons für Damen, in all den 
populären Moden und Größen; 
reguläre 95c Werte morgen 37 
| c 


Hüte werben unentgelt. 
lih garniert, 


EIFE 


55.50 Eongolenm Rugs, jpeziell 83. 27 


Ganz fpeziell, 414 bei 9 Zuf Gold Seal Congoleum Nuss, aus vorzüglicher Qualitä 

Filz gemacht, durchtränkt mit fpeziellen Delen; Liegen glatt auf dem Fußboden auf, 

ohne angenagelt gu erden; in einer Auswahl von Muſtern; wirkliche $3 27 
* 


35.50 Werte; aber wegen geringer Fehler keine Poft ob ⸗ 
beitellungen entgegengenommen), 354 zu — — 
Bänder 
Bicot Kante Band 


in weiß, roſa, hell⸗ 
blau, Copenhagen, 
marineblau, Old 
Roſe und Cardi⸗ 
nal; 3bec Wert: 
die Yard zum 
Preife bon 


19e 


Kleiderjtoffe MVWWW 


In Novelty-Rarri- Serge 
rungen, Streifen $ ahwere Ge— 
: ; twiht, 54 - Zoll 
und Plaids in breit, paſſend f. 
hellen und dunklen —— — 
Kleider etc., eine 
Sarben » Kombinas $ yorzünlihe Aus 
tionen; die Werte 2 wahl von Harbeı 
rangieren biß zu 
$1.25; Yard zu 


— 52.00 wert — 


DVard zu 
Gardinen 


51.69 
Mufter Gardinen 


und !leine Paar 
VPartien — leicht 


Gardinenvoile V 


Cretonnes 


Fanch figurierte 
Eretonnes, vpaſ⸗ 
fend für Bor 
tieres, Seiten⸗ 
Hanginas ufw.; 
teg. 35c Werte— 
die Yard zu 


25c 


Trieotine 
41 Boll Breit — 
fehr mobern für 
Srühjahrs Eutts 
und Gfirts, nur 
in Navyblau 


vorhanden; bie 
Dard zu 


$1.89 


Kleider 


“I Sübfche farbige 
Kleider für Sins 
ber, Größen 2 bi3 
6 Sabre, in einer 
Auswahl von Hübs 
fen einfachen Far, 

A ben; da3 Stüd zu 


Gardinen Boiles, 
27 bis 36 Boll 
breit, mit Draton- 
work = Einfaß und 
Band Edge ab- 
gefertigt; Werte 
bi3 zu 296; die 
Yard fir 


17c 


BDA, 
Flanell 


Neſter von ge— 
bleichtem Shaler 
Flanell, mittlere 
und fdivere Cor» 
te, beide Seiten 
zu gebrauden — 
ſpez. Yard, 39c, 
und herunter bi3 


29e 


Bettdecken 


Weiſte Marſeilles 
Muſt er geſäumte 
Bettdecken für 
Dreiviertel⸗Größe 
Betten; werden 
gewöhnlich für 
$2.50 verfauft; zu 


nur Yard Epule, zu 


$1.97 63c 
Schuhe für die Familie herabgejett 


gm Morgen offerieren wir Schuhzeug für Jedermann, zu ungewöhnlichen Gripar- 
i niffen. Männer-, Damen, Knaben und Mäddenihuhe — einzelne Partien 
und nicht weitergeführte Corten. Schuhe aus verjchiedenen Lederarten fir Män- 

ner, Snaben, Sünglinge umd Kleine Männer. Lohfarbige Kalblederihuhe für 

junge Mädchen und Kinder. Damenjchuhe in allen Xeder- 

jorten und Moden; Orfords, Bumps etc. E3 find alle 


Kurzwaren 
Novelty-Knöpfe für 


Seühjahr s Mäntel 
und EuttB, 

Sarte.... 25C 
Waſchbare ſanitäre 


Servietten, 
* dc 
Heftfaden, 250 


Unterzeug 


Niedrige Hals 
Union Guits für 
Damen, Knielän» 
ge, alle Größen, 
wert bi8 au 70c; 
ſpeziell Dienstag 
für nur 


ATc 


$3.50 dos Paar, 
jede zu 


Größen hier, aber nicht in allen Faffons, Werte bis $6, zu || 


8197 


\ 
Abendpoft, Chicago, Weontag, den 12. April 1920. 


Der arme Huns, — 


Noman von Louiſe Weſtlirch. 


Cophright 1020 by The Abendpoſt Co., 
Chicago, SU, 


(8. Fortſetzung.) 

„Na, Zuckerlecken is 's nich. Ja, 
un denn, nach ſo'n heißen Schlacht— 
dag, die eiſernen Kreuze, die flogen 
man ſo. Erſt Jeneral un Oberſt 
un denn Hauptmann un Feldwebel. 
No, was dann noch für unſereinen 
übrig blieb. Schad't niſcht! Muß 
auch ſein. War doch 'ne jroße Zeit.“ 

Lorenſen, der Lebemann, der den 
Rücken gegen die Bretter gelehnt, auf 
der nackten Erde hockte, blaß und 
grämlich in ſeiner Katerſtimmung, 
brummie: „Ja, das Proletariat is 
viel jrößer ſeitdem.“ 

Der junge, der zu ſagen wußte, 
wie das Geköpftwerden tut, lachte. 


„Das kommt von die vielen Hoch— 


zeiten. In einem Jahr werden ja 
heutzutag nich ſo viel Ehen jeſchloſ⸗ 
ſen wie damals in acht Tagen, nich, 
Vadder Schönchen?“ 

„Das is ſo,“ fagte der Graufopf. 
„Ich hab's aber nich jemacht wie bie 


andern. Da hieß es ja immer: nu, 


vor Toresſchluß in Jottesnahmen 


noch 'n Mann. Wie wir ausgezogen 


ſind, hab' ich meinen Alten jeſchrie— 
bei: Die und die is meine Braut, un 


wenn ich jeſand zurückkomme, denn 
feiern wir Hochzeit. So haben wir's 
einunddreißig 


jemacht. Ich war 
Jahre alt. Von mir lief keine Frau 
händeringend auf die Büreaus un 
ſchrie: Mein Mann- Mein Mann!“ 

„Das Heiraten is überhaupt die 
letzte und jrößte Dummheit, die einer 
machen kann,“ erklärte der Jüngling 
mit ſeiner niederſchmetternden Si— 
cherheit. 

Hans hielt die linke Hand ge—⸗ 
krümmt an ſein Ohr. Er verſtand 
den Berliner Zungenfall noch nicht 
recht und mißtraute deshalb ſeinem 
Gehör. 

„Das is doch woll man Spaß, 
was die ſnaken?“ fragte er ſeinen 
Nebenmann. 

„Pommer,“ erwiderte der, „ſeit 
wann biſt Du in Berlin?“ 

„Seit ehegeſtern. Ich hab' 'nen 
Bruder hier.“ 

„Wo arbeit't denn der?“ 

„Er is...“ Hans ftodte, er 
mußte felbft nicht, warum es ihm 
mwiberftrebte, diefen Leuten gegenüber 
zu fagen Schugmann, er fagte aus 
meichenb: „er i3 Beamter!” 

„Ah fo! Staatäfrippenfreffer! 
Noh lang nich da8 fchlechtefte es 
Ihäft heutigen Dagd. Denn mohnfte 
moll bei ihm? Dber hat er zu biel 
Stolz?“ 

Hans berftanb nicht. 
twa3 eng,“ fagte er. „Ach möcht 
mid) ’ne Stube mieten.“ 

„Donner un Hagel! jleih ’ne 
janze Stube! Denn bift Du wolf ’n 


Kapitalifte?* 

„Nee, warum benn? ch möcht’ 
doch für mid) fein.“ 

„Hzür Dih? Ach fo! in ein Bett 
alleine willfte jagen. Nu ja, wenn 
Du ba eigen in bift. Im rund 
bin ich dag ja auch. Aber wenn man 
fo lang fremb jemadht hat, denn muß 
man fon mandes überjähluden.” 

„Hremb gemacht?“ 

„Du berftehft aber au jarnifcht. 
|dremd machen heißt ohne Stellung, 
ohne Arbeit fein. Sch bin nich bei ’3 
Erdſchaufeln herjekommen, nee! 
Garçon war ich. Ich wollt' in bie 
Höh'! Ich wollt' un ich wollt! 
Einleitung zu Streik greift um ſich 
Aber das ſoll unſereins probieren⸗ 
Das laſſen Sie ja nich zu, die oben! 
Von Kind auf wird uns ein Klotz 
an die Beine jehängt. So, nu lauf' 
Jalopp! Un der Klotz, das is die 
Unwiſſenheit.“ 

„Nee,“ ſagte Hans, „müſſen denn 
in Berlin die Jungens nich in die 
Schul' gehen wie in Schmellentin?“ 

„Freilich müſſen ſie rein in die 
Verdummungskoben, wo den jungen 
Köpfen niſcht wie Lug und Trug un 


Er wohnt 


Quatfch einjetrichtert wird, bloß da⸗ 


mit ſpäter die Wiſſenſchaft un die 
Wahrheit leinen Platz mehr im Hirn⸗ 


kaſten finden. Na, darüber ließe ſich 


viel ſagen ...“ Er ſah Hanſens 
Verblüffung, ſein Kopfſchütteln und 
lenkte ein. „Dazu is jetzt ja nich 
Zeit. Ich wollte man bloß andeuten, 
wenn Du Schlafſtelle ſuchſt, Pom⸗ 
mer, in meine Klappe jehört noch 
einer. Ne proppere Kammer bei 
juten Leuten un wir find nur uns 
ferer vier. Mir würbeft Du zum 
Kameraden paffen. Wenn ih Dir 
nu auch reht bin. Eine Mark fufzig 
foftet’3 die Woche, wenn Du’n Kof: 
fer mitbringft, un denn i3 der Kaffee 
no mit injerechnet. Un jar nid 
weit. SHeineräbörferftraße bei ber 
Liebestrauten. Un ich fehreibe mir 
Guſtav Kahle.“ 

Hans ſah ſeine neue Bekanniſchaft 
prüfend an. Trotz ſeiner krauſen 
Reden gefiel ihm der Menſch. In 
ſeiner hochaufgeſchoſſenen, fettlofen 
Knochigkeit hatte er etwas Freies, 
nicht am Erdboden Haftendes. Seine 


Im Lagerhaus nelafen 


Freigegeben. 


Diamond Spitze und 

eine Auswabl bon 24 

Records. Ein vrachtbol⸗ 

ler, großer Phonograph, 

4 wie neu, Toftete $155, 

für $42, Sür 10 Jahre 

8 garantiert, Much viele 

8 andere Vargaind, Wir 

B baben ebenfall3 einige 

S 5 ber bradtvolliten, mos 

Sn 3 derniien Marlor Cutites, 

m Müflen nefchen werden, 

um u geſchätzt azu 

werden. Liberth vonds 

alzeptiert. Freie Abliefe⸗ 

rund. Nah außerhalb 

ED 2, verfandt, — 
uUnterjuhung erlaubt. 


| 
Western Furniture Storare 


2810 W. Harrison Str., Chieago, Il. 


Offen bon vu bis 9 abends. Eonniags 104; 
— — Zömgmoirfon-Zoapi 


— 


Morgen 


— and jden — 


Dienstag 


Mm 


Tag 


Jet ift die gelegenfte Zeit, 
Enre Schuhe für die nadjite 
Saifon zu Fanfen. 


Ganzlederne,htwarze Damen» 
fhube, wert biß zu $6.00, aber 
nur in angebrocdjenen Größen — 
weiße Canvas⸗Schuhe, hohe und 
niedrige Abſätze, Pumps und Ox⸗ 
fords in Leder und Canvas — 
Satin Slippers, verſchiedene Far⸗ 
ben — weiße Canvbas Schuhe für 
Miſſes und Kinder — ebenſo eine 
Partie von Lederſchuhen für Kin⸗ 
der, ſoweit dieſelben reichen. 


OHAWK 
ShoeStore 
522-524 W, North Ave. 


Ehe Mohawt Straße, 


Der Laden ift Diensing, 
Donnerstag nnd Eamstag 
abends offen. 


Tcharfgebogene Nafe und die dicht zus 
fammenftehenden Augen mit bem 
fühn und herrifh in die Tyerne 
ſchweifenden Blid erinnerten Hans 
unmwiltürih an die Habichte und 
Buffarde, die hoch im blauen Him- 
mel auf faft unbeweglich gefpannten 
Flügeln ihre Kreife zogen, während 
er binter feinem Pflug binfchritt. 
Sp hatte er nur eine Einmendung, 
und bie galt nicht der Perfon. 

„Das geht woll ein ganz Teil 
Ireppen rauf?“ 

„Rauf? In Sejenteil, tunter, 
aber man bloß fünf Tritte Das 
nennt man bier Parterre, weil boch 
die Polizei Teine Kellermohnungen 
nich mehr leiden mwill, die Berliner 
Hausmirte aber aud) nid) aufn Kopp 
jefallen find un en Name fid; leichter 
abändern läßt als en Haus. Nu 
jibt’3 bier nur noch Parterre un 
Hohparterre Un „Barterre* i8 'n 
fhöner Name. Da tann ein Fra- 
tehler maß bei erinnern.“ 


Hans überlegte. Wenn er in ber 
ganzen Woche nur dreizehn Marl 
fünfzig Pfennige verdiente, mar eine 
Mark fünfzig für Wohnung und 
Frühftüd Ausgabe genug. E3 blie- 
ben noch die andern Mahlzeiten, bie 
ihm bier nicht heraufmuchfen aus 
dem verſchwenderiſch reihen Schoß 
ber Erbe. Dazu Kleidung, ein Glas 
Bier am Sonntag und er wollte bod) 
auh zurüdlegen für eine baldige 
Heirat. 

Der Merkführer erfchien jet mie- 
ber auf feiner Brüde neben der Ma- 
Tine, die bie Breiter ber Der: 
Thalung einrammte. Die Bulter- 
brote waren aufgegeifen, die Männer 
fehrten lanafam auf ihre Pläße zu- 
rüd und nahmen ihre Schaufeln auf. 
Als ſchon alle in Reih und Glied 
ftanden, Tant außer Atem und mit 
beiben Baden tauend, Ferenz ge— 
laufen, 

„Grüß Gott, Bruder Domerkom! 
33 mich Freud’! 3 mich große 
Freud’! Hab’ ich Kohlen getragen 
in Frühftüdäzeit von Keller in Dad= 
mohnung in Haus drüben. Hab’ 
ich verbient dreißig Pfennige. Deut: 
ches Arbeiter muß immer ausruhen, 
wenn ißt, hat nie Gelb genug; pol- 
nifches iht und trinkt und arbeitet 
alles miteinander.” 

Mit zwei Sprüngen mar ber Ge- 
Ienfige an feinem Plak und Hans 
fah feine Schaufel arbeiten, nicht 
ganz fo hoch mit Erbe belaben wie 
die der anbern, aber immer um einen 
Taltfchlag rafcher als alle. 

m der Mittagspaufe fah er bie 
Mohnung an, die Guftan Kahle fo 
warm empfahl. Der Haudherr öff- 
nete ihnen, ein verhutzeltes Männ⸗ 
hen ‚bad einen grauen Schal um ben 
Hals gemideit trug und am ganzen 
Körper zitterte. Die Stube, bie fie 
durhfchritten, mar bebaglih, bie 
Kammer jehr Klein für das Raum- 
bebürfnidg eines norbbeutfchen 
Bauern, aber mit einer fauberen 
hellen Xapete beflebt. Die Betten 
nahmen die eine Längswand ein; 
an der andern ftanden ein Tifch mit 
zwei Wafchfchalen, zwei Stühle und 
drei verfchieden geformte Kiften. Ein 
paar Röde Hingen an Nägeln, Der 
Raum hatte ein ziemlich großes Fen- 
fter, deffen untere Hälfte unter dem 
Fußfteig Tag und durch beifen obere 
man die intereffanteften Stiefel- 
Studien an den Vorübergehenden ma= 
chen Konnte. 

„Die Klappe i3 nich fhlecht,” Tobte 
Guſtav, „un die Liebetrauten Hat 


für Hans abgegeben worden, Gie 


war außer Dienft. 


„Das jibt aud) feine Frau für | 


übellaunia.|B — 


„Brav iz fie,“ jubelte Hans. „Da: | 


Dich,“ erflärte Karl 
„Das Mädchen iß zu leicht.“ 


drum i3 fie weggemacht.“ 
Der Brief lautete: 
„Lieber Hans! 

Sh bin nu bei Frau Bolle, 
Linienftraße Nr. 13, Hinterhaus, 
die dritte Tür. Komm bald, aber 
nad Sechfen. Un diefe Nacht hat 
rihtig ein’ an mein Tür ges 
frafpelt. 


Un al? fie fagte: Erlöfe una von 
dem Uebel, da wurd es ganz ftill 
draußen. Sie hat eine fchredlich 
tiefe Brummftimme. Un rau 
Brümmer hat mir denn heut gehen 
laſſen. 
Deine Dich ewig liebende 
Miele.“ 

Den Brief auf dem Herzen, eine 


Kifte, in die Frau Xda fein Bündel |B 
berpadte, auf der Schulter, verließ | B 
Hans die Wohnung feiner Der) 


manbter.. 


„Ale Sonntag fommft Du bei ; 
una ejfen, Hans,” fagte der Schuß: | 


mann nun doch gerührt. 
Und Hans antwortete: „Sa, Karl, 
das will ich gern tun.” 


ULF er in feiner neuen Wohnung | 
anlangte, müde vom langen Wans 


dern auf dem Asphalt, jah er breit 
am Tiſch die Handelsfrau ſitzen, die 


geitern feinen Bruder ausgejchimpit| 
hatte. Das war ihm nun doc nicht | I 


lieb. Ym übrigen hatte das Stüb— 
hen eimad Anheimelndes für den 
Müden. Eine kleine faubere Kuppel- 
lampe brannte, 
und aus großen Taffen dampfenden 


Kaffee [clürfend, fahen drei Män-|B 


ner darum her: Sahle, der entichloj= 


fene Jüngling, und ein fait geden=| K 
haft gelleiveter Menfch mit fchön ge-|B 
fämmten, blonden Haaren und einem n 


blutroten Slips. 


„nabend,“ fagte bie Frau ein F 
wenig fcharf zu dem fie ftumm An— 
ftarrenden, „wa3 fuden Sie mir dein | 


an wie die Kuh ein neues Scheunen= 
tor? ch bin bie Liebestrauten, 
Ihre Logismirtin. Un wenn Sie ’ır 


orbentlicher Menfch find, denn fol] 


e3 mir uf’n Schälten Kaffee nich an- 
fommen. ° 
aus, bor naß un vor troden, vo Gie 


denn Snöppe jleich bei mich Taufen | 
fönnen, indem bie bei bie Wäſche J 


doch mehrfchdenbeel3 jänzlih rampo= 
niert werben. 
jungen Menfchen.” 


(Fortfegung folgt.) 


($üg bie una‘ : 
Zageönenigfeiten 
Davenport und, Umgegend. 


Davenport, a., 10. April 1920. 


Herr Qubwig Berg, der bekannte : 
Turner, feierte feinen 50, Geburts: | 
tag und zu gleicher Zeit feinen 24. | 


Hochzeitstag. 
Die folgenden Paare haben fich 
bermählt: 


dl. Emma Dofe und Fred Mie- | 5 
benhoft, Frl. Lilian Bolmer, Daven= | E 
port, und Herr Charles Elarıffen, |j 
Rod Yaland; Frl. Magdalena Al: | 


ber3 von Holftein, Ia., und Herr 
Hugo Arzberger, Davenport. 


Herr Iſaak Petersberger wurde 
vom Scott County-Advotatenverein J 


als Countyanwalt vorgeſchlagen. 


Der hieſige Elksklub hält Montag J 
* fein regelmäßiges Skattournier | & 


ab, 
Rod Yland, Xa., 10. April 1920. 
Der GSuperintendent ber öffent: 
lien Schulen, €. E. Filcher, wurde 
zum Präſidenten der Illinois Ro— 
tarian erwählt. Der Konvent 
fand in Bloomington, Ill. ſtatt. 
Moline, Ja., 10. April 1920. 
Bürgermeiſter Skinner ernannte 
W. H. Chriſtiſon und Sol. Hirſch 
zu Mitgliedern der Polizeipenſions— 
behörde. Das dritte Mitglied wird 
von der Polizei ernannt werden. 
— —n —— 


Sein Plan durchſchaut. 


Konnte den beabſichtigten Raubüberfall 
deshalb nicht ausführen. 


Ihre nachträgliche 
fand geſtern die myſteriöſe Schieße— 
rei, welche am Samstag ſpät abends 
die Anwohner von Kenmore und 
Foſter Avenue in große Aufregung 
verſetzte. Wie nämlich der Apotheker 
A. F. Pierce, Nr. 5606 Kenmore 
Avenue, der Polizei mitteilte, ging 
ihm kurz vor zehn Uhr Samstag 
abend über denFernſprecher dieAuf— 
forderung zu, im Hauſe 5510 Ken: 
more Avenue ein Quart Rahmeis ab— 
liefern zu laſſen und dem Boten $20 
Weſelgeld mitzugeben. Pierce ſchöpfte 
Verdacht, ſteckte einen Revolver zu 
ſich und folgte ſeinem Sohn, der das 
Rahmeis abliefern ſollte, unbemerkt. 
Alles kam ſo, wie der Apotheker es 
erwartet hatte; als der Bote denHaus⸗ 
flur des Gebäudes betrat, wollte ein 
onſtändig gekleideter junger Mann 
ihm das Geld fortnehmen; als er je: 
doch Pierce erblicte, jah er ein, daß 
ſeine Abſicht durchſchaut worden war— 
den war, und zog es vor, ſchleunigſt 
das Weite zu ſuchen. Er entkam 


auch, trotzdem der Apotheker ihm 


was echt Mütterliches an ſich, nich mehrere Kugeln nachſandte. 


Vadder?“ 

Der Alte ſiöhnte nur ein bißchen 
als Antwort. 

Und alfo mietete Hans. 

Karl Damerlom war abermals 
fehr unzufrieden, al er am Abend 
erfuhr, mie fein Bruber unterge- 
bracht fei._ Erft die niebrige Be- 
fhäftigung un nun noch fol ein 

18! 
Von 


N 


—)1 —— — 


Für Säuglinge und Kinder 
I GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


Immer mitder 
Un 


te Züpgin war ein Briefl -_ 


x 
“s 


Aber unfere Köchin fing E 
gleih an dem Vaterunfer zu beten. | E 


Behaglih rauchend 


Sch beifere Shnen auch | 


Vabber hilf man ben | 


aus 21 


Aufklärung 


| 
| 


Keine 4 


4 ohne 
J dieſen 


Er 


NORTH AVE.AT VINE ST. 


Knoop'sKoupon 


Striimpfe 
Feine fchivarzge Damenftrümpfe, 
High ESpliced Ferfen und Beben; 
breiter Garter Caum; Größen 

bi3 9%; regulärer 30c 

Epeziell, mit 


Knoop'sKonpon 


Unterzeng 


Union Suit3 fir Männer, in 
Ereant oder fchlichtem weiß, halbe 
Mermel und %-Länge Hofen; 
Größen 34 bi 46; regul. $1.95 
Wert. Epeziell, mit 

oupon 


Knoop'sKoupon 


Häkelgarn 


R. M. C. Häkelgarn, mercerized, 
in weiß oder Ecru; regulär 
1226c das Knäuel. Speziell, mit 
dem Koupon, 


S3c 


Knoop'sKounpon 


Kleider 


Farbige Waſchkleider für Kinder, 
Größen 2 und 43 gute, ſchwere 
Sorte; nette Miiter; 75c Wert. 
Speziell, mit Koupon, 


dc 


Knoop'sKoupon 


Shelf Papier 
Beſtes ſchlichtes weißes Shelf— 
Papier, fanch Spitzenkante; wert 
10c. Spegiell, mit dem Koupon, 
10 HYards für 


IC 


Knoop's Koupon 


Unter⸗Leibchen 


Geſtrickte Unterleibchen für Mäd— 
chen und Knaben, mit eingefaß⸗ 
ten Knöpfen verſehen; rößen 
A * * regulärer 50c 
Artikel. Speziell, mit 
J Koupon 39e 


Knvupy’skoupon 


Stirferei 


22 Zoll breite Allover-Stiderei, 
nette Open Work-Mufter; fehr 
feine® Swiß; regulär 75e die 
Yard. Cpeziell, mit Koupon, 


ge 


Knoop'sKoupon 


Schuhe 
Schuhe für Babies, Zeug⸗ oder 
Leder-Oberteil; Lederjohlen und 
abjäße; regulärer $1.75 Wert. 
Speziell, mit dem Koupon, Paar 


Knoop's Koupon 


Wäſcheleine 


50 Fuß Hanf-⸗Wäſcheleine, gute 
Qualität; wert 89c. Speziell, I 
mit dem Koupon, das StückJ 


29e 


Knoop'sKonpon 


Challies 
Großes Sortiment von Comforter 
Challies, 36 Zoll breit, hübſche 
perſiſche und geblümte Muſter; 
beſtens geeignet für Sommer Com⸗ 


forters; ſonſt 39c Die 29 
2 


Yard. Spez., mit Koupon, 


Knoop's Konpon 


Pereales 


Dunkles Indigo blaues Percale, 
136 Boll breit, nett gejtreifte ud R 
Ifigurierte Muſter; 

die Yard. Nur mit dem Koupon, | 


IC 


Knoop's Konpon | 


Handſchuhe 


JGauntlet⸗Arbeitshandſchuhe für 


Männer, ſchwere Sorte, mit 
Leder-Handfläche; werden regu⸗ I 
lär für 85c das Paar verkauft. I1 
Speziell, mit dem Kou⸗ 


Knoop's Kounpon 


Strohmatten 


36 Zoll breiter ſchwerer japa⸗ 
niſcher Stroh⸗Läufer, verſchieden⸗ 
—— Mufter; regulär 49e die 
Yard. Cpeziell, mit Poupon, 


ge 


Knoop'sKoupon 
Groeeries 


Kitchen Klenzer, ſpegziell, gegen 
Vorzeigung teje3 Koupons, 
6 Büchſen zum Preiſe von 


F 250 


Wir ſchließen jeden Abend um 6 Uhr. 
Neue Telephon-Mummer: Diverſey 4900 


Vaſſage nach und von 


Deut 


schland 


mit der—— 


AMERICAN LINE 
New York—-Hamburg Direkt 


8. Mai 
22, Mai 


„Manchuria“, 
„Mongolia“, 


19. Juni 
3. Juli 


31. Juli 
14. Auguſt 


FED STAR LINE 
New York — Autwerpen 


„Kroonland“, 
„Lapland“, 
„Finland“, 
„Zeeland“ 


1. Mai 
8. Mai 
15. Mai 


5. Juni 
12. Juni 
19. Juni 
26. Juni 


10. Juli 
17. Juli 
24. Juli 
31. Juli 


WEITE STAR LINE 


New York—Southampton 


„Gedric“ 
„Baltic“ 
„Megantic” .. 
SEE sn 


17. April 


.21. April 
24. April 


New York—Liverpool 


„Geltic“ 

„Baltic“ 

„Adriatic” 

„Geltic” „mann 19. Sumi 
SE aaa 26. Zuni 


Offiees: 14 N. Dearborn Str,, Chicago, 


Banf und 
Geld- 
wechſel 


L. 


m48,momiir* 


Schiffskarten 
auf allen 
Linien 


OO- 
114 N. La Salle Str., Chieago 
Filiale: 956 Erdhange Ave., 5. Chicago 


Offen heute von 8:30 Ahr 
bi8 6 Ahr abends. 


Dentiche 
Geldanlagen 


x 


Reiſepäſſe 
und Bokumente 





regulär 45c# B 


Wichtig! 


Appell 
an das Puhlikum 


Ihr erinnert Euch, wie in der vorjährigen 
Wahl letzten VNovember gewiſſe Politiker an die 
„Traction“-Barone ausverkauften und offen ver— 
ſuchten, die ſchändliche Ordinanz durchzubringen, 
durch welche alle Kontrolle über die Benutzung 
unſerer Straßen auf immer ohne Beſchränkung 
ausgedehnt worden wäre. 


⸗ 


Ihr wißt, wie Bürgermeiſter Thompſon der 
Führer war in dem Kampf gegen den giganti— 
ſchen Betrug und ihn vernichten half und wie er⸗ 
bittert gewiſſe Zeitungen und korrupte Politiker 
jeine Wiederwahl bekämpften, weil ſein Mut, 
ſeine Ehrlichkeit und Treue gegen die Intereſſen 
des Volkes dieſen Vertretern organiſierter Bub: 
ster im Wege ftanden. | 
Bürgermeifter Thompjon braucht Eure Hilfe 
in diefeom Rampfe. Er braucht die Hilfe und Un-| 
terftüung des County Central Committee’s von! 
dem der Ward Romitteeman ein Mitglied ift. 
Mir jollten ein County Central Committee haben, 
das für die Hrundfäße eintritt, die er vertritt, um 
erfolgreich die mächtigen Geldintereffen zu be- 
fampfen, die ihm entgegen ftehen und das Dolf 
ausplündern. 


Heren Huhnfe's Stimme als republifani- 
ihes Ward Komitemitglied wird in unferen Par-, 
teiberatungen zu Gunften der Rechte des Dolfes 
abgegeben werden, wie fie in der Platform von 
Bürgermetiter Chompfon und Berrn Huhnfe 
aufgeftellt find, welche nady feinen beiten Kraf- 
ten durchzuführen, Bere Duhnfe fein Wort 
gibt. 


Ko 


% 


\ 


Mir, die unterzeichneten Bewohner und 
Steuerzahler der 24. Ward, dringen nad) forg- 
jamem Studium des Charakters, der Redlichkeit 


! 


Abendpoft, Chieäge, Montag, den 12. April 1920. 


Das lette Wort zur Wahl. 


Die große Wichtigkeit der Wahl. — Ehre dem Ehre 
Und treu jei der Mann feiner Art. 


gebührt. 


I 
' 
} 
{ 


Die Primärwahlen jind Par⸗ſchaftliche Anſchauungen und Ziele 
te i mwahlen. fich möglichft vollftändig mit den fei- 
‚sn den Parteiiwahlen handelt |nen deden; die entweder ferbſt 
ih’3 um die Erwählung der Mit-|, .. Mi Ei 
glieder der Parteiorganifationen ||} ner Ari, oder dod) feiner 

Art und feinem Wefen wohlge- 


und — in den bevorjtchenden — 

die Erwählung der Delegaten zulfinnt und zuderläffig find, 
‚den Nationalfonventen der War-| U 

iteien. Außerdem ijt den Parteimit- 
gliedern, das heit den Bürgern, 
bie ſich durch Beteiligung an den 
PBarteiwahlen zu Barteimitgliedern 
maden, Gelegenheit gegeben, Fund 


Innerhalb der demofratifchen Bar= | 
‚tet herrfcht zur Zeit fo etmaß mie 
riede und Einigkeit. AInfolgedefjen 


oder mehrere, Kandidaten um das 


zu fun, wen fie al3 den Kandida- | Ward-Komitemitglied- Amt auf dem | 


ten der. Parter fir das Präfiden- VBalot, und die bemofratifche Pri= 
tenamt fehen möchten. |märwahl ift verhältnismäßig unin- 
Auf dem republtfanifchen „Ballot“ |tereffant. | 
erfheinen zwei Namen: Frank D.| Aınfo heftiger tobt ber Kampf ber 
Lorden und Leonard Wood. Da perfehiedenen Fraktionen in der repu- 
fann die Wahl nicht jeher fallen. Hrifaniichen Partei. Die republifani- 
Zwiſchen den beiden allemal „unſer ſche Primärwahl iſt ausgeſprochen 
Governor“. ein Kampf um die Kontrolle über bie 
Auf dem demokratiſchen ſind keine republitaniſche Partei. 


Na i 
Der —J— der demokratiſchen De ee af 


Vorwahl beteiligt und zu erfenten ne „Dallot“ ber Name eines Dlan- 





* x 


Thompſons Po— 
eben will, nes, der auf Mayor TH } 
— —— 4 m_ ‚Titif verpflichtet ift und men erräßjlt 
der muß den Namen feines Sandi das Amt des Ward-Komitemitgliedes 
——— nt an dering Mayors Wunfch und Mil- 
für dieſen Zweck freigelaſſenen 5 
Stelle niederſchreiben und vor dem— len verwalten würde. Neben ‚ biefen 
„Zhompjon=Leuten” „Laufen“ in ver= 
— einzeichnen. Zum dage-Mann und ein Deneen⸗-Anhän— 
* ger, in anderen Wards nur noch ein 
Edward J. Edwards, Deneen-o der ein Brundage-Mann. 
oder des Mayors freies Feld gelaſſen. In 
Win. G. MeAdoo⸗ jeder wird der Fraktion Thompſon 
Ein © 2 s |die Kontrolle fireitig gemacht. 
Sime Stimme für Edwards würde | — rn . 
ein Proteft gegen die Brohibition und Die Wahrſcheinlichteit ift, ba Die 
faffung durch den Prohibitionszufah der großen Mehrheit fiegen werden. 
bedeuten. Denn Mayor Thompſon vertritt eine 
a . beſtimmte, klar vorgezeichnete und 
N) 
handelt fih”3 in der Hauptfach |. en 7 
die 8* Kl Gegner mehr perfönliche Oppofition | 
treter der verjchiedenen Wards, | näre Bolitit betreiben und verfolgen. | 
bezw. Bezirfe (bprecinct3) Coof | Dazu tommt, da Mayor Ihompfon | 
Gounty3 außerhalb der Stadt, in ſich durch ſeine mutvolle und et 
fermaßen der VBollzugsausihuß der | ” . | 
Partei it und nicht nur Romina—- ſchwerer hyſteriſcher Zeit ſtarkeVolls⸗ 
tionen zu machen hat, ſondern die elemente verpflichtet und zu dankba⸗ 
a in Ben Sragen, be- | und diejenigen, bie mit feiner Ver⸗ 
immt, un ißen emi, B | 
großen Parteirate gegenüber der. | Daltungs- und Wirtichaftöpolitit zu | 
Daraus erhellt, wie ehr wid. den, wenn fie zur Wahlhanblung | 
tig dad Amt des Ward> (beziv. Bes |fchreiten, weniger für den Kandidaten 
zirf3-)Romitemitglicdes iſt; läßt | Soundfo ala für des Mapyor3) 
s jj ti E | 
Sübrern der Bartei, bezw. | ⸗ un Vertreter fiimmen 
denen, die Führer werden und fein) Das ift durchaus recht fr, 


daten und deffen Mohnert an der)" Des Mayors Sinn und nad) 
telben ein „Quadrat“ umd in bie Tchiedenen Ward3 noch) je ein Brun- 
Trenton, N. J. In keiner Ward iſt dem Kandidaien 
New York City, N. 9. |da3 Marb-Romitenmt und bamit 
die Vergewaltigung der Bundesver⸗ |Randidaten Mayor Ihompfons in 
en Barteitahlen | „ortetümliche VRolitit, während feine | 
um . . ’ ° 
Komitemitglieder, d. b., der Ver: und eine in geiwilfem Sinne reaftio- 
d F iſ. 2 ! 2 } 
u dee \amerifanifche und gerechte Haltung in 
= | 
Stellungnahme und Haltung der'ren Freunden gemacht hat. Ale biefe | 
tritt |frieben und einverftanden find, mers | 
fih erfennen, wie jehr viel dei |g 


! 


möchten, daran Tiegen muß, getreue , !Pirb, wenn es zu dem oben angedeus 
— und Geſinnungsgenoſſen teten Ergebnis führt, Gutes bedeuten | 
zu Ward» Komitemitgliedern er. Tür bie Partei und die Gtabt, ja bes | 
mählt zu fehen, und mie fehr damit geftellten Beifpiels wegen für 
wichtig die Wahl diefer Komite- Dad ganze Land, Der aute | 
mitglieder für alle Barteian. und jelbftbewußte Bürger follte fid 
gehörigen und die ganzelinbeffen in feiner Wahl nit 
Bürgerfhaft ift — wie fehrjausfhließlic von feinem Ge-| 
viel den Bürgern umd Mählern | ÜbI ber Ynertennung ober bes Dan- 

: 2 . |tes für den Mayor Jeiten laſſen. Er 
daran liegen muß, als Ward-Komi— foll fid) immerhin aud) bie Männer 


‚die Stabt, die Partei und Ießten 


jtehen nur in wenigen Warb3 zivei, | 


‚durch fein tapferes Hochhalten bes 
‚echten, verfaffungstreuen Amerita- 


‚helfen, troßbem fie in der Parteipo- 


| rüdfichtigung aller einfchlägigen Fra= 
gen dürfte e3 fich für Republitaner 
 beutfchenSta mmes empfehlen, für bie 


und 2 


126. 


und KricasProfitjiäaer 


heit ift dem Mayor in dem zu ermäh- 
lenden Romite gewiß — wenn neben 
feinen Leuten nod) einige als tüchtig 
erprobte gutgefinnte Männer zuWarb- 
fomitemitgliebern gemählt erben, 
die ihm micht verpflichtet find, ſo 
wird das nur zum Beſten wirken für 


deln. 


Endes den Mayor ſelbſt und 
ſeine Sache. 

Und wenn die Bürger, die ſich dem ſter Thompion vertritt. 
Mayor verpflichtet fühlen von wegen 
des Schußes und Troftes, die ihnen 
in jehwerfter Zeit wurden durch ben 
Mapor und feine mutoolfe Haltung, 


nigmus, — wenn Bürger beutfchen 
Stammes für Kandidaten ihrer eige- 
nen Art ftimmen und biefe ermählen 


Iitif ala Gegner des Mayors erfchei= 
nen, — dann iirb jeber rechtlich 
Dentende, nicht zuleft Mayor 
Ihompfon felbft, das nur als recht 
erachten und für natürlich und eigent- 
lich jelbitverftändlich erklären müffen. 
Und dabureh könnte der Mayor nur 
bejtärft werben in der Haltung 
und Politik, die ihm fo viel Aner- 
fennung und Stimmen zuführte, 
Das müßte zu befferer Wertihägung 
und größerer Beachtung des deutfchen 
Elementes führen. 


In diefem Sinne und unter Be- 


nachftehend aufgeführten Kandidaten 
zu jtimmen: 
1. Ward—F.P.Bradyy (Ihompfon). | 


! 


. Ward— Edward 9. Wright (T.) 


Ward Ylame 


— 


2 
3. Ward— m. A. Bither (T.) 
4. Ward— Tho3, X. Finucane (T.) | 
5. Warb— Henry WM. Langofch (D.) | 
6. Ward—R. 3%. MeLauahlin (T.) | 
7. Ward— Andrew E. Mebger (T.) | 
8. Ward—P. H. Moynihan (X) | 
9. Ward— Walter ©. Davis. | 
10. Ward— Ihomas Curran (I) | 
11. Ward— Lorenz Meifterheim. | 
{ 
| 


 cı P Oo ID 


12. Ward— Auguft W. Miller (T.) 

13. Ward— David W, Clart (T.) 

14. Wardb— Alerander N. Todd (T.) 

15. Ward— Paul H. Wiebel. 

16. Ward— Daniel D. Coffey (T.) 

17. Ward— Fred E. Eridfon (T.) 

18. Warb— Charles F. Meinhard. 

19. Ward— Ehriftopher Mamer (%.) 

20. Ward Morris Eller (T.) 

21. Ward— Edward R. Litfinger 

oder Eha3. E. Peace (T.) 

Mard— Titus Haffa (T.), oder 
Alfred J. Schroeter. 

23. Ward— Eugene 9. Dupee (T.) 

24. Ward— Arthur A. Huhnke (T.) 

25. Ward—(Keine Empfehlung.) | 

Ward— Emil %. Heine. | 

27. Ward— Win. E. Egaert. 

28. Ward —Joſeph F. Haas. 

29. Ward— Erneft Withall (T.) 

30. Ward— Thomas %. Healy oder 

same MW. Breen (T.) 

MWarr— Niliam H. Reid (T.) 

Ward —James Rea (T.) 

Ward —John F. Devine. 


). A. Sylitra 


15. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 


Anzeige. 


22. 


Charles %. Meinhard, 
819 ©. Dalley Boulevard, einer der 
Kandidaten für das Amt eines Mit- 
gliedves der republifanifchen Partei- 


3. 
32. 


3. 


SrancisPp. Brady 
Edward H. Wright 
William A. Bither 
Thomas ). Sinucane 
Sawrence $. Ring 

. Robert J. McSaughlin 
. Andrew €. Mebßger 

. P. H. Moynihan 


. Thomas Eurran 

1. Charles D. Barrett 
| . Auguft W. Miller 
David W. Llarf 
Alerander NR. Todd 
James I. MeComb 
Daniel D. Eoffey 
Frederick E. Erickſon 
James A. Fleming 


Ward 
19. 
2. 
21. 


29 


23. 


24. 
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Setzt iit die Zeit da, einen Schlaa zu tun für Eure Rechte ! 
Stimmt nicht acaen Euch jelbit, indem br für jonit welche Kandida- 
ten ftimmt, als die, welche zu den ISrundläben jteben, die Bürgermei- 


Tame 


Ehriitopher Mamer 

Morris Eller 

Charles E. Peace 

Titus Haffa 

Eugene DH. Dupee 

Art 

. Charles R. Srancis 

. Win. H. Wesbey 

. Thomas T. Quinlan 

. Thomas H. Byrne 
Erneft Withall 

. James W. Breen 

. William H. Reid 

. James Rea 

. George Hikman 

. Charles Daprif 

. Charles I. Peters 


“U. Huhnfe 


Achtung! Mitbürger! 
ung! Mitbürger! 
Bürgermeiſter Thompſon hatte die Mannhaftigkeit und den Mut, 
darauf zu achten, daßz uns Gerechtigkeit wurde, als die Kriegs⸗Wucherer 
den guten Namen unſerer Bürger angriffen. 
Als die käuflichen Zeitungen, die pro⸗ngliſche Propaganda verbreis 
teten zu dem Zwecke, unſer freies Land Amerika auszuſaugen, ſteckten 
einige Politiker, die jetzt um Eure Stimmen buhlen, mit den Kräften 


unter einer Decke, deren Streben es war, unſeren guten Namen zu beſu⸗ 


Die Kandidaten für republikaniſches Ward Komite⸗-Mitglied, für die 
am 15. April geſtimmt werden ſoll, deren Namen unten aufgeführt ſte⸗ 
hen, ſind die einzigen, die eingetreten ſind und ſtandhaft eintreten werden 
für die ehrliche Politik, die Bürgermeiſter Thompſon befürwortet. 


Vergeht nicht, wer nach der Muſik der Kriegswucherer tanzte. 


Jetzt verlangen dieſe ſelben Männer, die Kandidaten ſind, von Euch, 
daßz Ihr ihre Furchtſamkeit und Doppelzüngigkeit vergeſſen ſollt, indem 
ſie um Eure Stimmen bitten, die einen auf Grund ehemaliger Bekannt⸗ 
ſchaft, die anderen auf Grund ihrer Nationalität. 


Caßt Euch von ihnen nicht irreführen. Bürgermeiſter Thompſon trat 
für Rechtsgleichheit und Redefreiheit ein. Thompſon⸗-Kandidaten laſſen 
ſich von der britiſchen National Security League nicht einſchüchtern, daß 
ſie unſere Rechte erwürgen. 


Caßt Euch von den Katzenpfoten der Deneen⸗ und VBrundage ⸗Politiker 
nicht betoölyeln, daßß Ihr gegen Euch ſelbſt und Eure Familie ſtimmt. 


Thompſon Ticket 


Bü ' { 
leitung in der 18. Ward, wurde vor 8 S e 

37 Jahren in Chicago geboren und 
hat immer hier gewohnt. Er beſuchte 


die Marquetteſchule ſowie die Eng- 


temitglieder Männer gewählt zu anſehen, die fi um feine Stimme |34. Ward— Charles Vavrik (T.) 
fehen, deren politifche und wirt-|bewerben. Eine arbeitsfähige Mehr- |35. Ward— Charles %. Peters (T.) 


EEE 


az | : in bie | u ifh Hioh and Manual Training | 

ttel! aber im Jahre 1903 auf, um im Die Foınmen gerecht werden wird, = x : E 9 

Unlantere : Abftraftabteilung des Countngrund | Paul H. Wiedel, Kandidat ‚School. Grunbeigentumshänbler von 
(Kortfeßung von Eeite 1.) ‚buchamtes einzutreten; feit einem |für die Vertretung ber fünfzehnten | Deruf nimmt er an allen öffentlichen 


nd Sähigfeit der Männer, die in diefer Ward 
Kandidaten find, hiermit auf das ernftlichfte in 
unfere Mitbürger, für 


ARTHUR A, HUHNK 


Hepublikon. Ward-Komitenitglie 
23. Ward 


—— der —— 
zu ftimmen. 


Derjäumt nicht, am Dienstag frühzeitig nach 
den Stimmpläßen zu gehen, nach einem republi- 
fanifchen Stimmzettel zu fragen, und ein 
in das Quadrat vor dem Namen von Arthur A. 
Huhnte zu machen. 


(Unterfchrieben) 


Herman Dobbed 

3. F. Fentiman 
Arthur E. Fiſcher 
Raul Poppendorf 
Beorge V. Briölen 
Andrew 6, Kunz, it. 
George 6. Koli 

A. E. 6. Nihel 
Paul Duetiäle 


Martin F. Feht 
Narſhall V. Kearney 
herman J. Kochler 
Grneit 3. Hildebrand 
John V. Brahm 
Joſeyh Berbhert 
Edward 9. Shall 
George J. Veffall 
OAio 6. Reters 


felonmo 


hat. Es heißt, die Kampagne, John— 


geldern erfauft werben fönne, und Zeitung ör iit Mitgled des Am— 
de⸗ amerifanifche Bolt habe bieß bei | phion —— J der National 
den Vorwahlen in Michigan im nicht | ynion 
mißzuverſtehender Weiſe Bun x * eph F. Saas, der ſich in 
Lowdens Ausſichten. der 28. Ward um das Amt eines 
Im allgemeinen wird ange- Mitgliedes des republifaniidhen 
nommen, baß Gouverneur Lomden | marteiausihuß bewirbt, ift fo be- 
die beiten Ausfichten im Chicago | Fannt und erfreut fich jo großen 
Anſehens, daß es kaum nötig it, 
noch näher auf ihn Hinzumeijen. 
Hier in Chicago geboren und auf- 
gewadhien, gehört er vollfommen 
dem deutihen Elemente an. Er 
Tpricht fließend deutfh und it Mit- 
glied verjchiedener deutfcher Ver- 
einigungen, wie zum Beifpiel des 
Vereins Deutſche Preſſe, Chicago. 
Als öffentlicher Beamter hat er ſich 


EHEN 


fon Namen auf den Primärwahl- 
Stimmzettel einzutragen, habe zu 
fpät begonnen, um tmirklid einen 
weſentlichen Erfolg zeitigen zu kön— 
nen. Die Leiter der Woodſchen Kam⸗ 
pagne behaupten natürlich, ihr Kan⸗ 
didat werde die meiſten Stimmen auf 
fich vereinigen. 

Gouverneur Zomben brachte heute 
mittag feine Kampagne in Jlinois 
mit einer Anfprade vor dem Hamil- 
ton Club zum Abfchlup. 

Der ehemalige Senator ame: 
Hamilton Lewis, ber foeben aug dem 


[x] DOften zurüdgefehrt ift, erklärte, un- 


ter den Republifanern ber Neu-Eng- 

Iandftaaten reine man mit einem 

Lodge» und Lomben-„Zidet”. Lemis 

felbft wird auf dem bemotratifchen | 

Nationallonvent als Kandidat für 

die Vizepräſidentſchaft hervortreten. 
Der Unterſtützung würdig. 

Nachſtehend nähere Einzelheiten 
über eine Reihe von Kandidaten, 
welche in ganz beſonderem Maße die 
Unterſtützung der deutſchen Stimm— 
geber verdienen: 

Emil J. Heine, welcher ſich 
um die Verlretung der 26. Ward im 
republikaniſchen Parteiausſchuß be— 
wirbt, iſt dort im Jahre 1871 gebo⸗ 
ren. Er iſt dort groß geworden 
und hat ſtets dort gewohnt. Er 
wohni mit ſeiner Familie, Gat— 
tin und drei Töchtern, Nr. 3644 
Nord Hermitage Ave. Im Jahre 
1886 begann er ald Laufbote feine 
geihäftlihe Tätigkeit im Dienft ber 
Chicago Title and Truft Co. und hat 
fich dort emporgearbeitet, gab bie von 
ihm belleidete Vertrauensſtellung 


ſtets ſo vorzüglich bewährt, daß die 
Wählerſchaft abſolut keine Gefahr 
läuft, wenn ſie ihm den verantwor— 
tungsreichen Poſten, um welchen er 
ſich jetzt bewirbt, überträgt. Be— 
kanntlich iſt er bereits ſeit einer 
Reihe von Jahren der Grundbuch— 
führer des Countys, man hatte alſo 
ausgiebige Gelegenheit, ihn zu be— 
obachten und auf ſeine Fähigkeiten 
zu prüfen. Dabei hat man ſich 
von ſeiner Tüchtigkeit überzeugt 
und geſehen, daß er die ihm über— 
tragene Aufgabe auf das Befte er- 
ledigte. € unterliegt alfo feinem 
Bmeifel, daß er aud dem Boften, 
um den er fi jet bewirbt, boll- 


Jahr ift er „Chefclert” der Zorrend= 1 Ward im republitanifchen Parteiaus- | 


imohnt 3210 Potomac Ave. und iftı 


—— regſte Intereſſe, 
ſchuß, iſt in Köln am Rhein geboren und da er gründliche Geſchäftslennt- 
und mit den Eltern als nen ‚niffe befigt, au) mit der Politik voll: 
Knabe im Jahre 1883 ins Land ge- tommen bertraut ift, eignet er fi 
fommen. Chicago war feither feine ſüt das Amt, um welches er ſich be— 
Heimat, und ſeit über dreißig Jahren wirbt, auf das Beſte. Er iſt Frei— 
die fünfzehnte Ward. Er ift feit maurer und aud; Mitglied verjchiebe- 
langer Zeit „Chefclert“ der Steuer» ;ner anderer großer Orden. Er ge: 
einfhäßungsbehörde. Herr Wiedel hört dem Deneenflügel der ‘Bartei an. 
ı Edmwarbd R. Litfinger, ber 
verheiratet. Er ift Mitglied des Nord ich in der 21. Ward ald Vertreter 
Chicago Liederfranz, des Zentrals des Deneen-FlügelE um die Mit- 
Iurnbereind und dbe3 Teutonia⸗ gliedſchaft in der republikaniſchen 
Männerchors. Parteileitung bewirbt, wurde 1874 in 
William C. Eggert, Be—- Chicago geboren. Seine Wohnung 
werber um die Vertretung der 27.| befinbet fih Nr. 1400 N. State Str. 
Ward im republifanifchen County- |Er begann feine Laufbahn ala Ange: 
pasterausshuß, ift in Stralfund ges ftellter einer Lebensperficherungsges 
boten, medlenburg = pommerjchen fellfehaft und brachte e3 in fünf Jah— 
Stamme. Als Kind mit ben|ren bis zu dem Poften eines Hilfs- 
Eltern nah Chicago gelommen, Taffiererd. Er jtubierte dann bie 
war er durch die Verhältniffe ges Rechte und wurde 1899 Hilfsftaats- 
zwungen, ſchon früh) fein Brot felbft anmalt. Dann baute er fi als 
zu berbienen. Er hat ich dur Hauptinhaber der Firma Litjinger, 
Fleiß, Tüchtigkeit und Umfjüht in Healey & Read eine große Privat- 
die Höhe gearbeitet und ift jet ber prari3 auf. Im Jahre 1912 orga- 
Geſchäftsführer ber Corticelli Silk nifierte er die South Weit Truft & 
Co., 373 Weft Adams Straße. Herr ‚Savings Want und bier Jahre dar⸗ 
Eggert iſt Mitglied mehrerer deutſcher auf die Weſtſide National Bank; er 
Geſangbereine und im deutfchen Ver⸗ iſt Direltor und Vizeprafident veider 
einsleben wohl bekannt. Banten. Auch hatte er eine Reihe 
Lorenz Meifterheim, bet; politifcher Yemter inne, war Alder- 
fi al3 Kandidat bed Deneenfchen | man der 5. Ward und Mitglied ber 
Flügels um die Vertretung ber elften | Nepifionsbehörbe. Ferner gehörte er 
Ward im republifanifchen County= drei Xermine der republitanifchen 
ausfhuß bewirbt, dem Thompfon= | Parteileitung an. 
hen Parteiflügel aber freundih| Zitus.Haffa, Nr. 1700 Nord 
gegenüberfteht, ift 1872 in Baden ges | Haljted Sir., bemirbt ich ala Der- 
boren und als fechzehnjähriger Jüng= |treter der Thompfonfattion in_ ber 
ling aus der deutfchen Heimat nad) 22, Ward um die Mitgliebfchaft in 
Chicago gelommen, wo er fich ſtets der republikaniſchen Parteileitung. 
rege am beutfchen Vereinsleben beteis Bor 26 Jahren von deutfchen Eltern 
figt und lange auch die Sängerhalle |in ver 22, Ward geboren, hat er ftet3 
an der Weit 12. Straße, nahe Wer |dort gewohnt, jodak er alfo mit ben 
ftern Une, verwaltet hat. Danach |einfchlägigen Verhältniffen auf ba3 
ivar er im Wirtsgefchäft tätig, biß Weite vertraut ift. Er ift Fabritant 
Sheriff Peter ihn am 1. Mai 1919 | und außerdem der Eigentümer eines 
zum Hilfäferfermeifter im Counth= | Grundeigentusgeichäft3. 
gefängnis ernannte. Er erfreut fh} Thomas A Healy, der jid 
in der elften Ward, too er feit vielen [ala Gegner von James MW. Breen in 


wird auf der Nordjeite 


Heute abend, 12. pri, 9 


an folgenden Bläßen jprechen: 


26. Ward: 


Lyman drumbull Schule, Afhland und‘ 


Zofter Ave., 8 Uhr abends. 


25. Ward: 


Arcadia Auditorium, Broadway - und 


THOMPSON 


a 


G 


Willon Ave., 9 Uhr abends. | 


23. Ward: 


Lincoln durner 


Anz. 


in der republifanifchen Barteileitung 
bewirbt, fan auf die Tatfache ver- 
mweifen, daß er bereits feit 37 Sahren 
in der Ward anfäfig ift. Er tritt für 
einen Gtraßenbahnfahrpreis von 5 
Gent3 ein, glaubt aber, daß ein guter 
Straßenbahndienft weit wichtiger ift. 
Anden er auf die fhmutigen Stra- 
Ben nud Gäfcdhen Hinmeift, erklärt er, 
puß feiner Anficht nach ein Sieg ber 
Rathausmafchine die Veraußgabung 
bon noch mehr Bonds nub nod) höhere 
Steuern bebeutet. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


Jahren anfälfig ift, des beſten Rufes. der 30, Ward um bie Mitgliefgeft CS ASTTORIA 


— In Peoria, Ill. it Sames 
E. Sawhill, der vormalige Präj 
dent der dortigen Corn Snbeitmenk 
Company, unter der Anklage ver, 
haftet worden etwa $200,000 vers 
untreut zu haben, die.der Firma 
von einer Anzahl Runder. ‘ anken 
traut wurden. — 1 

— In Columbus, O. ſind 
den Bundesbehörden 16 Perſonen 
Haft genommen worden, weil ſie 
für vier internationale Lotterie 
ihaften verkauft haben Tollen. 
Behörden find zur Zeit mit einer 
gehenden Unterfuchung beö angeb 
fyſtematiſch im Staat Ohlo 

Verlaufs dieſer Loſe be 


yen 3 


Hall, Biverfey Barkıvay 
und Sheffield Ave., 9:30 Uhr abends. 
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!flein. Man hat num dafür Sorge getragen, daß die 
ausgeſtellten Sachen beſſer zur Geltung kommen. 
Ferner hat in dieſem Jahre ſchon eine Meſſe in 
Danzig ſtattgefunden, auf die man große Hoffnun— 
gen geſetzt hatte. Wenn dieſe ſich ſchließlich nicht ver⸗ 
wirklicht haben, ſo gibt es dafür mehrere Urſachen. 
Erſtens hatte man die Sache offenbar übereilt. Die — 
—— Kaufleute, vor allem die amerikaniſchen, „Hat jahrelanger Ben Rand burä- 
te berufen geiwefen wären, eine große Nolle in Dan- : 
sig zu fpielen, hatten nicht Hinteidend Zeit, die Meffe| > "or verschrt und Gngelfälng ge 


| ſchlagen, 
zu beſchicken. Selbſt die ſkandinaviſchen Geſchäfts- Dann kommt doch einmal noch von Se— 


leute waren nur recht mangelhaft vertreten So⸗ geudtagen 

* ” E ei S j > = 
dann herrfcht zur Heit in Danzig ein Engländer als Ein Sonnenjadr, * Schmerz 
Alliiertenkommiſſär, der ein Hemmſchuh für die Ent—⸗ dermann Liugs. 
Telephon: Franklin 5900 Lina —* > —— iſt. au iſt a —* 
zeiß jeder Rummer 2 Gents, ins Haus geltetert par Wonat B5 Gentd | e jeden ende solle TI Dande mit Polen zu ſpie⸗ 
ber wol in den Giaaten Silinots Indiana, —— —— — — len. Doch iſt Polen heute offenbar wirtſchaftlich noch 

ahrt 


Mibinan. Wiltourn mt t At) E * * — 
⏑⏑⏑⏑üöü⏑ü⏑ü⏑ö—— ver Inge zu weit zurück und politiſch zu zerriſſen, um ein be— 


allen enderen Siaeten Mi der Preiß —— 5 
ni&lichlich u sonen. “ —B nn —* Sad 
Breis der „Benntagdoii“, die einaclue Nummer ——— ...b Gents 


Entered as Seoond Class Matter September Pth 1889 at Oflos 
Ulisois, under Aet of Marclı ärd. 1870. — 


essen sc... — 
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wUbendpoft“«Gchäude: 225 W. Wafhingten Str, 
antfden Wells Str. und stantlin Eir. 
Chicago 


Heute erhielten wir eine Zeitung, die 
vor zehn Tagen von New Nork abge» 
fandt worden war, und eine andere, Die 


2 — ſechs Tage für die Fahrt von Milwaukee 
ſonderes Jutereſſe an ſeinem Außenhandel zu nehmen. hach Thicago geörauchte. Wunderbare 


Mit dem Eintritt ruhigerer und friedlicherer Zeiten Poſtſchnelligleit, nicht wahr? Und doch 
ſteht der Danziger Meſſe aber vorausſichtlich eine iſt damit — —— m 
glänzende Sukunft bevor. Cie mag eines Tages |erreiät. Ein Eijed, ben —- Ivie 


. 2 , . : ; hauptet — ein hiefiger Freund uns zur 
32. Jahrgang. — Nr. 87, da3 Hauptverbindungsmittel zwifchen Mittel- und Begleichung der ihm vor vier Monaten 


Wefteuropa einerjeitS und dem flawifchen Dften mwer- |gelichen.u zehn Dollar fehon vor langem 


den. urch die Poft zugejandt hat, ift innmer 
Edward J. Edwards. Und nun taucht auch noch höln u nod) nicht angelangt. Wenn wir nur 


u: De : icher wären, daß toir hierfür Die Poit- 
‚ IReipzigs auf. Man beabfidtigt die Einri * 
Auf dem demokratiſchen „Ballot“ für die morgige 


chtung einer verwaltung verantwortlich zu halten 
„Rheiniſchen Muſterſchau“ daſelbſt, die im kommen- haben! 
Primärwahl erjcheint unter der Ueberſchrift „For Pre— 

ſident of the United States“ kein Name. Die demokra— 


den Herbſt zum erſten Male abgehalten werden, und 
— „te e dann alle.halbe Sabre ftattfinden fol. Eine gewiffe 
tifchen Parteiführer und möglichen demofratiichen Kan | Berehtiaung zu diefem Eonderftreben läßt 
Didaten wünfchen, dab den Delegationen der verſchiede. beſtreiten. beſetzten graph“ Und als ſich der Pulver— 
Nati ur: : e : * ebte — 
nen Staaten zu dem Nationalkonvent völlig freie Hand Gebieten Deutſchlands unterſcheiden ſich zur Zeit die dampf verzogen hatie, lagen Dutzende 


Naeriger hängen! 
> — „French Prepare To Attack Huns,“ 
Tich nicht Isante der New VYort Morning Tele— 


Denn in den linksrheiniſchen, 
gelaſſen werde, damit der Nationalkonvent ſich für den— wirtſchaftlichen Verhältniſſe von denen im. übrigen 
jenigen Kandidaten enticheiden Fünne, der, nadhdent die | Reiche nicht unbeträchtlich. Ob die geplonte Muſier— 

Republikaner ihre Wahl getroffen und in ihrer Plat- | fchau ein Erfolg fein wird, ift eine andere stage. 
E form ihre Politik zu erfennen gegeben haben, die mei- | Denn der Rhein bildet gegenwärtig eine jcharfe Grenze 
ften Ausfichten auf Erfolg zu haben jcheint. und mag ji einem bequemen Austanfche der ioirt- 
„ Das Sllinoifer Wahlgefeß jchreibt aber vor, da; den | chaftlichen Produkte beider Teile hinderlid in den 
Bürgern, bezw, den Mitaliedern der Parteien, Gele- Weg legen. 3. beiteht die Gefahr, daß aus der 
genheit gegeben werde, in der Primärtmwahl zu erfennen | Mufterfchau fi) ein Ramfhverfauf an das Ausland 
> au neben, wen fie al3 VBannerträger der Wartet fehen | entwicdelt, in Köln in viel größerenı Make als in 
 mödten. Daher, trog des Beichluffes, die Delegaten | Zeipzia, weil die Alliierten dr: daran Saufleute 
„uninftrueted“ zu Laffen, jener Vermerk auf demPBallot; | zwingen fönnen, ihre Waren zu aleihem Preije ins 
Wer bekannt geben möchte, wen er gern als demo» | Mrsland zu berfaufen, mie fie fie cm deutſche Kun— 
- Eratiichen Präfidentichaftsfandidaten chen möchte, der | den abgeben, In Leipzig hat man diefe üble Folge 
muß den Namen md Wohnort des Betreffenden auf| des niedrigen Markitandes dadurdh zu verhüten ge⸗ 
das Ballot ſchreiben und vor demſelben ein Quadrat wußt, da man den Musländern die Maren zu einem 
und in dieſes ein Kreuz einzeichnen. Das wird, ſo Preife verkaufte, der nad) dem Dollarkueſe orientiert 
Bat ——— geichehen und zwar wird Ed - | mar. | 
ards. Edward3, von Trenton, N. S., der Be- za . ; 
Borg fein. fokbem Chnera erhal | zutun Senne ge Men in Oft 
türk 5 regel — —— Norddeutſchland, Gamburg) und Süddeutſchland 
n men, wenn fie ihn ange | (Minden und Augsburg) dürften bald mit weit 
boten werden follte — die Bräfidentihaftsnomination | rm nun ln auee) itterung bealeitel 
. : ze folgen. Die mwirtichaftlide Zerfplitterung begleitet 
Bu unferer großen Parteieıt ift unter allen Umitän. die holitifche. Ob diefe Entwicklung der Rufunft der 
E den eine zu große Sade, als dah irgendiver fie ablch- deutſchen Induſtrie und des deutſchen Handels zum 


nen könnte — aber er kämpft nicht um ſie. Edwards un eo year ge : 2 
Fambft um mehe, um noch Größeres, Gr Kümbft um Vorteil gereichen wird, Iäßt fich heute nicht vorauzfehen. 
—ñ — — 


E er * perjönlichen Freiheit, der Verfafiungs. 

- freiheit: der dem Volfe von der Verfalfung gemährlet- | 

- jteten Freiheiten — er kämpft für die Verfaffug felbit. Ein Berluft, Ba EN werden 
Tas auffällige Rerfchtwinden jener arbeitsfcheuen 


Edivards ift alles andere eher al3 ein „Nafjer“ 
in dem allgemein gebräudjlihen Sinne des Wortes, 
F Er trinkt nicht, foll feit dreißig Jahren nit „Stär- | Gefellen, die al Zandftreiher, Bummler oder Fedht- 

Tere3“ al3 Kaffe und Thee über feine Lippen gebracht | brüder an die Hintertür von Gehöften und Wohn- 
* haben und erklärt freimütig, daf; er mit Brauern und | häufern zu pochen und um „etwa zu eifen“ oder „eine 

DBrennern nicht viel zu tun haben may und den ame» | milde Gabe” zu bitten pflegten, hat einer Neuigteits- 
‚ rilaniihen „Saloon“, wie er war, verabihent. Er|agentur Veranlaffung gegeben, eine Ilmfrage über 

it ein erfolgreicher „Bänfer“ und eifriges Mitglied | diefe Erfheinung, richtiger da3 Nichterfcheinen feit Yän- 
der Episfopal - Kirche. Aber er iit gegen die Pro-|nerer Zeit diefer unmwillfommenen Vefucher zu veran- 
 Hibition und für Mäßigkeit. Er iſt gegen „toll ge- ſtalten. In der Hauptſache ftiimmen alle eingelaufe- 
wordene Unduldſamkeit und Scheinheiligkeit“. Sein nen Antworten darin überein, daß die mit dem Krieg 

Streben iſt, der demokratiſchen Platfornm in Sandverbundenen Maßnahmen und Anforderungen der Be— 
Franzisko eine Planke einzufügen, die ſich gegen die hörden und die ſich bietenden Verdienſtmögüchkeiten die 
Prohibitions-- und fonftige Zmwangsgefckgebung aus. | meijten der „Wearn Willie” auf3 Neue mit der Ar- 
' Ipricht und für die Aufrechterhaltung der Verfaffung | Leit befannt gemadht und fie diefe wieder Tieben ge 

In ihrer alten Güte und Reinheit. lehrt haben. 

&o Stellt fih Edward 8. Edwards heute dem Die „Social Welfare Nifociation” in Lincoln, 
großen PBublifum dar. Und daraufhin wurde er im|Nebr., errkflärt, daß der typifche „Hobo“ bald ebenfo 
bergangenen SHerbit in feinem Seimatitaate zum | ausgeftorben fein dürfte, wie der fancnhafte Vogel 

 „Governor” gewählt; daraufhin wurde in den Par-|„Dodo“. Die myfteriöfen Rreidezeihnungen auf den 
teiwahlen von Michigan ıumd anderen Staaten ein | Bretterwänden, durch mweldhe „die armen Manderer” 
- große Votum für ihn abgegeben, o6wohl er Feine | fich gegenfeitig über den bösartigen Kettenhund im 

Kampagne machte — weil er der Nrohibition, der | Sinterhof, die Generofität oder den Gciz der Haus. 
- Unbuldfamfeit umd Sceinheiligfeit den Srieg er-|bewohner ufw. zu verjtändigen pflegten, find voll« 

Härte und für die Sochhaltung der verfafiungsmäßi- , Ttändin verfchtwunden. Noch vor drei Nahren pflegten 

gen reiheiten eintritt, des halb find die Chicagoer | fh bei der Gefellfchaft monatlich ein- biS zweihundert 
‚ für ihn, die ettva morgen feinen Namen auf ihren |bilfsbedürftige, in oder unter Frahtbahnmwagen rei- 
- Stimmzettel jhhreiben mögen. jende Tourilten zu melden, in diefem Sahr beträgt der 
€3 wäre qut, wenn redit viele da3 täten, Ze | monatlihe Duchichnitt jedoh nur neun. Die Urfache 
- mehr, defto befier. Denn mern die Delenaten aud) | bierfür findet die Gejellicaft in Prohibition, Mangel 
 „aminfteucted“ bleiben — man wird die Stimmen für | Arbeitsfräften und Hohen Löhnen. „Scelbft Bigeu- 
- Edwards doc hören in San Franzisfo md mag fidy ‚nerbanden fcheinen bon der allgemeinen Profperität 

auf eine Sifue befinnen, das den Sieg fihern würde, |CtTabt worden zu fein,“ Heißt es zum Schluß, „denn 
Wer morgen in der demofratiihen Vorwahl den wiederholt find foldje beobachtet morden, „bie in ele- 
Namen Edward S. Edwards auf da8 „Ballot“ ganten Mutomobilen von Platz zu Platz ziehen.“ 

ſchreibt, der ſtimmt für ein Prinzip, nicht für einen Der Gefängnisſuperintendent Ed Neumann in 

Mann. Pr St. Paul fagt, daß nur felten no Yaaranterr bei ihm 

zu Galte find. „Die meilten der Tagetiebe waren 
jüngere Leute, durch Hinzuziehung zum Militärdienſt 
während des Krieges haben ſie wieder arbeiten lernen 
müſſen, und das Schließen der Gaſtwirtſchaften hat ſie 
um ihren Verſammlungsplatz gebracht, ſo daß ſie nicht 
in Verfuhung gerieten, fih aufs Neue dem Wander- 
leben hinzugeben.” Und Peter Mac’zarlane, Super- 
intendent der „Gofpel Mifftion“, die an Falten Näd;- 
ten 300 bis 350 „Sobo8” zır beherbergen pflegte, ver- 
fichert, daß er jekt felten über 3 oder 4 derartige 
Sälte hat. Der Schreiber des Ariminalgerihts in 
Milmaufee, Charles Benfon, heitätigt ebenfalls das 
Verjeiwinden der Landitreicher, und alaubt, da be- 
fonders das Chhliejen der Galtwirtichaften, die Be— 
ſeitigung des Freilunchs und die hohcı Zebensmittel- 
koſten jene genötigt hat, ſich nach Arbeit und Erwerb 
umzuſehen. 

Aehnlich äußern ſich Vertreter der Waſhington 
Miſſion in Springfield, Ill. und der Heilsarmee in 
St. Louis, Mo. Letzterer zufolge hat die Zahl der 
Arbeitsſcheuen in St. Louis während der lebien ſechs 
Monate um 40 Prozent abgenommen; die meiſten ha⸗ 
ben ſich kleineren Städten zugewandt, und finden dort 
durch ihre Arbeit einen anſtändigen Lebensunterhalt. 


Die deutſchen Meſſen. 


Die bemerkenswerte Ausbreitung und Entwick—- 
Aung des Meßweſens in Deuftſchland iſt als eine un— 
mittelbare Folge des Krieges zu betrachten. Die Ent— 
blößung des Landes von vielen Rohſtoffen, die Un— 
möglichkeit einer größeren Einfuhr unter den gegen— 
wärtigen Valutaverhältniſſen, hat die Geſchäftsleute 
mehr als je dazu geführt, Zentralſtellen ins Leben 
zu rufen, wo ſie einen Ueberblick über die Produktion 
erhalten und größere Abſchlüſſe auf Grund eigenen 
Augenſcheins machen können. Seit langen Jahren 
ſtellten die Leipziger Meſſen alle anderen in Europa 
in Schatten. Als der Krieg das feindliche Ausland 
on Leipzig abſchnitt und dem neutralen Auslande 
den Beſuch der Pleißeſtadt erſchwerte, der Niedergang 
er deutſchen Produktion auch den Wert ſeiner Mef— 
en für das Ausland ſtark verminderte, da machte 
man in Frankreich, in Holland und in den ſlandi— 
mabilhen Ländern den Verſuch, eigene Landesmeſſen 
ins Leben zu rufen. Wie weit dieſe Verſuche von Er— 
ls begleitet waren, entzieht ſich zur Zeit noch der 
Seurteilung. Erſt wenn ein offener Wettbewerb zwi— 
en den Ländern wiederhergeſtellt ſein wird wird „Der „Hobo“ von heutzutage,“ antwortete Kapi— 
man die Frage enticheiden Fönnen. Viele dieſer neuen tän James Huſſey, Spezialagent der Pennſylvania— 
es Land dem großen Jahrmarkt ſeinen eigenen na- Schüſſel von Kanarienvogelzungen, Schnepfen und 
E tionalen Stempel aufdrüücen kann. jonjtigen Lederbiffen ferbieren, und trinkt dazu irgend 
Eigentümlich ift jedoch die Serfolitterung deg |va3 Auserlefenes aus feinem wohlgefüllten Keller. 
Mebiveiens innerhalb Deutihlands felbft. Visher Viele diefer Tagediebe mußten Kriegsdienſte verrich⸗ 
in Deutſchland eigentlich bloß die Leipziger ten, lernten ſich nützlich machen, Geld verdienen 

E Mefien in Srage. Die anderen fogenannten Meffen | Und iharen, berierteten das Gelernte nad) dem 
Soaten meift nur befiere Sahrmärkte oder fie beichränf. Wiedereintritt ins ‚gewöhnliche Leben, und zählen 

en fi, wie die befannten Wollmärkte im Often heute zu den Weinah!-Reichen. Seit drei Jahren 
Deutihlands, auf beftimmte Sandelszweige, Die habe ich feine berufsmäßigen Landitreiher mehr ge- 
Meilen in Srarıkfurt a. M. und in Frankfurt a, Oo, |Teben. Entweder find fie geitorben oder reich ne» 


8, Br 
Augsburg, Brauniäiweig, Kiel md Vafel traten |orden. Beide Eventualitäten follten zufrtedenftellend 
a8burg i afel traten) en. Has Rublikum fein.“ Welcher Vorausſetzung wohl 


denen bon Leipzig ftarf zurüd. Das ift feit ZN En ! : \ 
m Stiedensihluß ganz anders geworden. Wohl fo ziemlich jeder feine Yuftimmung geben wird. 
— — 0 — — 


Feint auch jetzt noch die Leipziger Meile eine herr. 
Der jüngfte Erfinder. Der jüngite Deutfche, ja 
eine | vielleicht der jüngjte Erfinder überhaupt, wird wohl der 


Aihende Stellung einzunehmen. Aber neben ihr ha- 
ben fich die en in ag —— bereits 
Stellung neihaffen, und Köln umd Tanzig eifern |Tauf 17jährige Seini Fricke in der thirringi iel. 
Dim mad. Srankfurt mat für feine im Mat ftatt- |marenftadt ee Er — —2 
inder Meſſe gewaltige Propaganda, und wenn dietig mit dem zuſtändigen Reichsminiſterium über den 
delehung der Stadt durch, franzöſiſche Soldateska fei- | Ankauf des Patents eines don ihm erfundenen „federn. 
en Beredinungen nicht einen Strich dur die Ncdh-|den Stiefelabjakes für dag Scer”, und auf der neuen 
tung madht, jo fcheint ein großer Erfolg gefihert zu | Leipziger Srühiahrsmeffe ift ein neues Solzipielgeug 
ein. Schon das Iekte Mal, im vorigen Jahre, er-|fridg zu fehen, eine 
en fi) die Ausitellungsräumlicfeiten als zu ſchlägt und dabei Laute 
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von Rarbigen nicdergefchogene Frauen 
und Kinder tot oder beriwutidet auf dem 
Strabenpflafter von Frankfurt am 
Mait. Das von dem franzöfifchen Ges 
neral Degoutet in Krankfurt angericdhe 
tete Bluibad bildet ein twürdiges Gegens 
ftir zur Niedermekelung bon 1500 Ans 
diern in Amtritfar feitens des britifchen 
Erneral3 Tyer. Gleihe Brüder und 
gleiche Kappen im Sienite der Weltde= 
mofratiel 


Duni? Ja? — Non! Nein! 

An einer New Norfer Zeitung berich- 
tet ein LZejer über feine Erfahrungen 
mit dem jest fobiel genannten „Ouija 
Board“ mie folgt: 

‚„Mein „Ouija Board“ fagte mir neu= 

lic), daß ich, wenn ih am Samstag 
nachmittag um 4 Uhr 30 Minuten nad) 
der 42, Etr. und Broadivay ginge, ich 
dort eine junge Tame mit. braunem 
Haar treffen Mürde. Die Botfchaft, 
welde der „Luija” vermittelte, Tam, 
tie er fagte, von de3 jungen Mädchens 
Mutter, die in einem Schiffunglüd ihr 
Leben verloren hatte. Cie münjcte, 
dat ich ihre Tochter Tennen lerne. Ich 
war. wirflid) an der bejchriebenen Ede 
gu. der befchriebenen Zeit und traf die 
beichriebene junge Dame. ch fprach zu 
ihr, und wir aßen zufammen in einem 
der großen KHoteld. Das Ejien Toftete 
mic) $19.80. Nach der Mahlzeit teilte 
mir das liebe Gejchöpf mit, daß feine 
Mutter in Chanute, Kan., wohne” 
ALS unfere Frau las, daß da3 „Ouija 
Board“ fi auch mit der Vermittlung 
bon Etelldicheins befaßt, hat fie das 
unfrige jogleich zeriplittiert und zum 
Feueranmaden benußt. Worauf mir 
uns ein PBrivatfay auf der Hauptpojt 
mieteten. 


Unſer Briefkaſten. 


Germanicus. Alſo, wir ſollen noch⸗ 
mal etwas über die morgige Wahl ſa— 
gen? Lieber Freund, wenn Sie auch jetzt 
noch nicht wiſſen, was Sie morgen als 
guter amerikaniſcher Bürger deutſcher 
Abſtammung zu iun haben, dann kön—⸗ 
nen Sie uns aufrichtig leid tun. Uns 
ſind die Kränkungen, Beſchimpfungen 
und ungerechten Beſchuldigungen, die 
moralifgen Yußtritte und Eigentums» 
fchädigungen, unter weldhen da3 pflichte 
getreue, gefeßliebende Teutfchamerifas 
nertum mährend de3 Krieges zu leiden 
hatte, noch in friiher Erinnerung. Ind 
bi3 zu unferem Ießten Erdentage werden 
fie unjerem Gedächtnis nicht entichwins 
den. Nedeömal, wenn wir zun Stimms 
plaß gehen, werden mir uns jagen: 
„Nicht vergeben und nicht veraeifen! 
Gegen jeden ftimmen, der während 
jener jchweren Zeit das Deutſchameri— 
fanertum mit Eteinen beivarf, um fich 
einen billigen Ruhm bei Scheinpatrioten 
zu jihern; für jeden ftimmen, der für 
die jchiwierige Lage des SSeutichamerilas 
nertums wohlwollendes Verſtändnis 
hatic, ein Wort zu ſeinem Gunſten 
ſprach oder doch ſich neutral verhieltl“.. 
Wenn Sie und jeder Deutſchamerika— 
ner derartige Grundſätze adoptieren 
und ihnen entſprechend am Wahltage 
ſtimmen würden, würde es bald anders 
um deſſen Anſehen und Stellung im 
öffentlichen Leben unſeres neuen Va— 
terlandes beſtellt ſein! 


Von hier nnd da. 


Miamt, Ola. — Drei Ainaben, Ehüler ber 
Roofevelt Grammar School, hatten fi ers 
lältet unb tranlen daher „Huiftenmedizin”. 
„Ich mußte fie heimfhiden,“ fagte bald nad 
ber die Schullehrerin Frau W. Lynch zum 
Medizin enthält 28 Proz. Allohol. Jebl 
—— eine förmliche Huſtenepibemie in 

nami. 


Hartford, Mich. — Das Stadtſchatzmeiſter⸗ 
amt bleibt in der Familie. Frau Mathilde 
Crosby wurde für das fragliche Amt mit 35 
Stimmen Mehrheit erwählt; ihr Gatte, 


eigener Nachfolger werden. Frau 
Grove hatte Frau Crosby bei der Vorwahl 
und der Bewerbung um die rebublilanifche 
Nomination geſchlagen; die Unterlegene aber 
organifierte am Tage bor der Hauptwahl eine 
fogenannte ‚„Ctider”ftambagne, d. b. ihre 
Sreunde MHebten den Namen der Frau Erosbh 
aufweifende Bettelhen auf ben Ctimmzettel 
oder verzeichneten dieſen handſchriftlich. Jetzt 
will Frau Grove die Wahl anfechten. 
Desmoines, Jowa. — Aus dem bieſigen 
Rolizeibauptauartier wurden eine Badezim— 
meraugftattung, eleltriihe Lamven und fons 
ftige8 Material geitoblen. Net beabfichtigt 
die Stadtverwaltung verläßliche Nachtwächter 
anzuftellen, um die Polizei vor Dieben zu 
ſchũtzen. a . 
New York, — Die bier berftorbene Marie 


rem Zeftament, daß ibre LXieblingsiage mit 
ihr in demielben Earg beerdigt 
Wie der Nachlaßberwalter J. Wilder Cams- 
tag im Gericht Tonftatierte, ift diefem uns 
{he Rechnung getragen worden. Die Stake 
wurde chloroformiert und gemeinfam mit 
ihrer Herrin aur legten NRube beitattet. Der 
Rachlaß der Katenliebhaberin beträgt $500,- 
000 


Panama. — Bei ien bier zu Befud tmeis 
Ienden Amerifanern findet daS neue Getränt 
„Riva“, aus der Mil junger grüner So» 
fosnüffe und Cherrh bergeftellt, großen Peis 
fall. Infolge der Prohibition in den ®er. 
Staaten find fämtlihe hielige Hotel bon 
en. en, een, . „Grüß Gott 

i er, {hmedt die bipa, — 

San Francisco. Cai, — Hier ift Material 
für eine neue Cherlod Holmes-Gefhicte: 
An Bord des am Freitag in Can Yrancisco 
angelangten Dambfer3_ „Curacoa“, Kapitän 
red Brools, befand fih aub ein Papagei. 
Bundesbeamte, die fi mit ihm zu befreums 
den fuchten, waren nidt wenig eritaunt, ihn 
fagen zu bören: „Ihat’8 fine Stuff!” „Muf 
eine Slafhe mehr oder weniger Tommt’s 
nit an,” „Immer nod'n Tröppgen” und 
ähnliche verfänglie Neußerungen. Cie mad- 
ten fi auf die Euce und fanden In Käfigen 
bon mehreren bunbert Alfen und Rabageien 
374 Slaihen MWhislen, die don den Matrofen 
eingefhmuggelt werden follten, Der edle 
„off“ wurde außerbalb der Brei-Meilen- 
Bone in den Mazifit neaoffen. Hoffentlich 
nehmen die Bundesbehörden den nelhmähi- 
gen Rarlie in Ehuthaft. Parlie, Parlie, wie 
wird Bir’3 fonft ergehen! 


Je nachdem! 
„Boltes Stimme, Gottes Stimme!“ 
Wenn e8 paht in ihren Kram. 
Aber fonft voll Spott und Grimme: 
„Röbelweisheit, Böhelwahn!“ 


Puppe, die hüpft, Purgelbäume 
von fi gibt.” | 


Cherfff, „fie benahmen fi fo Tomiich,” z 


ber 
es borber belleidete, Tann gefeglich nich, fein | Ber erlebt, Madame. 
Ana 


t rie, Ernfte3 den Antrag, 
Rouife Emwen, unberheiratet, verfügte in mir Dücher in den Vereiniaten Staaten 


tocrbe. | 


aa 
(Für die „Abendpoft“.) 


Echubertz „WVanderer“. 


Von Mufti. 
rt 


E3 war in einer Privatgefllfcsaft. 
Ein guter Sänger war dabei, ber 
Schuberts „Wanderer“ ſang. Es 
gibt kein Lied, deſſen Muſik und 
Text mich ſeeliſch ſo ergreift wie ge— 
rade dieſes. Meine Nachbarin, die 
wenig deutſch verſtand, ſah mich mit 
großen Augen an, und als der Sän— 
ger geendet Hatte, fragte fie Was 
finden Sie denn an dem Liebe be- 
fonderes? Sie machen den Eindrud, 
al3 wären Sie in Ihrem Innerften 
erfhüttert. Wa ift e3 mit dem 
Liebe? 

„&3 ift mein Schidfal, das Schid- 
fal jedes Eingewanderten. „Ich bin 
ein Frembling überall!" Elagt ber 
Manderer. Und das find mir.“ 

„Sie find e8 eben, meil Sie fi 
nicht amerifanifieren, weil Sie hier 
nicht Heimifch werden wollen. Gie 
denfen immer noch an ihr altes Qa= 
terland, da3 Ihnen noch jo jung und 
ſchön erfcheint wie die Liebfte zu je- 
ner Zeit. Gehen Sie einmal zurüd 
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un befuchen Sie die Liebfte und 


Sie werden finden, was für ein al: 
te3, verhuzzeltes Mütterlein Sie fin- 
den werden. Sebt, im Traum, er- 
Tcheint fie Ihnen immer noch al3 das 
Smeet Sirteen von damals.” 

„Sie haben Recht und Unrecht,“ 
erwiderte Mufti. Unrecht befonber3 
in der Anbeutung, daß wir nicht hei= 
mifh imerben wollten. Damit tun 
Sie uns bittered Unreht. Wer ich 
nach einem: asgefchloffenenBildungs- 
gange, fagen wir mit 25 oder mehr 
Sahren, noch zur Auswanderung 
entf&hließt, der mweiß erfiens, daß er 
mit der Auswanderung das alte Hei- 
matland aufgibt, aljo» politifchen 
Selbitmord begeht, und zweitens daß 
er fi ein neues Vaterland, einen 
neuen Lebendinhalt nur dann fchaf- 
fen fan, menn er fich dem neuen 
Lande, das ihm wieder eine Heimat 
bietet, von ganzem Herzen und mit 
der ganzen Kraft eines treuen Ges 
müt3 anjhließen muß. Er meiß 
ganz genau, daß er (politifch) nicht 
Deutfcher und Amerikaner fen fanın, 
fondern nur ein3 von beiden. Wenn 
der deutfche Eingewanderte den Eid 
auf die Konftitution der Vereinigten 
Staaten leiftet, danır weiß er, mas 
er [hmört. Und den Eid, den er im 
Himmel bat, pfleat er zu halten ohne 
Vorbehalt. Der Krieg hat e3 beivie- 
fen. Leicht war e8 gewiß nicht, bie 
Söhne geaen die eigenen Brüder zu 
Ihiden. Aber wir haben e3 alle ohne 
Murren getan und auch ohne alles 
Prahlen Der Pfliht, dem Eide 
wurde gehorcht, wenn es uns auch 
faſt das Herz brach. Denn Sie müſ— 
ſen wiſſen, die Sprache, die man auf 
dem Schoße der Mutter lallt, bleibt 
dem Menſchen ein ſüßer, trauter 
Klang ſein Leben lang, und der Ort, 
wo dieſe Mutter begraben liegt, bleibt 
ihm heilig. Und glauben Sie, daß 
man die Erinnerung an die Orte der 
Kinderſpiele, an die Schulzeit, an 


das Soldatenjahr, an die jauchzende 


Studentenzeit einfach wie ein altes 
Hemd in die Ecke werfen kann? 
Glauben Sie, daß ich meinen Schil— 
ler und Goethe, meinen Beethoven 
und Schubert einfach in den Kaſten 
ſchmeißen, den Schchlüſſel abziehen 
und wegwerfen ſoll? Es geht ein— 
mal nicht, und je mehr man ſich be— 
müht, die geiſtigen Größen dieſes 
Landes kennen zu lernen, deſto mehr 
kommt einem zum Bewußtſein, wel— 
chen eigenen Schatz man beſitzt. Das 
alles hat uns nicht verhindert, unſe— 
ren Treuſchwur zu halten und dem 
neuen Vaterlande in kritiſcher Zeit 
mit Gut und Blut zur Seite zu 
ftehen und unfere Söhne zur Be: 
fampfung bes alten Vaterlandes in 
den Kampf zu fenden. E3 liegt eine 
Schidfalstragödie darin, wie fie nur 
die Antike fennt. Man hätte erwar- 
ten follen, daß dem Eingewanderten, 
der fo ſchweres dulbet und boll- 
bringt, die wärınfle Sympathie bon 
den Eingeborenen entgegen gebracht 
werden würde. 


„Stait deſſen? Sie haben es ſel— 
Das Pro-Ger—⸗ 
man- und Hunnen-Geſchrei. Wir 
wurden verlacht, verleumdet, be— 
ſchimpft „von Spionen umgeben und 
jedes Wort des Wohlwolllens für ein 
gegen die ganze Welt ringendes 
Volk ward als Verrat bezeichnet. 
Alles, was aus Deutſchland war, 
wurde proſkribiert, und ganz verrückt 
Gewordene verbrannten gar ihre 
deutſche Muſik und ſtelllten allen 
alle deutſchen 


zu vernichten. Es war ein Auflodern 
des lange verhaltenen Haſſes, vor 
dem ſchon Friedrich Kapp warnte, 
als er nach der Schlacht bei Chancel—⸗ 
lorsville gegen die Verleumdungen 
der „eingeborenen“ Amerikaner pro— 
teſtierte, die die ſchmähliche Nieder— 
lage Hookers den deutſchen Regi— 
mentern Karl Schurzens in die 
Schuhe ſchieben wollte, und in einer 
in New NPYork gehaltenen Rede aus— 
rief: „Die Deutſchen in dieſem Lande 
können tun, was ſie wollen, ſie kön— 
nen ſich die höchſten Verdienſte er— 
werben, ſie werden im beſten Falle 
doch immer nur als Bürger zweiter 
Klaſſe behandelt werden.“ 

„Sehen Sie, Madame, und das 
tut weh. Wir finden kein Verſtänd— 
nis für unſere Eigenart, und ſind 
das lange gewohnt. Aber wenn in 
einer Zeit, wo die Ehre und der Eid 
in Frage ſtehen, und dieſe dann an— 
gezweifelt werden, dann fühlt man, 
daß alles vergebens war, was wir 
taten, daß man ein Fremdling über— 
all. Die Heimat aufgegeben und 
dort fremd geworden, im neuen 
Lande nicht anerkannt, alsEindring⸗ 
ling behandelt oder gar ſchroff ab» 
gewieſen. Das iſt die Tragödie, von 


— 


der der Wanderer ſingt. Wir ſind 
der Wanderer. 

„Und dieſer Wanderer war einſt 
fo ſtolz auf ſein Amerikanertum. 
Wir Zeitungsleute waren beſonders 
ſtolz, denn wir waren Kämpfer nach 
zwei Fronten. Wir kämpften auf der 
einen Seite für unſer Volksſtum und 
ſuchten unſeren Volksgenoſſen klar 
zu machen, daß derjenige der beſte 
Amerikaner ſei, der von den guten 
Eigenſchaften ſeines Volksſstums am 
meiften auf feine Umgebung über: 
trage: Auf der anderen Seite Stan 
den mir in allen Kämpfen für bie 
nationale Wohlfahrt, für die freiheil: 
lihe Entmwidlung ber Bereinigten 
Staates in borberfter Linie, Ich 
brauche Ihnen feine Beifpiele zu ge= 
ben; mir yaben oft genug davon ges 
Iprochen. Der Danf? Der de Moh— 
ten unb meit fchlimmer. Sit es ba 
ein Wunder, menn man mit bem 
Wanderer Klagt: Dort, wo du nicht 
biſt, iſt das Glück?“ 

„Ich habe Sie ruhig ausreden 
laſſen,“ antwortete meine Nachbarin, 
„und Sie nicht unterbrochen. Aber 
ſagen Sie mir ehrlich, iſt die deutſche 
Einwanderung an der Geringſchät— 
zung, in der ſie bei der — ich gebe 
zu — urteilsloſen und von den Zei— 
tugen verhetzten Menge ſteht, nicht 
ſelber zum Teil ſchuld? Habt ihr 
eure Kulturtaten, eure großen Dich— 
ter und Muſiker und Künſtler uns, 
dem jungen Volke, nicht bei jeder Ge— 
legenheit unter die Naſe gerieben? 
Habt ihr nicht einem gut teil Verach— 
tung gegen unfer naturgemäß nod) 
tiefere3 Kultur Niveau offen Aus— 
drud gegeben? Habt ihr euch: nicht 
„lannifh“ abaefondert und fo eine 
Urt Kleindeutfchland in Amerika 
gründen mollen, abfeit3 vom Strom 
dea amerifanifchen Zebenz; habt ihr 
je ernftlich verfucht, unfer eigenes 
Weſen kennen zu lernen? Hat nicht 
euer eigener Münfterberg euch zuge- 
rufen: 

Amerika ift no) unentdedt 
Für unfere gebildeten Kreife. 


Sch mollte, daß man Columbus wedt 
Zu neuer Forſchungsreiſe? 


„Alles das ſetzt unter einem un— 
gen, noch ſehr empfindlichen Volke 
Mißſtimmung und böes Blut. Auch 
hätte ich von Ihnen am wenigſten 
erwartet, daß Sie über Heimatlefig⸗ 
keit klagen. Haben Sie mir nicht 
ſelbſt einſt begeiſtert das Weſen des 
wahren Deutſch-Amerikaners gezeich— 
net, der ſein Ideal nicht im Empfan— 
gen und Beglücktwerden ſondern im 
Geben und Beglücken ſieht. „Wo 
man beglückt, iſt man imVaierlande,“ 
ſagt Ihr Schiller. Der Deuiſche, 
der zum inneren Wirken und Wach— 
ſen der neuen Welt mit beſter Kraft 
beglückend beiträgt, der hat ein wah— 
res Recht, den freien Boden Ame— 
rikas als ſein zweites Vaterland zu 
ehren, und kein Vorwurf darf ſich in 
ſeine Treue wagen. Ihr Wanderer⸗ 
u ift mufifalifch Thon und ergrei= 
end, 
fund und follte einen Mann nicht in 
Melancholie verfenten. Dort, wo du 
fraftvoll mirteft, ift da3 Glüd — 
nicht dort, two bu nicht bift, tie dad 
Lied wimmert. Vorwärts und nicht 
rüdmärts gefchaut, ift die Lofung des 
freudig ſchaffenden Amerikaners.“ 

„Ich ſchaue vorwärts, Madame,“ 

erwiderte Mufti, „aber was ich ſehe 
erfüllt mich mit größerer Trauer. 
Nidy: das von den Zeitungen und 
bon oben verhehte gewöhnliche Volk 
age ih an oder fürchte ich, fondern 
die oberen Zehntaufend. Sie ſidd 
es, bie den freiheitliebendenDeutfchen 
am meilten haffen, ihn nicht auf: 
fommen lajfen wollen, und bie, tie 
man fürdten muß, im britifchen In— 
tereffe handeln. Erft neulich Horte 
id von einem fapitaliftifchen Zei— 
tungdmanne die faſt verwunderte 
Frage: Warum follten wir nicht be= 
mußt auf eine Wieberbereinigung 
mit England hinarbeiten? Wir find 
eine englifch Tprechende Nation und 
die cuglifche Einwanderung ifl bie 
jenige, bie dem Lande feinen Kulturs 
ftempel aufgebrüdt hat. 
„Das ift bie Propaganda, die jept 
mit allen Gelbmitteln, mit allem 
Einfluß der Machthaber, in faft 
allen Zeitungen gemacht wird. Das 
Wert George Wafhingtonz foll un: 
gefchehen gemacht werden. Eine trübe 
Zufunft fteht una bevor.“ 

„Um fo weniger dürfen Sie trii- 
ben Gedanken nachhängen. E3 ftehen 
Kämpfe bevor, im deren die Deut: 
hen be3 Landes ihre hiftorifche 
Million zu erfüllen haben. Und ob 
fie Dank finden oder Tod, ich weiß, 
wo fie ftehen werben.” 

„sh aud, Madame, auf Seite der 
Unabhängigkeit und der Freiheit. 
© foll e3 fein.“ 

—+ + — 


Beläjtigte zehnjähriges Mädchen 


Dürfte feine wohlverdiente Strafe da- 
für erhalten, 


Unter der Beſchuldigung, die 
zchnjährige Emily Malato, Tochter 
de3 früheren Hilfsitaatsanmwalts 
Stephen Malato, in einem Wan- 
delbildertheater an der Nordieite 
beläjtigt zu haben, murde geitern 
abend der 31 - jähriae Verkäufer 
Ardie yon, Nr. 1218 Sherwin 
Ave., in Haft genommen und in ber 
Cummerdale Wade eingelodht. Die 
Mutter des Kindes, die einge 
Reihen Hinter ihrer Tochter aß, 
hatte den gut gefleiteten Burfchen 
bei feinen Annäherumgsverjuchen 
beobachtet und die an dad Mädchen 
gerichteten Worte achört. Sie 
Itand auf und padte Iyon am Fra- 
gen; diefer riß fidy lo8 und ber- 
fuchte zu entfliehen, wurde alter 
nad) furzer Haß auf der Straße er- 
griffen und von mehreren Männern 
feftgehalten, bi8 die kenadrichtigte 
Polizei eintraf. 

Der Vater des Kindes wird, wie 
er geitern „erklärte, unnadhfichtlic 


aber ber Inhalt ift nicht ges} 


ichen vorgehen und alles in Bere- 
gung fegen, damit er feine geredite 
Strafe erhält, zur Warnung für an- 
der Seinesgleichen. 

— — — 


— In Follansbee, W. Va., bei 
Wheeling verübten fünf Automobil⸗ 
banditen einen Ueberfall auf die 
Remiſe der Wheeling Traction 
Company, feſſelten die dort anwe— 
ſenden vier Wächter, ſprengten zwei 
Geldſchränke und entkamen mit dem 
in denſelben befindlichen Gelde, 
was die Einnahmen der Ueberland— 
bahn am Samstag und Sonntag 
repräſentierte. 


— — ———— — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau⸗ 
tige Nachricht, daß meine geliebte Gat— 
tin und unfere gute Mutter 


Margareiäi Warnte, geb. Minnid, 


(Mutter bed verft, Gcorge), im Altes 
von 69 Jahren geftorben ift, Beerdi⸗ 
gung findet ſtatt am Mittmod, 3 
ühr nachm. vom Trauerhaufe, 4301 N, 
Latondale Ave., nad Montrofe Fried⸗ 
hof. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Dietrich Warnke, Gatte. Albert und 
Glara Kinder. Frau Marie Warnte 
und A. . Raja, Schwiegerlinder. 
Nebft Entellind. modi 


Todesanzeige. 


Freund und Velannten die traurige 
Nachricht, daß unfer geliebter Gatte 


d Vater 
* * Kohn NRahm 


am 109. April ſanft im Herrn entſchta⸗ 
fen if. Die Veerdiaung findet ſtatt 
am Dienstag, um 2 Uhr nadmitiaee, 
dom Zrauerhaufe 177 N. Michigan 
Boulevard nad Waldheim Friedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Henrietta, Gattin, ß 
Herbert und Willie, Eöbrr., 
Bertha Rahm Scheringer, 
nebſt andern Verwandten. 


Tochter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten zur Nachricht daß 
es dem Herrn Über Leben und Tod gefallen 
bat, aus diefer Zeitlichkeit in die felige Eiwig- 
Itei gaurufen, mweiland 

Karl Breklaif 


int Alter bon 53 Jahren, 1 Monat und 18 
Tagen felig im Heren entilafen ift. Die Be- 
erdigung findet flatt am Dienstag, den 13. 
— um 2 Uhr nachmittags, von ber Woh⸗ 
nına feines Schwager Franz Pahn, 1742 
MeRehnolds Et. nah dem Concordia Fricds 
hof. Um ftille Zeilnadme bitten die trauern» 
den Hinterbliebenen: 

Lndia Breulaff, Tochter, 

Auguite Breslaff, Mutter. 


Nun achet do mit mir zum Grabe, 
Ahr, die e3 mit mir fo gut gemeint, 
Und meil ih meinen Sefus babe, 
Co ilt'3 nicht nötig, daß Ihr weint, 
Ei, fharret mid nur immer ein, 
Nun gute Nacht, ihr Liebften mein, 
Nun aehet weg bon meinem Grabe, 
Gebt heim, nah eurem Haufe zu 
Lent nun die Trauer wieder ab 
Und gönnet mir doch meine Aub”, 
Mein Bette ift mir redt gemanit, 
Drum, liebfte Freunde, gute Nadt. 


Todesanzeige, 


Sreunden und Belannien die traurige Nahe 
richt, dab mein geliebter Gatte und Bater 


Marz Bomper 
im Alter bon 61 Yahren geitorben ift. Beer- 
digung, findet ftatt am Mittwod, um 3 Uhr 
nadmitiags,. bom Irauerbaufe 3416 Greens 
bierv Ade., nad dem Graceland Friedhof. 
um ftille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenert 


Lena PBomper, geb. Kacdlan, Gattin, 
Senn, Walter, Mudolph und Mrs, 
Frieda Price, Kinder, 
Rudolph und Otto, Brüder, 
—* Price, Schwienerlohn, 
argatet Romper, Schwiegertodjter, 
nebft GEnlellindern und — 
mo 


—r, — — —ñ— — —ñ — ——— 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Galtin und umfere 
gute Tochter und Schweſter 

Fraun Auguſta Pfnieſel, 

am 11. Aril, 2 Minuten nach mitternacht, 
im Alter bon 47 — 11 Monaten und 22 
Zagen geltorben ift, Beerdigung findet ftatt 
am Dienstag, den 13. April, pnnft 1:30 nadıs 
mittags, bon der Stabelle 2219 Lincoln Abe, 
nad Concordia Gottcäader, Die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Guſtav Biniefel, Satte. Wilfiem, Sohn, Frau 


Minnie Niften, Mutter.Charles u. Hen 
Gefhiwifter, - — — 


Todesanzeige. 
Treue Schweſtern Loge Nr. 6, O. d. S. Schw. 


Den Mitgliedern zur Nach— 
richt, daß Schweſter 
Auguſta Pfnieſel 
geſtorben iſt, Beerdigung findet 
ze ftatt am Dienstag, den 13, 
April, 1:30 nadhm., bon ber Kapelle 2221 Lin 
coln Abe. nach dem Concordia Friedhof. Die 
Beamten find erfucht, fi punft 1 Ubr in der 
Logenballe einanfinden, um der berft. Echives 
fter die Ichte Ehre zur ermeifen. . 


Anna Andres, Präfidentin, 
Adolphine Beter, Celretärir, 


Todesanzeige 


Freunden und Belannten bie traurige Nadh- 
richt, dab meine gelichte Gattin und unfere 


Mutter 
Caroline Widersheim 
seftorben tft. Peerdigung am Dienstag nad» 
mittag um 2 Uber bom Trauerbaufe, 5346 €. 
Nodwell Str, mit Autos nad Mt, Greenwood, 
Um ftille Teilnahme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen 

Charles Wid ersheim. Gatte 

Walter, Alfred, Mes. Minnie 


—— und Mrs. Runſeldt, Kin⸗ 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nad- 
ti, daß uufere liche Tochter 

Either Burmeiiter 
im Wlter bon 9 Jahren felig im Herren ent» 
ISlafen ift. Beerdigung findet ftatt am Dien 
tag, den 13. April, nahm. 2 Uhr, bomTrauer- 
baufe, 850 N, Wafhtenam Ide., nad dem Eon» 
cordia Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten 
bie trauernden Hinterbliebenen: 


Wilhelm und Meta Burmeiiter, ach. Moeher, 
Eltern. 


Vegen Auslunft Phone Canal 2859. 


Todbedanzeige 
‚Freunden und VBelannten die traurige Nach: 
richt, daß unſere liebe Tochter und Cchhmeiter 
Dittilie Dont 

fanft entfchlafen it. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwod), den 14, April, um 1:30 
nadhm., bon SKrauspe3 Aapelle, 3905 Lin» 
coln Ade,, nad der eb. St. Lulas Kirche, Bel⸗ 
mont und Greenview Abe., von da nach dem 
St. Lulas Friedhof. 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir unſeren herzlichſten 
Dänk aus allen unſeren Freunden und Be— 
lannten für die zahlreiche Teilnahme und für 
die prachtvollen Blumenſpenden beim Bes 
gräbnis meiner unvergeßlichen Gattin und un—⸗ 
ferer Mutter und Swiviegermutter, 

Augufta Mittag. 
Befonders dbanlen wir der Concordia Lieder- 
tafel für _ daS troftvolle Lied, den beutichen 
Amerifanifhen, dem_ Humboldt Varl, dem 
North Welt, den Helfen NRaffauern, dem 
Cchweitern Kaffee Club und Concordia 
Srauendereim für ihre zahlreihe Teilnahme, 
Robert Mittan, Gatte, 
erman Mittag, Sohn, 
ouife Mittag, Cchwiegertocdter, 


Zur Erinnerung. 

Mit wehmütigem Herzen nebenlen wir heute 
des Todestages unferer gelichten Gattin und 
Mutter 

Anna Scheibe, 
die heute bor zehn Jahren, am 12, April 
1910, aus unferer Mitte ging. 


Der heutige Tag ruft alle Ehmerzen, 

Ruft alle Tränen teieder tvadh, 

Die wir geweint aus tiefitem Herzen 

Dir, liebe Gattin und Mutter, nad). 
Nude fanft! 


Gewidmet bon deinem bie lebenden 
Gatten und Kinberrn, 


Zur Erinnerung 
an meine geliedie Mutter 
Marie Bergmann, . 


wel hente vor 3 ren, am 12, 
SIT oeflerben ift, un; ” zen 


Bred 9. Bergmann je,” 


Todesanzeise. 


Freunden und Belannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſere liebe Mut⸗ 
ter. Schweſter. Großmutter undSchwie⸗ 
germutter 

Emma Graf 

Witwe de3 berftorbenen Friedrich 
Graf, am 10. April 1920 im Alter bon 
74 Sabren fanft im Seren entihlafen 
ift. Die Peerdigung findet ftatt bom 
Zrauerbaufe, 2742 Princeton Ade,, am 
Dienstag. 2 Ubr nac., nad der@alem3 
Ev. Kirhe, 25. Er. und Nentmworth 
Ave., (Herr Raftor Rofeph A. George) 
bon da nad dein Dalwoods Briedhof. 
Zief betrauert bon 


Anna Graf, Frau Emma Sochring ır, 
Sohn Graf, Kinder. Frau Sophie 
Brown, Fran Anna Haudman und 
Frau Barbara Henne, Cchmwelternt. 
John Wendlin und Trank Schuler, 
Zulius und Charles Schmidt, Brü⸗ 

ber. Ruth Goehring, Enlellkind. 
Nebſt Verwandten. 

Um Näheres bitte Spreyne, Englewood 
245, aufzurufen, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten bie trau— 
rige Nachricht, daß meine geliebte Gat— 
tin und unſere treue Mutter 
Ernſtine Schmidt, geb. Schatzſchneider, 
am 11. April im 70. Lebensjahre ſanft 
im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdi— 
gung findet ſtatt am Mittwoch, den 14. 
April, um 1:330 nachm., vom Trauer—⸗ 
hauſe, 3628 S. Hohne Ave. nach der 
ebang.luth. St, Andreas Kirche, 37. 
und Honore Str., von da mit Autos 
nach dem Concordia Friedhof. Tief be— 
trauert von: 

Michael Schmidt, Gatte. Frau Louniſe 
Widmeier, Frau Amanda Hammer 
ſchmidt und Frau Ida Havlick, Kin— 
der und Großkinder. modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſerl 
gute Mutter, Großmutter und Schwiegermutter 


Margaretha Rautenberg, geb. Sorlar, 


nach langem beſonders ſchwerem Leiden, ver—⸗ 
ſehen mit den hl. Sterbeſalramenten, im Al⸗ 
ter ton 50 Sahren 2 Monaten und 1 Tag 
an Conntag, der 11. April 1920, neltorben 
ift. Veerdigung findet itatt anı Diendtag, den 
13. April, nahm. 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 
1806 Monticello Ave, nad) dem Concordia 
Friedhof. Am ftille Teilnahme Bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Otto Rouienberg, Gatte. Erna Schwochov, 
Tochter. William Schwochov, Schwiegerſohn, 
Otto und William, Enlellinder. 


—— — — — — —— — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 

richt, daß unſer lieber Vater 
George Dillmann, 

Gatte der verſtorb. Catherine, geb. Bruehl, am 
10. April geſtorben iſt. Beerdigung vom Heim 
ſeiner Tochter. 2149 Weſt 22. Place. am 
Dienstag, 8:30 morgens, nach der St. Pauls 
Kirche, wo ein feierliches Requiem Hochamt 
zelebriert wird bon da nach dem St. Bonifa—⸗ 
zius Gottesacker. Um ſtilles Beileid bitten die 
betrübten Kinder: 
Elizabeth Fremgen, Charles, Frau Catherine 

Ditzel, Frau Barbara Stein, George und 

John Dillmann. 


Todedanzeige. 


Freunden bud Bekannten die traurige Nach⸗ 

richt, daß unſere liebe Mutter 
Caroline Bach, geb. Kitra, 

Gattin de3 berftorbenen ..nihael Bad, am 11. 
April felig im Herrn entfchlafen tft. Die Beers 
diqung findet ftatt am Dienstag, dent 13, 
April, 9:30 mornend, bon SKomwsti3 Kapelle, 
1503 Melt 51, Etr., auß nah der Gt. Aus 
auftinus Kirche, wo ein Requiem Hochamt ze— 
lebriert wird, bon da mit WMutod nad dent 
Bahnhof an 49, Eir. und Afhland Ave. dann 
mit der Eifenbahn nah dem Et. Marien Gota 
tesader, Die trauernden Kinder: 


Richard und Mary. 


Todesanzeige. 


Sreunden und Pelannten bie traurige Nach 
riht, dak mein gel. Gatte und unfer euted 
Bater, Echmwiegerbater und Großbater 
Charles Bogt 
im Alter don 62 Zahren geftorben tt, Die Fra 
erdigung findet fiatt am Mittivodd, ben 14 
April, um 1 Uhr nadm., bom Zrauerhanie 
1929 'N. Hancod Ade., mit Autos nad Pa 
Ridge. Die trauernden Hinterbließenen: 
Beriha Vogt, Gattin. Prran Minnie Stwe 
fanb und fyred Vogt, Kinder. John Stoew 
ſand. Schwiegerſohn. Mildred und Elmen 
Enlellinder. mol 
Bitte Leine Blumen, 


—8 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, dab mein lieber Vater und Ehivlegers 


vater 
John E. Schwichtenberg 

am 11. April im Alter von 75 Jahren ent⸗ 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet, ſtatt am 
Dienstag, den 13. April, um 3_ Uhr, bom 
Trauerhaufe, 1418 Co, 57, Ave, Cicero, II., 
mit Autos nad Concordia. Um ftilfe Xeila 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Frau Anna Graewe, Tochter, Kite Graeive, 
Schwiegerſohn. ⸗ 
Früher 2023 Weſt Haſtings Str. wohnhaft. 

nee 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Jach⸗ 
richt, daß unfere gelichbte Mutter und Grob» 
mutter « ⸗ 

Vaulina Michulsthy 


im Alter von 75 Jahren geſtorhen iſt. Beex⸗ 
digung findet ſtait am Dienstag, den 18. 
April, nachmittags 2 Uhr vom Trauerbauſe 
das N. Karlov Ave. nach Waldheim. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Ottilie Buſſian, Bertha Scholler, Fred 
Michulsty, Kinder, nebſt Enteln und Ur— 
enleln. ſomo 


Todesanzeige. 

Germania Court Nr. 82, T. B. H. 
Den Bküdern zur Nachricht, daß Bruder 
Max Pompper 
geſtorben iſt. Die Beamten verſammeln ſich 
am Mittwoch, den 14. April, nachm. 14 Uhr, 
in der Logenhalle (Soziale Turnhalle), um 
dem Verſtorbenen von 83416 Greenbiew Ave. 

aus die letzte Ehre zu erweiſen. 


Joſeph A. Weber, Chieſ. 
Thas. Zorn, Scribe. 


Todesanzeige. 
Plattdeutſche Gilde Eekentwig 2. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, 
daß Bruder John Rahın geitore 
3 ben ilt. Die Beerdigung findek 
ftatt am PDiendtag, den 13. Apr, 
nahmittan3 2 Uhr bot der Weitern Caslet Ka— 
pelle, 177 N, Midigan Ude. nah Waldheim, 
Die Beamten berfammeln fih um 1 Uhr iır 
der Gildeballe, um dem Bruder bie legte Ehre 
zu erweiſen. 
Ad. Geisler, Meiſter. Herm. Hande, Schriewer, 
— — — — — — — — — — — — 
Geſtorben. 
Aa 10, April 1920 
Friedcerida Wagner, 
1928 N. Ridgewah Abe; geliebte Mutter vor 
Hannah Thompfon, Artdgur Wagner,und der 
verftord, Winnie und Herman Wagner, und ges 
liebte Großmutter. — Ycerdigung am Diends 
tag, den 13. April, 2:30 nadm., dom Heim 
ihrer Tochter, 2119 N, Karlod Abe, nah dei 
Concordia⸗Friedhof. ſamo 
u —— — 


E. Muelhoefer & Son 
2eichenbeitatter 
(125 Ciybourahve: ze. Bl wog 


Hujh Temple Thenter 


Dir. 6. Eeidemann, 
Euperivr 4819 


Dienstag, den 13. Aprig 8:15 abends: 


Der arme Sonathan 


Mittwod, den 14, April: „Der Raub der Cm 
binerinnen“, 


Donnerstag, den 15. April: 25jähr. Bühnen 
fubilänm und Beneflsodend für ohann 
Eiſemann: „Großſtadiluft“. —— 


WI.LIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


1901 Irving Park Bivd, 


Televbon 





— 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 12. April 1920. 


——— 


Kertenen, weise wüniden nad 


Deutſchlaud 


— 
Paſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer- u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dolumente zu beſorgen, 


die fie initand Tcken, mit einem Mindeftinaß | Das opfe rfreudige D 
von Unbeanemlichleit und Beitderluft zu rei⸗ 


ngen eingeladen bei denen | | 
fın ft erteilt wird, 

riren deutfhe Mark au feher nie Au 
n Rreifen, was fie zu einer —— 
rten Geldanage macht. Wir überweiſenGeid 
ah Deutich- Deſterreich. Ungarn, Caecho · Slo· 

— Siawien, Kumänien u. der@chweis. | 


Notariatsfanzlei | 


be Ausfertigung bon Urtunden, Boll 
ten, ui Erbfaften u. f. w, 


Schiffsfarten aller Linien. 
Offizielle Verfanfgitelle 
von „Food Drafts“ 


ic Weg aur Linderung der N 
ingepgorisen in der alter Heimat. 


Dentiche Bonds von größeren 
Stüdten 
an Sand zum Billigften Preife, 
Transatlantie Transportation Co., Ine, | 
1646 LARRABEE STR. 


Sel.: Tiverfey 2567, 
Rieger, Prüf, Joſ. 


* 


260090999200909000000900000 Keine RE —* oder C. O. D. a N 


Ri —— Fa 
. 
l 
x Pr 


2 
In imn RE ER LEER VE f 


rie Glare Novelty Eo., die Dio- 
linfoli unfere® modernen Paga— 
nint Fritz MNent, die edlen Ga= 
ben der berühmten Harfenfpielerin 
Mme. Emma Meaft-Richl, die Dar: 
bietungen des alsMeiſter ſeines Fachs 
ebkannien Organiſten Georg J. Kur—⸗ 
zenknabe und die Klavierbegleitung 
Deutſchtum. des Prof. Alecander Seebald. Ihnen 
Allen gebührt der Dank der Zeilneh- 
mer. 


Weiheflunden. 


—. 


Bohltatigkeitsfeit der Erholung 
ein hehrer Genuf. 


re Einrichtungen, 


Das 9 


Re AAungxa 


— —— — —0— — 


„Edel ſei der Menſch....“ 


a in finanzieller Bezichung war das 
sonzert cin überraichend glängender 
Erfolg. — MWehmütige Erinnerungen 


an die alte Heimat wachgerufen. 


Das Wohltätigkeitsfeit der Plattdeut: 


schen Gilden der Nordweſtſeite. 


Zum Belten der Notleidenden in 
r alten Heimat veranftalteten die 
Plattdeutfhen Gilden ber 
|Nordmeftfeite geftern in ben 
| beiden Wider Park Hallen ein gro= 
bes Frühbjahrsfeit, verbunden mit 
Konzert und Ball. Und fie beivie- 
fen durch diefe Veranftaltung, deren 


De nee 


— Dfferten in Yarditoffen zu #1.00 
Shepherd farriertes Cnit- 
ing, 42=zöllig, große Aus 


Dfferten in Yardftoffen zu 82.00 


3000 Yards hübiche Zcide, 
ivie GeorgetteCrepe, Foulard, 
einfach. oder geblümter Erepe, Frei 
alle beliebt. Frühjahrfarben, 


Als die Gefellfchaft Erholung den |y. 
fühnen Plan faßte, ein MWohltätig- 
feitsfeft im Mebina Tempel zu ber: 
anftalten, wurde allgemein befürchtet, 
ot Ihrer | da es unmöglich fein würde, die ge: 
maltige Halle zu füllen, aber das 
| Unternehmen gelang, es gelang Dant 


der Opferwilligkeit des hieſigen ganzer Reinertrag der D. X. 9. über: 
| Deutfchtums, das noch immer mit |ipiefen wird, wieder einmal, daf fie | 
heißer Liebe an der alten, jeßt bom pas Herz auf dem rechten led ha- 
‚übermütigen jiegreihen Yeinde 10 ben. Doppelt erfreulic ift es 
‚Schwer mißhandelten Heimat hängt, | daß fie nicht wergeblich ihre engeren 
d. Seen, MD e3 gelang, weil bie — U Danbsleute zur Teilnahme aufgefor: 
Gav*z ‚ Mitivirtenben einen außergewöh nli— dert hatten. Die Taufende, bie nach 
| hen Kunfigenuß verbürgten. mit der Halle gepilgert waren, wollten 


EIWERIEEETSETTTTISTNIZREETER NEST REES | | 
Ballon » u 2. — als — ji weniger amü- 
N a 
altons war das Yaus gepa fieren, a 8 ihr Scherflein zur Linde: 


Sehift itskarlen Agent ur & 5 | tion 350 JO Perſonen waren | rung der unbefchreiblichen Not in ber 
Und Alle, bie ba gefommen MALEN, |niten Seimat, bie feiner von ihnen 
Geldjendungen ®: 


erlebten Meiheitunden, vie fie ben | ver 
gelien bat, beitragen. Wenn fie 
Sterblihen nur felten auf jener | |troßdein a a me 
gl sur turz zen Erbenpilgerfahrt bejäeer „fung über ihre fühnften Xräume fan: 
Beulfcyland, Gelterreid;, MA perden. Denn Meifter | ben, fo nahmen fie das Alles dank: 
y & | hatte nicht nur mit feinitem tünſtle mit; die Hauptſache war es 
nach gan Ungarn, Jugo riſchen Verſtändnis ein ungewöhnlich int, " 
flavien, Ezedyoflevakia, P | feifelndes pen aufgefte eilt, il | Und bennod) muß eriwäßnt wer: 
Si h j Adern audı für befien tabelloje Ab: | FR 4 
— — 1 |ieidelung dur) ein ausgejeichnetes den, daß der Feſtausſchuß ſich ſelbſt 


| De Sy her ce 
int3-Q i 8 lift jorat, 
Notariats = Kanzlei, K iten acer 
— | Dein gedent ich tümerdar, 
Poiiaufträge u —n ange ö | Da ein Teil des Ueberſchu ſſes 


Beziehung Verwöhnieſten imponiert 
des 


Neuer Kleider-Gingham — 7 


Seidenpongee, 36 Zoll br., 
31 Zoll breit, alle neuen f'cy 


ſehr glänzend, alle die beliebt. 
—i in dieſ. Sai— 


wahl von hübſchen Checks — Plaids oder Streifen, echt: 
ſehr beliebt für das Früh— | farbig, fpeziell m fon, zu meniger als Fabrik: 
$1. 00 koſten, die Yard wert bis $3.50, 8 .90 
41.00 die Yard zu. 


jahr— wert 1.69, 81 00 2 NYards für.. 
die Hard zu. | 
Gebleichtes Sheeting — | 
2% Me. breit, frei von Kleider - Bercales, 36.zöll. Schwarze Chifſon Taffeta, | 


Mercerized Sateenfutter .. Teint * * feinem Material, mit 

3692 it, eine Auswahl | : 36⸗zöll,, fein ſchwarz, ſehr og; ; 

36 Zoll bre 9 Dreffing, ausgezeichnete || deller oder dunfler Grund, beliebt * hübſchen Filetſpitzen, unge⸗ 
Qualität, tert $1 00 hübjch gedrudte Mufter, feine 

. 


hönen Muitern, ſehr für die neumodiſchen Jwert $3.50, | 8 
von ſchö ——— m. 7,2, % 00, —— 62.00 wöhnliche erte, $2.00 
1.405; fpez., Mb. YAusiw.; tot. 44c; | |; 
iM 1.00 
aus feinem 


5 $1. 00 | | i briflojten, Yard... 
Ipeziell, 3 Yards Kifienbezüge, mit Vorzeidj- 
Muslin, 


$1.75, die Nard 
Kinderfleiber, mit * Kiſſenbezüge, Gebleichter 36 weiß, ſowie mit nung, aus feinem weichen 
rd Muslin, 45 bei 36 Zoll, qut Zoll breit, feiner weicher Leis PBorte, ganz Tpeziell |Mustin, Größe 45 bei 36, — 


zeichn. Entwurf, 0 
in roja, im Wajchen — $1. 00 nenfinifh, volle $1.00 92.00 beſte Qualität, 82.00 


mercerized Roplin, 
$. 00 lo 2 für Stücke, 3 Mde. für das Baar at... 


blau oder lohfar= 
——— Groeeries 81 


big, wert $1.75. 
Dei:Mop, breietige Yutm, extra große 1 Bühie Graham Taintied...63c 


2 mit einer 50 Flalche i 
1 Fam. Br. Bhl. Singerinaps 42e 


Nr. 8 galya N Et 20 I —— * — x 3 Balete Griivyo Graders... .25e 
niſiert. Waſch⸗ —— Nr * — — A — 


„teffel, Died. $1 


dedel, „Trop"s 
a Srifie, zu 
F'ey Santa Glare 
| Prunes, bier -$1 


— Bettdecken, Gröſe 
2 bei 90 und 81 bei 90 Boll, 


t bon Rn 62. 00. 


das Etüd 

Fancy Eeidenpoplin, — 
paſſend für fanch Nöde od. 
Stleider, 36 Zoll breit — 


Madras Shirting, 36 Zoll 
breit, fchöne Chirting-Mus 
Iiter, hübfche Farben, gut im 


Waſchen — 82.00 


|3 Nards für... 
| Hübfhe Dreffer Scarid — 


8 


Reinwoll. Serges, 42 Zoll Hübſche türkiſche Vadehand— 
breit, gefeuchtet u. geſchränkt, kücher, einfach 
alle Farben, mittelſchwer, — ——* 


ein beliebt. * 82 .00 Dienstag, 


die Yard zur... 


John U, 


3 Stud Tür.... 


ba r 51.30 Werte — 


Tetinite hiefine | 
zu dine u m ocl— 


51.00 
| Piund für.. 


„gand Vacuum 
Waſcher, aus Ned Groh Mafa. 
teni od. Epagbetti, 


+ — egtra Harlem 
BR fort. Batete, 
mad, alle Zeile genietet, 4 Zub. 19 a -$1 
Gobau 


Griff, zu 
Gewür abincet, aus Harthufz gem Weite Canvas Punyps für Damen, f ! pielbutter— Yeinfter \ 
en ——— niedrige Ylbfäge, En FE 3 Jars für... 851 Aivbpe friſch geröſte⸗ 


hat 8 verſchiedene Schubladen, 
$1.00 Schwarz e Kid Juliets für Damen, Cuſhion In⸗ Enzo, der verfelte ter Kaffee — 


CE ——— ie ande 


Feiner roja Alas. | 
fa Yı ichs, 5 


Bil hen für '$1 | 


für Damen, Glub House reine | 


ihätte. E35 ging Allee wie am 
zur Schnürchen. Das prächtige Pro— 
unbefchreibliche n gramm wurde tadellos abgewickelt 


Weiße Canvas Schuhe u. Otfords 


Weiße Canvas Schuhe für Damen, hohe 
und niedrige Abſätze. 


| | Linderung Sportichuhe für Damen, mit Gummis 


folide NRüdfeite, zu 


EA u e 


A. Sehlesinger, & 


644 Horth Avenue ; 


CHICA ILL. 
3. nn. erite Tür, 
Tel. Lincoln 859, 
Liten jeden Abenp bis 9 Uhr und 
Eonitand Bid mittag. 


Liebeskiften 
nach drüben. 


Lebe usn. itiel brauchen nicht bei 
uns gelauft zu toerden. =. j 
baben aber zur Bequemlichke 

Kundicaft Dauerware 
ort-Behältern auf 
Speck, 


* 
Lager. 
109 


fonnen beliebig 

m" ind boll verfichert 

verdeit auf Wunſch unent⸗ 
tlich aepadt. 

Kleider, Wäiche, Stiefel. Seife 
ufio. Zönnen mit Lebensmitteln in 
einer Kite gepadt werden, 

Wir lafien von Haus abholen 
und bericiffen jede Woche. 

Unfere Ablieferungen find bes 
fannt al3 zuverläflig. 

Ruft and anft zel.: Frantile 4034, 


Transatlantic 
Packel Co. 


a Salle Straße 


⸗ 


157 N.8 


ars" 


— — — 
Schifskarten von Kuropa 


werden jetzt im Original bei mir 
ausgeſtellt über 


Trieſt bis Chicago, 
für Paſſagiere von Oeſter— 
reich, Ungarn, Jugo⸗Sla— 

vien, Czecho-Slowakei, 

Polen. 


Rate: Ozean 888. 00 


mit I zar. 


mit den Sar nıpfern der früderen 
Anftro-Americana Line, jekt 
Gojnulicd Line ©. ©.’ Co. 
K.W.KEMPFE, 
General Rejtern Agent. 
120 No. LaSalle Str. 


Tel. Main 4421. — Sonntags offen 
von 9 bis 12. 


5 CCCCCCCC dofrfonmomi* 


— — — — — — 
dabei nochmals auf die 


Schiffskarten 


| Erinnerungen 


m iches Tongemẽ älde, 
J zeichneten Sopr 
I Maria Mack 


ling. O 


J Elends in Deuiſchland dienen ſoll, 


wa ar es unausbleiblich, daß dur 

; Konzert jelbit Ihmerz ih fühe 
ın die alte Heimat) 
wachgerufen wurden, bie in den Her=! 
3en der leicht empfänglichen Hörer! 
‘bald unbefchreiblihen Qubel, bald 
Tränen auslöſten. Es geſchah das 
durch Martin Ballmanns Suite: 
„Die vier Jahresz zeiten“, ein hüb— 
das Der ausaes| 
aniftin Frl. Yreda | 
und ihrem geichäßten | 
| Oruber in Apoll, dem Tenoriſten 

Ufred Gritzer Gelegenheit gab, meh— 
rere herrliche deutſche Lieder zu ſin— 
gen. 

Die Suite, die unter des Meiſters 
Leitung mit ſtaunenswerter Präzi— 
ſion und packender Gefühlswärme ge— 
ſpielt wurde, brachte unter anderen 
folgende Geſangseinlagen: Früh⸗ 
wie wunderbar ift die Yrüb- 
lingszeit“; Sommer, „Nach Stolzen: 


'fel3 am Rhein“; Herhft „SG hab 


mid) ergeben” und „Teure Heimat“; | 
Winter, „Weibnad tölieber", Und 
dieſe Weihnachtslieder waren es vor⸗ 
nehmlich, die das Gemüt packten. 
Das zeigte ſich, als unter Anwen—⸗ 
dung von Kalziumlicht ein Weih— 
nachtsbaum auf „Die Leinwand ges! 
oorfen wurde. m Geiite jah jeder 
der Anmelenden nicht nur bieien ! 
Tannenbaum und im wachen Traum 
die ſchönſte Epiſode ſeiner Jugend 
wieder, ſondern er empfand mit 
do ppeltet Schwere die Bun den, bie 
der alten Heimat geichlagen 
und baber fam es iwoh 


- 
Schu 


Srcheiter den 
oral; „Eine feite 
Gott“ anitimmte, 


'begeiltert einfielen. 


* —— 

iſt unſer 
en 
Verbaltenen | 


1b: 
Bur 
alle 


Grolles voll brauſte es durch die ge=! 


waltige Halle: „Der alte böfe Feind, 
mit Ernſt er's jebt meint...“, und 
mwäre der Ders aejpielt worden: „Und: 
wenn die Weit voll Teufel wär...”, | 
fo wäre diefer Ausdrud einer troßi« 
:gen Auflehnung gegen ein Feindfiches | 
Geſchick von jedem Unmelenden als 
durchaus pafjend für dieje Zeit, 
diefe Stunde empfunden und voll! 
und ganz unterzeichnet worden. 


Im Anichluß an dieje gefühls: | 


|marıme Epifode hielt die | 
per „Erholung“, Frau Ada Schrader, 
eine hübiche, von Herzen kommende 
und zu Herzen aehende Aniprade. 
‚Sie erwähnte aud, dak es leider 
nicht geitattet jei, Blumen zu vers‘ 
kaufen, dag man aber dafür eine! 
Kollet ite erheben werde. Und da ſie 
Rot in ber 
lien Heimat binwies und die Be- 
mübungen ber — die Mut: 
ter Gemania geihhlagenen Wunden 
mit Ballam zu beträufeln, hatte fie 
di 1e ſtolze 


wurden, 
l, daß, als das 


für! 


Präſidentin 


Genugtuung, daß die Kol⸗ 


udn dann wurde getanzt, daß ſich die 
Balten bogen, bis die vorgerückte 
Stunde zum Aufbruch nötigte. Die 
Gilden haben einen glänzenden Er— 
folg erzielt und ihren Gäſten einen 


unvergleichlichen Genuß bereitet. 
Die Schweizer. 


In der Lincoln Turnhalle veran- 
‚Kalteten gejtern der Schmeizer 
Damen =» Berein unb ber 
Schweizer Männerchor ein 

Frühlingsfeſt, das zweifellos jedem 
| Teilnehmer in angenehmjter Erinne= 
‚rung verbleiben und ben beiden jtreb= 
\Tamen Bereinen viele neue Yreunde 
!gemorben haben dürfte. Es war aber 
auch reizend arrangiert. Yyür Alles, 
was die Herfen der Teilnehmer ers 
freuen fonnte, war in geradezu ber= 
| fchiwenderifcher Weiſe geforat wor— 
den. Da gab es herrlichen Geſang, 
tur neriſche Leiſtungen, die Akrobaten 
| zur Ehre. gereicht hätten, Unterhal- 
tung aller Art, erfttlaffige TZanzmus 
fit, flotte- Tänzer und bildſchöne 
ı Zänzerinnen und „laft, but not leaft“ 
federe Speifen und Getränte, mie 
man fie zurzeit nirgends beffer bes 
| fommen tan, Unter fotanen Um: | 
|ftänden darf e3 nicht Wunder neh: | 
men, daß den Gäjten die Stunden | 2, 
Inur allzu Schnell entflohen. Al man 
fi, der Not gehorchend, nicht bem 
eignen Triebe, zum Aufbruch rüftete, 
geſchah es mit dem Bewußtſein, ei⸗ 
nen köſtlichen Abend in anregender 

Eeſellſchaft verlebt zu haben. 


Schwäbiſcher Sängerbund. 


Mit ſeinem geſtern in der Sozia— 
len Turnhalle veranſtalteten, mit 
Ball und Bühnenaufführung ver— 
bundenen Frühjahrskonzert bereitete 
der Schwäbiſche Sänger— 

bund ſeinen zahlreichen Gäſten, die 


jedes verfügbare Plätzchen der ge⸗ 


geräumigen Halle beſetzt hatten, ei⸗ 
nen ungetrübten Genuf. Ein Ob: 
‚renfhmaus-töjtlicher Art waren bie | 
Lieder, die die madere Sängerfcaar | 
'unier ber Leitung ihres vortrefflichen 
Dirigenten Carl Outzmiller zum 
Beiten gab. AS Glanznummern | 


\len des beutfchen 
„Wal dmorgen“ 


Liederſchatzes wie 


Wüchſen mir Flügel“ 
zirl und „Frühling wird es doch ein⸗ 
mal“, 


‚denen die Herren Wm. Ziegler und 
Ernt Vierik die danktbaren Hörer er= 
freuten. Mit der Aufführung eines 
übermütig tolfen Stüdes, dad bie 
Zuſch auer in wahre Lachkrämpfe ver⸗ 
ſetzte, fand das offizielle Programm 
ſeinen Abſchluß. Zum Schluß wur—⸗ 


de dann flott getanzt, bis die vorge- 


von Wein- 


Nicht minderen Untlang fan: | 
den aber die prachtvollen Duette, mit 


Fur Kinder, etc, 


Vercale Coverall Schürzen für Ninber, 
undollftändige Größen, 8 LiS 14, fchr Ihön 
gemadt, 2 TZafden, mit Kid Rad garniert, 

Gürtel, ungewöhns $1 
liher Wert zu 

Gummi » Windeln für 
Babied, alle Größen, 
gewöhnlih au 7öc ber. 
lauft, am Piens 
tag ‚wet für 

Hübihe Weihe Lawn⸗ 
Kleider für Babies — 
hũbſch gemacht, mit Spi⸗ 
at Ich en gar« 
niert; fehe ſpeziell 

. $1 


Braffieres und Buſt⸗ 
Eonfinerd, aus feinem 
Muslin gemacht, Front 
Halen, mit Spiven und 
Stickerei garniert, un—⸗ 
tes a — 

Lerte bi 1.25; 
zwei für 81 

Vercale Band Schürzen 
für Damen, in helien u. 
dunllen Farben, mit Ta⸗ 
en verſehen und mit 

Nid Nad garniert; wert 


75c; 


Zigarren, = 


Rolanbe Perfeeios., Mascot Wauchte, 
bodfeine Hanvana | bat, 10c Balete — 
gemifge _Bigarren,| 20 für 

&c Qualität, veziels | nur 

ler Dollar Tag Ber; | 
Tauf, Kifte mit 50,| 


$2, oder 25 51 


J 


Sauare Deal oder 
Elipper Plug Tabak 


—60c Plug, $1 


2 für 


— 


| & 


! 
rüdte Stunde zum Aufbruch nötigte. | 


fohlen, 


Sport Tefords für Damen, mit Gumts 
mifohlen, 


Weihe Canvas Ankle Strap Bumps für 
Damen, Gummifholen, 

Weihe Tennis Oxforbs für Tamen, 

Tennis Orfords für Männer, 

Schwarze Termis Do ds 
er Ani A Zu für Anaben, corem 


Weihe Canvas Schuhe für Kinder, 
Schwarze Kid Ehuhe für Rinder, 
Braune Aid-Schuhe für Kinder, 
Anfie Etrap Bump für Ninder, 


a Ganvas Anfle Strap Pumda für Hin. 
er 


Sohfarbige Spiel Erfords und Sandalen für 
Miffes und Kinder, 


rk dreeuuwuWenaikns 


R 


Wewse EEE FTT 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


7 


Endlich! 


4 Schwarze Kid-Ehuhe für Miiies, 
Ba Schwarze 
J Patent Antle 


J Schwarze 


nenfohlen, Gummiabſätze 
ze Ktid er Wort Haus⸗Slippers für 
Zamen, Gumm 


Ehwarse Kid Ein — Haus⸗Slippers fur 
Damen, 

Schwarze Damenſchuhe, weiße Dberteile, 

Boudoir Tamen-Stippers mit Pom 

Poms, 

| hoher Schnitt, 

Kid⸗Schuhe für Kinder, 


Strap Pumps ſur Miſſes und 
slinder, 


J Firit Steyp Schuhe für Kinder, awarzes Pa⸗ 


tent oder matles Kid, weiße Toy 
Weihe Canvas-Scuhe für Miiies und Kinder, 
Patenticder Aufle Strap Pumps für Kinder, 
handgewendete Sobler 
Kuting-Zchuhe für Männer und für Knaben, 
Xohiarbine oder grane Ganvad Männerichuhe, 
—— Canvas Oxfords fur Männer, Goodyear 
elted 20 hler t, 


- IE TEEN ET TEEI EEE EIEL 


WA WIEBOLDT ECO. 


2 STORES 


3629699090009000006505494> Doppelte ZA. Green Stamps bis Mittag «x: 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


+ sis er sand oe 


GET 


+44 
Sch 


Der Sekretär erllärie, er fei auf 


Sämtliche Teilnehmer tonnten da3 | Teuticden und öfterreihifchen Gefange- Grund von Beratungen, die er mit| 


angenehme Bewußtſein mit nach 
Haufe nehmen, einen ſelten genußrei⸗ | 

hen Nachmittag und Abend verlebt jei 
zu haben. 


| —+- > 


| @3 gibt nur ein „Brsmp Dulntne”, 
Um bad edie zu belommen, verlange man c} 
nteg feinem bollen Namen: Parative Bromo 
euinine (Tabletten) (Laxative Bromo 
Quinine Tablets ). Man ann auf bie un: 
tcrfärift von €. W. Greve (E. W. Grove ). 
E5 heilt eine Erfältung in einem Xage, 80c | 
ap2,12,21, 30 

1 


: nen 
Keine Strafe zu Ihwer Für fie. 


| werden auf 

| nad Hamburg 

eh ein franzöfiicher Damofer 
JO öiterreidhi K 3 

| Ein Sraftwagen an dem id fein chiſche Krieasgefangene 


haus € | 
‚Sit befand, und welder mit gro- us Sibirien nad Trieft bringen! 
ſeien befonders erwähnt ſolche Per⸗ 


Autoraſer rennen zwei Frauen nieder, | 
\ von denen die eine tot liegen bleibt. 


Ber Geihtwindigfeit auf der ver-| wird. 


ren Seite der Straße fuhr, — 


verletzte eine andere lebensgefähr⸗ 
lich. Die Tote iſt Frau Peternal 
Preitſa, Nr. 1410 S. 49. Ave., die 
Verletzte, Frl. Selen Trafnarti, 
welche bei ihr wohnt. Die Frauen! 
‚tttegen bon einem Strabenbahnme- | 
ı gen an der 49. Ave. und Roofevelt | 
ı Road ab, al3 da3 Auto fie erfaßte.| 

Der Poliziſt John Connihan stellte) 
cinen borüberfahrenden Straftmagen | 
in feinen Dienit, 
tliebende Auto nicht einholen. 

Elf Perfonen mwurben verlegt, drei 


| 507 
von ihnen ſchwer, als geitern an der | 


nen in Sibirien winft Die Freiheit. 
Barıs, 12. April (Havas.) Laut! 
ner Depejhe aus Bern find Iln- 

|terhandlungen für die Heimfendung | 
bog & 200,000 friegdgefangenen Ruf: | 
ſen aus Deutſchland und von 300,- | 
| 000 deutichen 
ı Nriegsgefangenen 
Rußland und Turkeſtan im Gange. 
| Die eriten in Sibirien freigelaife- 


To verzinit werben, 


| fende 


und öjterreichiichen 
aus Sibirien, 


deutihen Striegsgefangenen 


japaniihen Schiffen 
gebradit werden, | 


' 


Höhere Zinſen 


12. April, Mie! 


ner 


mährend die 


| Honolulu, 12. 
baner haben die gejamte Strede der| 


Uffuri Bahn zwiichen Wladimojtof 
bon €. Kölner, tete geftern abend eine Frau und Wird Bundesregierung für furzfriftige | und Chabarowstk befetzt, wie der hie- | 


Schuldverſchreibungen bezahlen. 

Waihington, 
Schatzamtsſekretär Houſton bekannt 
gab, wird das Schatzamt zwei neue 
Serien von kurzfriſtigen Schuldver— 
ſchreibungen zu dem höchſten Zins. verfügt worden. 
fuß ausgeben, der ſoweit ſeit Beginn aus Korea unterliegen zur | 
|de3 Krieges bezahlt worden iſt. Ins—⸗ 
gelamt handelt e3 jich hierbei um 
$250,000,000 und die eine 
fonnte aber das dieſer Schuldverſchreibungen wird gen 


ſigen japaniſchenZeitung 
aus Tokio gemeldet worden iſt. 


| 
Totio, Sn nördlid) jen| 


ſcharfen 
glaubt daß 
Serie nicht in Verbindung 


zu 


— — — 


Japans Appetit wächſt. 
apaner 


den Direktoren der Bundesreſerve— 
bank in den letzten Tagen hatte, zur | 
Ueberzeugung gelangt, es würde für 
die Regierung angebracht ſein, 
Regierungsausgaben, 
durch die kürzliche Rückgabe der Ei! 
\fenbahnen an die Eigentiimer ge- 
fttegen find, durch die Wusgabe von 
Schakamtszertififaten zu deden, die 
furzfriitig find und 
Zinsfuk zur MuSsgabe gelangen. 


lau⸗ 
die 


höherem 


| 
| 
| 


haben die Wiiuri Bahnlinie | 


in Sibirien bejett. 
April. 


12, April. 


japaniihen Truppenmacht 
Alle Nachrichten! 


-—— 0. 


Zeit ei— 

Zenſur ae 
die Mobilmadungen 
mit Norgän- 
im Innern Storeas, 


ſondern 
in drei Monaten fällig ſein und mit gegen die Bolſchewiſten erfolgt. 


Die Ja⸗ 


* Shinp o“ 


Korea iſt die Mobilmachung der ge— 
ſamten 


man 
| 


Rchtsanmwalt, 


| . 


Diilcderjaß, 10 | 2 2p, — u 


Bücfen für | @pee » Dee, der 
Eniders reiner Marvel Teppichrel⸗ 
Calfuy, niger, fünf 
| Püdlen für... 
Sani⸗Fluſh wber 
Kil-Ddor, 4 = 
Püdhfenr für... 


Nale Blue Bars 


2. —* 


Pc Brandı 
. 9. Birnen in 


Surup, drei $1 


Büchſen für.. 
Good Taite Nut ' Ior Gtreihhölger— 
bier Balete s1 


—— Me — 
Sweepers 


N 


Teppich-Feger — Gehäuſe in 
Mahagoni Finish, Nidel-Beichlag, 
Räder mit Gunmireifen — Hein 
Spielzeug, garantiert, die Arbeit gu 
tun — ganz jpeziell 
zu nut 


$1.00 Stauolar, Minerag Di, 
—— — 


Marcel Haarbürfte un — 
81.50 Wert, zu 
BPinauds Cau be Duinine, 

Bw 15, extra — 


a 


GBESS0EHOOEE 


IOSTREI> 


Edward R. Litsinger, 


Bankier, Beihäftsmanm. 
Mitglied der Stener:-Revifionsbehörde von Cook Gounty. 


Kardidat für republikaniſcher „Committerman““ der 21. Ward 


lekte bedeutend mehr einbrachte, als 
je durch den Verkauf von Blumen 


oder Zuckerwerk hätte erzielt werden 
können. 


zweite Serie in ſechs Monaten fäl— 
lig iſt und mit 5146 verzinſt wer⸗ 
den wird. 


Der Einfluß der 21, 
während der nächiten 


tiiche Fähigkeit un 


DBer’s glaubt, 
Paderewäfi will angeblich in3 polnische 


—— 


7. Straße ein Hochbahnzug der Ra⸗ 


Ward in den Körperſchaften der republikaniſchen Partei 
venswood Linie in einen Zug der 


jier Jahre wird auf die geichäftliche, finanzielle und poli» 
— Anſehen des Ward Committee Man beruhen, der am 


Billigſte Preiſe. 
Grhihniten .. Bolmanten 


K. W. KEMPF|: 


zTei.: Main 4481. 120 N. La Galle Er. 
Offen 9-6, Sonntags 9—12. 


e 112° 


Direkte : Dampier 


— nd — 
Danzigs Hamburg : 
anen Shifisfarten men 


Notterdam.Gabre Antwerpen, Eopenhagen,Triett 


{reldsendungen 


Libertn Bonds — Wedhlel auf 
< eutiche vant in Berlin, 
Isle a: ul ei hie — — in u ee 


3.5. LowıTz, 5: * 


203 rbarn tr. Ele Adamß. 
Cfien 9 33 ——— ton 10—12 borm. 
Jeiojamabibo®, 


Tas Konzert. 


3 nun das Konzert 
ift, fo kann nur 


ſelbſt an— 
berichtet we tden. 
es bon der erſten bis zur letzter 

immer eine Reihenfolge au serleien: 
Her Genüffe war, 

Reiltungen maren bie 
mern: Der 


ni 


m 
Au 

bei ti 
> 
ıYr 


Orcheſternum⸗ 
Einzug der Gäfte* aus 


ı Zannhäufer, „Die We beriche Jubel⸗ 


“4 


ouderture”, die Griealc 

Suite Ver. 1“, die — 

J ahr Zzeiten Konz Idyl 
eſter un dHnz e 

Märchen“, 

it Wiolinfolo, 

Ygelbegleitung. g 


„Peer Gynt 


ain en —* 


any 
wu 


u 


Or 
und eine Szene au& 
matiſchem Tongemälde: 
Als ebenbürt ige 
ſchloſſen ſich i 
Perlen aus 
ſchatze, die Frl. 


dem 
„Atlantis“, | 
Glanz leiftungen | 
hnen —** an die 


Freya Maria Mad | 


inub Herr Alfred. Griter in ebelfter 


|Faffung boten, dieDarbietrungen bes 
jga Salle Grand Dpera QDuarteits, 
die hübſchen Tänze der M. Ma— 


ii 
Klofterjzene aus „Kamenst Dftromw“ | 
dra= | 


dem beutichen Lieber: | 


Unvergleichliche 


Kine einzige Büchſt wird 
eg Kuch zeigen 


Ihr könnt leicht ſelbſt ausfinden, 
was Abſorene, der berühmie Tape⸗ 
tenreiniger, für Euch tun lann. 
Eine einzige Kanne wird Eure alte 
Tapete jo hell und friſch wie neu 
machen — ſpart die Koſten des 
Neu:Deforieren?. 

DaB Verfahren it einfach und 
leicht, die Erfolge fiher. Abforene 
wird von den profefjionellen ‘Delos 
taieuren und Tapeienreinigern ges 
braucht. Euer Händler bat e8, 


THE ABSORENE C0., $t. Louls 


North Chore & Milmautee Bahn | 
\bineinrannte, Die 


‚find Frau Emma Wincefter, Nr. 249 


Schmwerverlegten | | 


Oſt 31. Str., Frau Minnie Finlel⸗ 


flein, Nr 4020 Vincennes Abenue, 

und der Motorführer des North, 
Shore Zuges, H. H. Lynch. Alle | 
|murben nad dem ©t. Lutas Hefpital 

| gebracht. Wie %. 9. Mallon, ber; 
Hilfsverkehrsletier der Norih Shore 
—* erklärt, hat eine Unterſuchung 
ergeben, daß der zur Zeit leere Zug 
diefer Bahngefellſchaft auf das nörd⸗ 
liche Hauptgeleiſe rangiert wurde, 
und da die Strecke vollſtändig frei 
war, habe der Führer des Rabens⸗— 
woob Zuges die drei Wagen ſehr gut 

ſehen können. Die Wucht des Anz | 
| pralleg war fo groß, daß die Infaljen | 


des Ravenswood Zuges von ihren | 


Ei gefhleudert wurden und fämt- 
liche Syenfter zerbradhen. rau Sa- 
Imuel Lango, Nr. 68 M. 24. Straße, 
|murbe buiterifch, als fie ihr 18 Mo- 
nate altes Kindchen vermißte. Dieſes 
wurde unier einem der Sitze liegend 
unverletzt aufgefunden. 


Lejet die „Gonntegpof”. 


nach Enropa 


Benn Ihr Geld nad 
Hauſe zu ſchicken wänjdt, 
oder Dampfſchiff⸗Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen Öffentlichen No: 
tar für Dofnmente, 


wendet Eu an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 


! 


| | teiligen 


| Parlament zurüdfehren. 
Rarihau, 9. April. 


13. April zu — 
Anzeige 


en iſt. 


Die hieſigen 


Zeitungen melden heute, der vorma⸗ 


lige Premierminiſter 


Ignaz Pa- roe Straße, liegt ie gt in bedentli- | 
| dereiosti würde am 20. April aus chem 
‚der Schweiz nad; Warjhau zuriid- ! darnieder. 


Zuitand im 
Mit 


County Sojpital 
—7 zuſammen 


kehren um ſeinen Sitz im polniſchen wurde William Gatea nach dem er⸗ 


Parlament wieder einzunehmen. In wähnten 


Sranfenhaus gef 


polniihen reifen hegt man jedoch | Ronosti@felber wurde nur leicht er- | 


Zweifel darüber, 
fih wieder am politifchen 
wird. 


— +0 — 


Ruſſfiſche Oſtern. 


18° hn Ferionen, die Holzalfohol getrun: 
fen hatten, erfranft. 

Bei einer rufiiihen Sijterfeier, 
welche in der Wohnung von Sojeph 
Komsfli, Nr. 3325 W. 38, - Place, 
geitern abend abgehalten wurde, er- 
frantten zehn PBerfonen an dem 
Genuſſe von Holzalkohol. 
Polizei zur Stelle kam, fa 
nur noch zwei von ihnen 
die übrigen waren bereits auf die 
Straße getaumelt und lagen be— 

Btlos auf Bür g. Ka- 

Bades, 


ärztliches Rezept hin in einer Apo-⸗ 


das Paderemäfi |franft in einem Gähden aufgefuns | 
Leben be-| den. Er gab an, er habe den Alfo- | 


hol vor einigen Monaten auf ein 


thele an Rooſevelt Road und Ked— 


| 


| 


e| 
En 


Izte Avenue befommen, 

Die Polizei der Bezirkswache an 
Desplaines Straje mubte fid) ge- | 
itern zweier infolge Genufies von | 
Solzalfohol erfrantter Männer an- | 
nehmen. E&& waren die3 Kohn 
Swanim, Nr. 1415 Monroe Str,, 
und Frank Rowers, Nr. 438 Cuy- 


= ee fer Avenue. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


A hir ir. 08 RD SASTORIA 


bracht. 


fr—ma 


Geldjer dungen 


nah Tentihland, Teutid-Teiterrei 
| flovafei, Augoflavicn, Ungarn, 
Humänien und Stallen, 


Shitisfarten 


Agentur und Notariatd-Aauzlek, 
Bir Zcufen und verlaufen: 


Liberty Bonds. 


IV. Zu 


(Im Geſchäft feit 1908.) 
619 W. North Ave. Tel. Diverfey 88 


5107 ©. Altland Ave. Tel. Binb, 


| Olfen 9-8. Eonntags ii 2 


| 
| — Bräfident Wilfon unternaben 
‚am Sonntag zum erfien Mat feit: 


vierzehn Tagen eine furze 4 
fahrt in Wafhington, 


Ingeiet die 


| 





‚Hendpoft, ‚Chicago, Monfag, den 12. Aaprü 1920. 


Berlangt: Männer und Frauen | Berlangt: Frauen und Mädchen Verlangt: Franen und Madden | Kaufs- und Verfanfsangebute | Gefcüftsgeleneuheiten Br 


(Anzeigen unter dicher Rubrit_2e das Wort.‘ | (Unaetacn unter diefer Mudrit: 2e das Wort.) | (Mnaeinen unter dieſer Rubrit 2e das Mort.) | Nnaelnen unter diefer Mubrit 2e das Mort.) | (Xinzeinen unter dieler Mubrif 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Mubrif_18c die Beile.) «Mnzeinen unter diefer Robrit 180 die Kelte i 
e ociäloffen, 3 ö— — — — —— —— —— — — ———— — — —— — —— — — — 
tone — „Golden Dabs“ — 


Laden und Fabriken | Hausarbeit | Schattenbänme 3u verfanfen: Gutgehende Bäderct, 
3 Grand. — „Welcome Strangır”, Oute gelernte — 


900 
| Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, Yamilie) Rerfaufe as ihöne große Rappel⸗ billig, wenn ſofort genommen. 130 
„Ihe Noval Bagabend”, * —— Union Special Machine Co.“ 


en \ modim. 
von bier wiann und Fraus zwei Kinder, — lalpas billig. 38 S. Fair- Montroſe Ave. 

—RE en. : Ornamen tal Eiſenarbeiter —E—— | — | Apartment, 6 Bimmer, Günnbfide 4200, — bäume und Catalp g % 

. B8orcher After” 


Noominabanz, 30 Dis si 

een | bendtigt 13 2 —— —— * se — — | a Sa ———— "ar 
„Ibe Eiweeigcart op", | \ — | : Derlangt: Mädhen oder Frau Tür allge: | Verlaufe Evow Cafe 3%%X8 Fuß, billig, fitr |‘ , 
„be Hofe cr China”, und Helfer. erfahrene Auto Schraubenmaſchine | erlangt: Junge Zraven uund DRAb- | Bo Mn 5 ’ 
Howdy | | 
| 


RE en. |, Verlangt: Männer nnd Sinaben ı Verlangt: Männer und Knaben 
—22 Theater BuiIh Temple, 


EORUGARCH 


iz 


9 863 Abendvpoſt. 
meine Hausarbeit. 2427 Kedzie Blypd. Br Surnilbings, Delifateffen. Aoonm — v 
Ban Operators, 


Ihe Geni 2 age er 1lapfiot | 1420, 17.2. State Cr, modt | - - Achtung, Buichers! 
7TD 07 sa - I 5 s ! — — —— — — — | i 2 
A ⸗ 1 Gute Be ezahlung. ı Hand Schraubenmaicdine Operator, | Verlangt: hen für „Wrapping“ und Ginpaden Berlangt: Gefchirrwalderin; furze Etun- ' Dur dermieten: Vırtcher-Laden mit guter Eil! 


u . s — Rn = * ———— ichtung, in gemifchter Nachbarſchaft. Gute 
.— „Come Time“, | — | Milling Maſchine Arbeiter 2000 Familien und ledige Männer at | Mö v“ä —— — —— 
Far fian oil“, Genügend Arben das ganze Jahr für Tag- und Nachtarbeit; | rüinen-Srbeit in Michienn in En Ten von Candy. Gute Bezahlung, angenehme | "Serlangı: Rantıy. Nädhen, Arbeititunden Möbel, Hausgeräte u j age für den rihtigen Mamı < 
„Monte Ehrifto ir.” | i ' 
| 
| 
! 


— Ru \ ’ 
N — 76 o Abenue frſonme 
B von 8 bis 3 Uhr; leine CSonntagarbeit. 176 | (Mn ‚einen unter diefer Aubrif_18c die Beile.) 2 
noldaarten Konzert jeden Drebbanf- Arbeiter Nläpen: Alma Plant, Zebewing, Bay City, | 


5 $ Y — W. Adams Str. ſomo rt h Barl Set, Side: ! „Au verfau ſen Grocery⸗ und Delilatefleit, 
Hedi — = Reine Arbeiterflörungen gm Geflniäten. [mit Eriattune im Meilen non icksen I Gieles Nabe Debentanh höher“ —— Arbeit und vorzügliche Ausſicht auf Be ———— Zu verlaufen: Mahageny PBarlor Set, Cit 
W 3 ep», 3 North Ave. — Reben 


AU, 


2 I Soft Drints“⸗, Candy 
— | "erlangt: Müdcen für allgemeine Hausar: | board «Büfiet). 2321 Seminar) Ave, 2. Rgarien⸗ Zabat-, „Zolt Drinfs sanı 

abend und Cormmtag nadmittag Konzert Stahlteilen; Jahr. Die Wihigan Eugar Eo, bezahlt einen beit; feine Samilie, fein Wachen. 3662 Bine | lat. omo 

ut J ‘ ‚an I» 


on , gloüre, wegen Krankpgeit billig. Schöner großer 








I 
3. Apt. Zeil. Yale View 2172, | Ruß verfaufen: Eritflaffige Wöbel, Auras, | ven; ichöne Yard. Gas md eteftr. Licht. Fei⸗ 
r Aus 9 | TEE mo c 3 TE ee > Aa 

Kleine ruamentia sron Wort Lathe-Arbeiter, — ————— a a Be u | Bunte Bros erlangt: Cine Stau zum G ——— — ——— Diverlen 4: Hi EP — u 
Anzeigen. — Knaben, 16 Jahre oder älter: den Herbft und Winter, fo daß alle unfere Ars e Re — = 4 : F i BE Tre re mu "Siigehender Schfatelfenia: 
R * beit. 1234 N. Clart Str. _fomo | tranıt 3 Su Barlor Cet, Qucen | per. Mı 9 Kim 8609 

|Tagelöhner und Handy Men für leichte Um nähere Auslunft feht unſere Agenten: ! 38 W. Monroe Etr. ‚ arbet C Ira woſſes anes Teder Parlor Ducen | den, Rilfon ve. Diitrift. Einnahme 
2 er J — lab, aute Bezahlu Sotel Srand, 70 | Treffer, Walnuß_ Vettzimmer Cet, Zifhlampe, | werden wegen Berlaffens der Etadt, 4545 . 
Sinnelaen unter dieler Mußrit Sc DaB Wert.) | 929 weiter Avenue, | Yabrifarbeit, 1954 Larrabee Etr. Kommt zu irgend einer | I — — Bezahlung. Ho fomodi | * oouograp muß ſofort verkauft werden. 1240 Racine AÄbeé fomort 
— — —— — — ea | Gutgehende 3 Kejtaurant tt gegen Barzal;- 

| Mittwoch d Freit bends bis 8 Ih Zeit, | Baplimt | morgens bi3 3 Uhr nadhm., $14 und Effen. | Zu verfaufen: SKinderwegen, $8.00. Esel, | lung zu verlaufen. Zel.: Diverfey 3844. 

und Freitag abends bis r; 1707 Milwaulee Abve. Kommt zu irgend einer t — ——— 


| | <ture mit sh € und Wagenihun- 
| Werfzengmader, iveiteren Bonus bon $2.00 per Ader, Nach förderung. | Grobe Ave, ven: Ihöme Deo, Was und eiettr. K 
TI TE 0 
frfama 
ders tadhen; feine Sonntag: 1lapimE | I Tertaulen: 
Company, _  Mafchiniften für alle Arbeiten, beiter dad ganze Yabt ftetige Arbeit finden. 2 arbeit. 1230 9. Giatt Cr. | | 
7 — — V & feti- | Aıtn Dining-Sct, zurhbodenlampe, Meflinabett, | die” Floche. Preis 33500. uß  berfan 
Verlangt: Be erlangt: Zimmermädden für Hotel; fte 1 ı | die je. Pre 3 
| — Zeit. ——— ——— —— — zolfram Str. nahe Southport. JJ— 
| Etr, a —_ Berlangt: Steam Zable Mädchen von 6 Uhr | X — 
Atron, Ohio. Employment Office offen Montag, *8* Thomas Str. Kommt zu irgend einer | * 8 e den 1 
1207 N, Dearborn. Er. ſomodi 2414 Eullom Abenue. | 


— 2 : | — — — | ſaſonme 
ſenmodi Samstag nachmit Zit erlangt: Frau für Hausarbeit; aute Ve | Zu verfaufen: Velten, Dreffers, Ehzimmer: | Fu vertauten: Bäderei, iebr auie Kage, ae 
* < 9 nad) ittagd bis 3:30 Uhr. 1722 Weft Chitago Ave. (Daily i Den Be. TER ze 3 North Moe. “ fr—mo — Bin, beriaffe Stadt, 1457 Nor- | Sefaän ‚nd feine Senna: 15 abe 
e t: Sı » * a: . Conntag, 11. April, 1 nid 4 y m — — — Hood Str. Te gewater angenbüdiih aute Sefcäfte. Zu mühigen 
rlannt: Ainaben uber 14 ‚sahre, Vorzuſprechen in 311 W. Auſtin Avenue. 1000 R oble Etr. Tonnerstag, 8, April, 6 bis —— — Zn Te men Are un] = u verfaufen: Canitary Goud, Sen, Spring | üreis .. osjwloressei naguittags * Ki 

ae | 133 ©o i | - \ : 4322 Eheridan 9 umd Matratze, Combination Bücherſchrant und Ute —— * 

um im Laden helfen und als F eniter- Na j der, A Union Abe, Kommt zu irgend einer | ® l t Mädd PRO: TORE: WIRREIRN: WER, Sapımz Ras. 4418 N. Baulina Cır. - Bäder! Yiie dageweiche Belegen beit „ein T 

< | * 9 ] S ; , ich 1 gantes Brickhaus mit den neueſten Maſchinen 

— — Uabiweis So. Sadted Str. Nommt au irgend einer) > — Ka “ und Mid F berfaufen: Zipchoare, e ügerfhrant ni | ürfeene Bäcerei und großem Store Trade t 

Yaujb: ( Be; Stetige Beihäftinung und libe- Frauen, am in der Wurft- | Stellung jnden Franen n. Madden ; * modimt | ihouufee ift Umitäude halber billig zu ber-. 

Saufburjäien. Inte ezahlung, Kommt zu irgend einer Zeit. abteilung zu arbeiten Sehr (Anzeinen unter diefer Nubrit Ic das Wort.) | | 
EN e 3 


—— Fe ET b. Zur verfaufen: Dreffer, Ctüble, —— ne, |Tanfen. — —— 5 — M. Baut⸗ J 

zu » > . Adolph Eyfora, 1922 Ylue Asland Abe,, oben. aute Lohne werden be al It Gefudt: _ Frau ucht Waſch üge und Haushalt: Utenfilien, Bilder etc, Waltersdor | — 

raler Lohn. Sprecht ſofort vor in zahlt. ——— 
Lohn. Sprecht ſof i | 

— 


eit. | 
2310 Co. California Mve., Schneider-Shop. — 


feine Hbenbarbeit. 


Knoops, der Employment-Office, 10. Floor. Stetige Beſchäftigung und libe- 4600 Vernen Üve., Ealt Chicago, bei Mr. Fe- 


* ſaſonme 
| Kommt zu irgend einer ‚eit, Neinmahpläße. 1957 Dayton Etr., 1. Floor, 025 Buena Rarf Terrace, Tel.: Late Bieiw 928, 
! FERNE Ietes. Jeder Seit, 
I 
| 
I 
| 
' 


Max Dcid, 1617 Co. Fist Chr, Kommt zu ir- Arnold Bros, hinten, modimi che autzablendes Hella 


660 MR Geſucht Frau wüniht Wälhe ins Haus au | Zu verlaufen: Billig, 3><tüd Eichen chlaf ‚rant, Berfanfsarımd: Kediger Dann fan Das 
* - — EEE nn | Seichäfg micht führen. Iver Luft hat gu fazıfcı 
560 W. Nandelph Str. nehmen. Etager, 3534 Wohanſia Ave. seinmer-Set, Gasofen, Küdentitd. Zanfen, | bitte telenbu niere € cal a — Tann Yacf 
— — — — 


— | = * 
| 


gend einer Beit. 


“ Gefuht: Ungarifhe Köchin wünfht Stelle im | 1934 Feemont Strafe. 3u verfaufen: Garage 100138, mit Nepair: 
ı Neftaurant; feine Conntagarbeit. "Phone: Di- Bu berfaufen: Suter Küchenofen, 1. 2040. Ehef⸗ | fhop, fchr aute Lage: Schäude, Grund ır, Ge— 
berfey 6754, nad 6 Uhr abends, field Ade., 2. Boot. — \fhäft $125,000 tert, Geihäft diefe3 Jatr 

_ Gefught: Frau fucht Bufinchluncplag, Turze | Zu verfanfen: Ehzimmer-Tet, Bett, Dreffers | iiber $85,000; Preis für den Gnellen B 

tunden; Sonntag frei, 1644 Larrabee Etr., | und Schauferftühle. Mrs. M. Geift, 40931 She: | auf $V5,000: $15,000 bar. Stich & 


I 

Oder {reiht an Howurd Willard, Hotel Platt- | 

624 North Ave, an Tine Str, | der 
| . Bl Mrs. Stef ner. udan Roagd. modi | Clanaban, ausfchl, Hgenten, 2910 North Ma 


| 
| 

| 

| 

ſchi . * r ters, Chicano, oder an die Wihigan Eugar | 

Nothihild & Co aler Lohn, Sprecht ſofort vor in . Göitano. ober | 

— — | 
| 


State, Jafion and Yan Buren Str. 


| 
der Employment- at Office, 10. Floor. A 
' i “ . I n 

20 \ ‚verlangt für deutihe Korreiponden;; 
+ * R othſhild & Eon, | mu erfahrene Tupiit und fähig fein, 


— 2 _ i ‚felbit Briefe von Notizen zu jchreiben. 
Berlangt: Männer im Alter bon 20 | State, Jadion und Ban Buren Str. vo—mo/MWir haben ebenfall® mehrere Stellun- 
bi8 40 Jahren für allgemeine Fabrif- | — — V — 


Gefuht: Deutiche Frau wünfht Hausarbeit, |. gu verlaufen: en: Möbel, ge be Apartment auf. | ___ Taptın! 
halbe Tage oder einige Stunden als Gefdirr: — Roscoe Str. ‚2. Apt. Tel.: Yaleßiew 6113, 


3u derfauien: — ende Sr erh und Der 
wäfcherin im NReitaurant. Bitte zu jchreiben an 


Abol Büche li ffen:&de, Laden mit Wohnung; Mie:e 
u jur derfaufen: Großer Eienvolz Bücher | ifateffer ‚ad 

Ns, Stall, 2301 ©. Emerald Ave. förant, Weititelle, bi iltig. 2217 Eullom Ye,  |825._N00 Altgeld Sir. _ a N 
_Gefucht: Junge Frau fucht Wafhrläge, 8)” Su verfaufen Prüchtiaes Cideboard und 3 | ‚> "erfaufen: Bädereti, Geldmader, mode 


— — 


Stunden— u; zz und Lunch; Montag und 


A Redeitals 3041 Logan Blvd., 1. Apt. [ei ingerichtet, $1000 wöchentliche Einnahm 
—— y ( tr x ap —— * 

— Suderrüben-Arbeiter! ge:: offen für unerfahrene Mittwoch. eit 19. Etr., 1. Sloor. 

arbeit; müilen arbeitstüchtig fein; ftc» | 


= re 85500. Mdr.: H 808 Abendpoſt. 
Au berfaufen: Ein 54:gölliger Ehzimmer- Treis $59 p 


Armitubl, Porzellanfchrant. Eichenholz Hall: |, Zu verlaufen: 11-3immer „Noomingbau 
itce und 6 EStüble. Nachzufragen Dienstag | Tciııe Agenten. 1152 Mltgeld Str. Gapimt 
nad 10 Ahr morgens, 3850 %. Lawndale | Sauft ein Hoontinghaus, ehrliche Behandlung 
Sive., nahe Irving PBı art Bibd. | narantiert, 6 bis 100 Himmer, Profit = 150 
Bu berlaufen: Alle Möbel ind Irimminas | monatlich, billige Breile. Teilzahlung. recht 
ton 5 Zimmer *lat, vollitändig, mu berfau —* Lange, 704 Nord Dearborn „Eirabe, 
for zur Dedung bon Schulden. Beder, 1497 | 2apim! 
Eipbourn Avenue. 


s nn a ee ;), Wenn Ihr nn ge rn —* ——— eine Lohn Stellenvermittlungs⸗Büros 
Lohn mit Gelegenheit, fih emporzuar- n : Be — |tern in biefer Eaifon geh’, fo ift in jumd angenchme Arbeitsverhältniiie, , 
beiten für durchweg zuverläffige Leute. Verlangt: Arbeiter, am ım —— Jowa Eure befte Gelegenheit. Be Weiter Sabrneı ——— rn ET une ie Belle.) 
Feine moderne Fabrit und feine Ar-| Padinghonf zu arbeiten. -chr — wir bezahlen $30.00 per Ader und and Sons Company, verlangt für folgende Stellen: 
beitsverhältniiie; Stunden von 7:30 aute Löhne werden bezahlt. Bonus, Dieſes iſt der höchſte Lohn, 2501—17 Waihington Blod., Ede 10 Buchführer und Blfice-Sieris, $25835.| 
BB-6,_ Gembingb Bis 12 Uhr. Bican| — — ber von irgend einer Company bezahlt Campbell Avc. Pr A 
Ihr Cuch nag dauernder Proſperität A Id Bros Verlanat: Mä . wird, fonmomi | 20 Mafdiniften uud Helfer, 60c—95c, 
umfeht, unterfucht dieſes. | Arno * —— | seriangt: anner, um ım Transportation, Expref, Haus umd "Berlangt: Frauen und Mädchen über Handwerfer aller Art, 70c—$1.25. 

i a gt: zz. | en 8 Autos und Wagenführer, $25—$36, 
Garten frei. Gutes Waffer, der Boden 16 Kahre alt für leichte Fabrikarbeit; 


3u berfaufen: Schwarzes Wallnuß Bett: | AA 
Ammer Set, Bücherſchräank, Oalt Bett und Geſchäftsteilhaber 
rg Shalmötel > Epring3 = an | (9 iner unter diefer Rutrif 18c Die Seile.) 
er röbe z I) = 
1. lat. r \ F Gincoln 1680° ua ae jäder winfct fid an einer Wäderci mi: 


1 Blod von Colorado Ave. oder Har- | 660 W. Nandolnh Str. Sweet Ridle Keller und Dry 


k ” > j Zanitors, Arbeiter für Hotels, Hofpitäler 
rifon Str.; Straßenbahn oder Garfickd | —* 3, ı 


ufer etc. $20—$30. 


S rbeiten. S iſt le n bearbeiten, nnd nahe zu |G i ie: — Privat 
—————— —— Salt Keller zu arbeiten. Sehr ſt leicht 3 he zu Erfahrung nicht nötig; guter Lohn zu BE Pr A A a Ba 


| — ute Löhne werden bezahlt. Town. Anfang; 18 Tag Samstags; gute Ar: | Sirfon Emp. Service, 117 N. Dearborn Ctr. 3u verfaufen: “ Eine vollitändige 4 Aimmer | Räder gebraudt wird, Adr.: Wi 249 Abenon 
Wenrman-Bruton Co. g 0 | — ent bat 17iäkriae Gr- Ice „72. 1; WE En. Serbice, N, m Gr. | iat-Cinrichtung, fchr Billig: berlaffe die era 
4395 Colorado Ave. ’ | — Arnold Broe's, Anfer Lofalagent 5 jährige Er- |peitäverhältniife amd ftetige Veichäfti- Gapim& of 


‘ 1 : — — —— Stadt. ji rzuſpr in hr ends. 
660 W Randolph tr fahrung in den Buderrübenfeldern umd gung. Fuhrs deutichsungar. Yüro, Tügl. beite Etels adt. Bitte borzufptehen nah 6 Uhr aben 
* Na * 


10 
b un 542 Clybouen Ave, 2. Sloor, ı Sort PBartnerfbiv tm beit eingeführten Fenſter 
kann Euch nähere und genaue Informa A. D. Shoup ECo., len für Rrivatbäufer, Hotel3 und Reftaurants, 1542 °C pbouen Abe., 2. Sloor, nabe North Roulcaur Geſchäft für $700.00 zu verkaufe: 


31 > u. 540 N u bon: Lincoln 216 _—— modimi | Grund: Nüctehe nah Europa. Ueberzeugen 
— tionen geben. Sprecht bei ihm zu irgend 1545 W. 35. Straße. * — Tincaie — Zu vertaufen: Großer Gasofen in gutemgu⸗ Belte Selenenbeit p 2952 N. — 
Sömztit | EN — einer Zeit vor, fafonmo | ande. 2544 N. Samlin ve. fafomo | tr fafonzio 
Tinners oder | Berlangt: Agenten für Landbezirke —4 eb * Agent, Ferlangt: Mädchen zwiihen 14 umd| ¶ | „gt berfaufen: Reber Bazlor Set, Run 9 bet 
Eiienbledh - Arbeiter. ——— 4 1642 Orchard Str., Chicago. 16 Sahren, um Risarrentilten mit Be- nierrid) ’ ’ Re |; ou Sue EZ 
Wir benötigen mehrere eriter Klaſſe | wäßrend ihrer freien Zeit: nur auf BETT — —Svpoezial-Verſammlung jeden Sonn— Dir gu Übergieen; $12 Be Mode rd (Anzeigen unter diefer Rubrif 18c die Zeile.) | "Zu verlaufen: Neuer Ko, &a3 öofen, Beten. Finanzielles 
Männer an galvaniſierter Tank-Arbeit; — Verlangt: Automobil Mechaniker, der tag von 2 bis 5 Uhr nachm. in dem 


> — — Er | (Anzeigen ıumter diefer Rubril 186c die Zelle fr 
: . N N m. m rend der Kehrzeit. A. O. Fiiher & Es., ——— —— —— N tueie -_ ı Nugs, Eisbor; fpottbillig. 1625 Larradcee air. —— ze * 5 
stetige Platze; gute Arbeitsverhältniſſe Kommiſſion. Wegen näherer Auskunft 10 Truds bedienen kann, welche ſchwere Hauſe von Vincent Borowski, 3252 So. 826 N. Franklin Str 19apiz ———— ee BF — — ER Hamm an 2 —— ⁊ on 
ter Lo — — Arbeit verrichten; einer, der in der Nähe Hoyne Ave., Chicago. —— Rn us Amete uns| „zz verkaufen: Sasofen und Garland Soc 0201094 “8 Ghi av 

— I eetnlene Cs, lidreibt an The Nbendpoft Co., Girenla- |der er bevorzugt. Worzu- | Iowa Eugar Ca. Verlangt: _Gebildete, redegemandte | A A oe salvredien 2816 Gpeffieib m nr vertauft Tichere Hhnotbelen und Vonds 

3626 Yai face | — ſprech dh 6 Uhr abends. Fragt nadı Waverly, Jowa Tame mit fiherem Auftreten für ge- | Nurfe binnen awet Zabren gemäß der Ali} — — —— * mit garantierten Weligtiteln, 

3626 Jaſper P ace. =, 2 er; = v.. en Per > & } ogin*z | plante deutice Hilfstrangaktio Lad noiſer Geſetze. Wegen Gingelbeiten adreffiert | "DU verfaufen: Same Zuite; ebenfalls Cichen | Darl eben aut aut rheit. — Mbends ef * 
Nehmt Aſhland Ave. Car bis zur 37. tion Dept. 223 W. Waſhington Str. Auguſt S. Reiner. 5805 S. Halſted Str. 28b*x — n. Lady—⸗ Be. U — 


—J Parlor⸗Suite, Leder; fer Nas uud ; a . 
—— —— — — — nes ; un Avenue Hof m fe | Rarlor-Sıite, cdteS Leder: ferier ugs und | fen bis 9 Ur Si tan. Sonnerstas 
Str. und geht 2 Blods öjtlich. | — fafonmo Nubenarbetier, AU@ıung! life Beichäftigung: guter VBerdienft. Adr.: a bene, Chicago, Jil. Airibat. Yrrfes” verbie ! | en i 

I 

| 


b Taptio® 
| Glerf3, — —— —— —— Cihen Cchlafzimmereinrihtung, Coud, | — — 
tige Arbeit; keine flaue Saiſon; guter 
| 





\ — 





: Upvenue, Chicago, ZI. M ribat Nıtele3 berdie- | Konograpd. 192 Mohawtl Str., 2. stag.ẽ 
— — — —— — J,ir wüunſchen fleißige Familien und einze ine L. 707 Abendpoit. modimi 1 35 bis @5t > 50 *— 
| sn H9marE Rerlangt: Eriter Klaffe Lunhmann | Diünner für Kontrattarbeit in unferen yiirb: — —— u Den 236 DIL 850 Die Mioge einiatichiim Noli | 
{ 22m 33 * r e E — 2 ——— —B⸗ 4 
— für Reftaurant. 117 N, Tearborn Str., en „gie Byablung, ns PR rin und — — Engnſch für Zeuride Spregen, Lefen und von 6 Simmern, darunder ein Mahagoni-Spic-| 8108 
Porter | Berlangi: Arbeitfamer Mann, der ge= |oben. dap 1wæe g 


Velm ont. 
Sörct 2 = lerpiano und Victrola mit Records, billig, | Cyer iulität: Son ie » Srn ndeinentum 
3 BET un u E22 ———— teilenden die Folgenden: . 2 9 Tavim Eöreiben eic. 72 28. Bafbington Ztr., i 3 310, ımern fofort 3220 Meit 1 | Sarleben — —* 
mit guten Empfehlungen verlangt; ſte- willt iſt, ſich in ein gutes Geſchäft einzu⸗ Werlangt Arbeitsmänner bei gutem Gaitleiep eitrgott, 4854 Noriwood Park Abe.. — en . en ni J4mamonmift — un —— 220 zielt, Sadion Darleden. Billi ud brompte Vedi 

tige Arbeit und guter Kohn; eim tüdjtiger | arbeiten, al3 Teilhaber, der etwas Ka: |gppn, Nacdizufrenen beim (leuntor- Tony Eceifer, 1519 Orbard Str, Ehlcaga; | e3 as wollen: ER Sa ms Burling | ö i | EG. _ _ x... — — othelen in teöc 
Srbeiter, auf den man sich verlaiien | pital nach gegenſeitiger Uebereinſtim- Mann, 216 N. Clinton Str., nahe Lake Alix Goxte, 100 South Ninth &be., Mahe Straße. modim Zu vermieten | Dänbler | Summe bon $1,000.00 bis $6,000,00, 

fann, Nadzuirngen bei | mung gegen genügende Sicherheit einle- | Strafe. " Tapiwz | _ Mord. SL, 2ofeb*t | 


BR. 0: Ab... BEE . Berlangt: Gutes —— mit Erfahrung für (Anzeigen unter diefer Aubrit 18c di geile.) ) | — Verſteigerung — — tlliam oe 105 y &o., 
= —— — mm mn nn — g | in Büceret, 12 9 Se as ti I5C Die 2 " 
Delfo, gen fann. Im Geihäft borzufprechen - = Tot 5 Berlangt: Junge Dame ober junger — Ladenarbeit in Bäckerel. 3312 Lincoln Abe. 
ngt: Sch und Helfer; | p: — 
1307 Milwautee Ave. |bon 8 Uhr morgens bis 4:30 Uhr abends | Y,erlangt: Guter Schloifer f bie Laboratorienarbeit in einem Hofpital_ er 


- Dienäta 13. A 5 “0 111 S. Trafldington Straße 
Zu vermieten: Helle Office, privat, au ebe» ıstag, den 13. April, “ihr nacım., 2 
x } tetine Arbeit. Genttal | lernen tollen. Wirklih günftige Gelegenheit. 
'in 550 ®. 12. ©tr., 4. Zloor. In der |Deiter Lohn und ftetig 


| a — — —— 66a 2, Sypotdete: 
und Zimmer. Tapim& | Bu verlaufen: au ie zei eine e hodfeinen $ ‚öl 


Fr Te 2 Btanflin 2146 
_ Verlangt: Mädgen für Päderei, 2419 Mil- | ner Erde; alle Bequemimichleiten, möbl,, Gen | > 'ir_ berfaufen in unferen Berfaufsräume 


wur di i 10api 
en Ye, Tel.: Yrmilage 9540. modimt | < Qinr 9 29 Fr Epelftcid - — — bon mebee. Su verfausen: (ri opotbet E 
Adr.: W 478 NMbendpoit. Tapimt | ——— I ter €t., nahe Lincoln Av.; Dethlef C. Haufen, re $ ; . zu D riau ſen: Exſte H eien zu 6 ro 
onmodi Wohnung vorzufprerjen von 6 bi8 9 Architectural Iron Works, 8105 Ds a — Verlangt: werfäuferın (Morde um Acht | Attorney, 30 No. LaCalie Et. Fran, 1178. | pilnnen uni. neemößet ek Enns, E — — 
to fi Strafe. n 
— INHe abends, 2733 N. Albany Avenue. | 


Ü \ 2. lioth je und Eßzimmermöbel, Vetten, Sp utes Chicago Grundeigentum 
fto > 9 x | D ttcı Sprin 35, 
u Einige febr attraltive Zuderrübenarbeit in Kalk u Beualllien Yan: ieiale Urbeit — 
Berlangt: Tapiwz | Berlangt: Ein Gefhirrwaicder; gute | ber Nähe bon Ebicago; Transportation beide] 1644 ©, Cpi 





| 2 - or 
; = | —— * — 1DHIME | Matraken, Davenports, Chiffoniers, ti Sur men von 2000 bis $3000, z 
Chicago Sen tee Tao, | _Vermiete 4 Zimmer lat, 1643 Haftings | len, CScautchtuplen, Draperien, : Bettzeug, |. = — a Roh, 25 N, Searborn Er, 7, ST. 
1528 N. Glarf Wege bezahlt. Weaen Auskunft ſchreibt an: 30 Abe. Mon —— | Etr, Anzufragen im 2. lat, Dienstag 9—12 | NBorzellan, Glasiware, Küchengeräten, Bi ühern, | * c1d5: 1072 N. Halited Etr., Ede North Nv., 
M Rerl Gutter® oder Gaie Piaters Stunden und guter Lohn. 15 art | Tony Edalfer, 1519 Srdard Eir., Ehicago. | ——— ————. — — — ne 56 N, Hobne Abe, 1 Gas:Ranges, Rianos, Cpregmalhine ud — — —— 
Bund? an Berlangt: Cntier®_o Straße. modimi | Mir werden dann borfpreden und Einzelheiten | , erlangt: Gute Berfäuferin für Delifatef- | "I, vermieten: 4 immer »Wafement zlat, | Adern ungäbligen Caden. | “Sarlehen aur verbeiferteds Grunmdeigentunig 
an Bau:Stahl. mit Erfahrung an Sample Cafe oder — 1 Männer tür Orberin« = erllären. Rod County Eugar Eo., Ianespille fensladen; guter Lohn. 2604 N. Elarf Eir. | du erfragen: Zifher, 1160 Toiongend Str Neebies Auction Honfe, | Yaudarlehen eine Evezialität, — es 
Lapyeront |2eberwaren; gute Gelegenheit für den |  Verlangt: 4 Männer für Orberly- | nis. - Saplimtz | Tel.: Lincoln 3312. modimi |“ 23m — Strauber, Verfteigerer. jdienung. 9, D. Stone & Co, UI Met 
Stahl Mann. 114 NR. Franflin Str, |oder allgemeine Hausarbeit. Alezian Berlangt: Erfahrene Kelinerin in ungari- Rribatverfäufe täglich. Offen Mlitwod und | Wafbingten Cie, Xel. Yiain 1805. 23162 
an Bau⸗Stahl. |rerhten Dann, an Tıodi Bros. Hofpital, 1200 Belden Ave. = - (dem Neitaurant, $20 die Roche, 1868 Süd | Samstag abends. fomo 
Geberal Iron Wort, &.U0e mm —erlonat: Bautdisiter: outer Kann | Stellung fndhen Männer n. Anaben | Kedsie Ave. Zel.: Hodwelt 612. modimi Zimmer und Board Cebt umier Xager von neuen um gebraugien| — — 
3545 Shields Ave. Verlangt: Männer, nm im diaucchaus erlangt: Bauidloffer; guter Kuhn) mn nrnem unter Mefer MuBrit 1c das Mori) |, Zetlangt: Frauen in Mäfheret au arbeiten, i1e,, | Qöbeln, Spart Geld in Werner %ros. Surniture) Geld anf Möbel, Cnläre u, fı w. 
ats | ' und ftetige Arbeit. Sullivan Korber Go,, | —AEN Hier Dieler FAuDeit Te dad For | gı8 die Node zum Unlang, halber Tag anc| (nseigen unter diefer Nubeit 18c bie Beile.) | Shop, 2261 Lincom Ave, el, Lincoln 1377. | (yı nter diefer Rubril 18c di 
fonmo zu arbeiten. 2437 ®. 21. Place. modimi Geſudt Suter Mann wunſcht allerlei Ars | Samstag. Edgewater Yaundey Co, 5541| Vermieie gut möbliertes feparates Front⸗ un SU 2} 0 —— — — — Auzeigen unter dieſer Rubril 18c die Zeile 
D Hetzel &Co. — erlangt: Stall-Diann. ⏑ beit in Bäderei. Tel.: Diverfen 1733. Broadway. Gapim& | zimmer an beffern Herrn er Dame; Küchen« | 
Berlangt: Junger Mann im Alter von! 1743 Larrabee Straße. WBerlangt: Sta ann. Frant Deppe Geluct: Wiittclfähriger, arbeitfamer Mann | Werlangt: Mädchen mit Erfadrung in Bäder benupung, Dampfbeizung, elektr. Licht, privat, 


3 | Oayimf ı —12757 ; fust Etellung auf gröberer Etodfarm in der 622 sie 9 532 Montrofe Ave., 2. Fl. Phone: Eunnds 
18 Jahren, um Airbrufh handhaben u | 07 ______1epinz Go, en Bafery, 1753 mosim; | Rüde von Coke ee Bee or | Jaben. 4622 M. Scdzie Mbe. ofrme | Tine 2an. ö 
tlernen; gute Gelegenheit für Befdr- Verlangt: Arbeiter für Gement Blod Sedgwi r. 


| 

a —— ——— | fafonıno Hausarbeit | Bu vermieten: Zimmer, mit Soft, bei Deutfe®| — 

derung ür aufgeweckten jungen Dann. Fabrif; ftetige Arbeit: DD Gent3 bie! Verlangt: illwright aſchiniſt Geſucht: Stellung ucht erfahrener Buchhal⸗· Berlangt: Geſchirrwaſcherin: te ungariſcher Familie. 2618 Princeton Ave, 

2 : ; ter, bat-ein bis zwei Etunden täglih_ oder eo au 3 n — Himmer, e fter Klaffe 

a arrinne | Stunde, Nommt fertig, zum Hrbeiten. Mhtertet Gonfecton Ca, 1407 Subfon |igsiih "süre Sücer in auienetetenner Stunden und guter Xolın. 1528 %. Glart gilt, Yalıcz ham Sukaye, 00 Lasse 

doipital, 3706— 3708 N. ar Nachzufragen bei J. A. Roß & Co., 4561 | me. eis je; i fübren, "onatlide Bilanz,  Wefchei- | Strafe. modimi | Eir.. nahe Fulierton —ãAã modido Me 2 Fr 4 : 
alunmo ;y t W Tapiw N > . — ine dene Anſprüche. Adr.: 8 243 Adendpoft, J — ——— | — Zize oncert Phonograph Bicttola, mit- eine EEE 

a a re |Aemit age Ave. Verlangt: — ———— iive Verlangt: Zweite Köchin; Tagarbeit; | 2 Su _bermicten: —— — Simmer, $1.75. Anaabl ichöner MHecords. 143 Nord Wabaih | Rechts ält 4% 

ee Bere in — 2.3 erlangt: Möbelihreiner an —— asien: = ze * x 1; 535 J I ma _Sträftiger Man tuct Welhät. | guter Lohn. Sofort vorzuiprehen 2003 : —— — Avenue, Room 405. Haptwi | echtsanwalte 

tändige Anstellung; nuter Yohn. Sidnen | 'Fiano Gehäufen: ftetige Arbeit und gu= |* ode; gute Stelle für Mann in mi e = : 


ee Security. Co, 
S 140 OD rt —— 808 
N. Bearborn Etra e mıner 608, 
"Bionos, mufifalifde Jufrumente muſikaliſche Juſtrumeute Geld auf Möbel und | Löhne zu gelepl.. Raten, 
(Anzeigen unter biefer E Nubrit 18c die Seile.) $ 50 für einen Monat often Eu $1.75 


ri rag Spt — F u 
Berfaufe Piano, irie neu, und Mbonograpb | Rn = 2,5 M 2 ri eo 50.00 

mit Necords, billig fiir bar, 2211 %. Koitue Eiun tä nufficht No — _ > 
pe, Abends borzufpredeit, 12apiivg | Unter Claat2a: — Zelevb. Eentral, 54: 


: 3110** 
850. 90 oder Bond kaufen elegantes $235.00 | 





Ehön möblierte Srontzimmer zu vermieten. F er | * Ru . 
Rs !aung. %. Schwab, 1639 Hudfon ve fomo W. W. Diviſion Str. modi E * mM. Ma: 840 faufen $125 Eize *loor Cabinet Rbo- | @ An zeigen tr nier diefer Rubrik 186 die Zeile 
Nandl, 324 W. Diviſion Str. modi ter Kohn. Cable Piano Factory, 22. und |leren Jahren, Squire Tingee Co., 1908 | | Seluct: Wäder Incht Tiehige irbeit aig erfte $3.00 wögentlig. Yrau Kunze, 570 ta | nograph, ecords. 2205 Madifon Sir., 9 | 


s — — bis Yowıs 9. Gottlieb, deulfgungariiher 
£ onmo | erlangt: Gute erfahrene Ködin i in difon Eetr. 10 Uhr al send. ifa {mt * 5 aaa  Grundhin 
Berlangt: Schneider, 3 eriter Rlaife Pauline Str. 10apiwz —— m . = | Golumbus re —A —— ze ungariicem Rejtaurant; $30 die Wo- | Boarder und Yoomer bei frätiger Soft ver ST3S” Size Floor Fhonog ne ee — — an — * 
Buſhelmen; höchſter Lohn Ragzufragen Verlangt: Erſahrene Holzarbeiter, | io. | erlangt: Zuberläffiger älterer Mann für | ’ osx Ice; ftetiger Blab. 1568 S, Kedzie Ane, | et. 1615 Dapten Sir, — Weagie n Amne— 
sei Gapper & Gapper, Michigan Ave. wie junge Männer zum Lernen, Cable | Sutes Heim und Yobn; Itetiger viag Beug: | Telephon Rodwelf 612. modimi | 
ınd Monroe Str. |Riano Factory, 22. und Banlina Str. nis hetrefis Ehrlichteit verlangt orzũſpre⸗ 


Records. Reſide na, 2545 Indiana Abe, Nur | richten in Umerifa und Europa—Zibilse uud 
ee ERROR REIEUU VRENEREEDEPE . | Men Man a u "Werlanat: Geihirtwalderin: ini 3 tete Ü 
Berlangt: Wurftmadrer und Schweine | 1Wapiıvz | Den, beufe tagsüber oder abends, 2133 Sud Berlangt: Franen nnd Mädchen Berlangt: Geichirtwaicherin; Nacht: | Zu mieten geindht 





|Teihte Yabrifarbeit; mus bet mir wohnen. — | 3Oına2ivk 


— —— Uapltwæegen. — ente, Vollmachten, PRaßangelegenhei⸗ 


3u berfaufen: Ysbitneb Nimball Giden- | tem. 112 9% La@alle Elr., Zimmer 14. = 


abends und Sonirtag den ganzen Tag. | Straffacen, Verträge, Kolleltionen,Ermitteluns 
_ ! Macine Ave, fomvdi | Finno; wirllider Baraain, $150.00; verlafie 





(Anzeinen unter diefer Rubrif 2c da8 Mort.) ‚arbeit; $15 und Mahlzeiten, 1204 N. (Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) 
— |Glart Str. ımodi | 3 mieten gefucht: _ terer, anftänpiget 

- — ur ——— Mann mit Referenzen ſucht Zimmer mit Kof 
Berlangt: Geſchirrwaſcherin für We- bei Defterreihern, oder Tentigungarn, mög 
ftaurant; $18 die Woche, 117 N. Tear- | lihit ala Alleinmieter; nicht weit von Logan 


bora Str., oben. Yapıimg | Sanare 2 Etation. Phone: Pelmont 9338, 


— — n zues — — JJ 
mieten aefuht: 4 oder 6 Zinmerwohmn umd ein autes Spieler-Piano, fehr billig. 1961 |, © 
Scheuer-Franen. Verlangt: Wädden, 14 bis 16 Jahre alt, we 9 Perfonen, Nordfeite. 307 N. Saite | N. Halften Eir. Tapıımz | in allen Gerichten. 2131 Nord Clark Strabe, 
zur Mithilfe bei zwei Kindern; gutes Helm, 31my2m® 
— 5910 Indiana Avenue. ® Straße. $200 Toppel-Spring Rhonograpb, fotelt alle | — — — 


Ir s 1,8 ) t fü Deth s. 9 } 
. er — auch H Ko 7 Necordß, berfaufe ir $5D, mit Records umd _ Detbler C. Hanſen, deutſcher Aechtsanwan. 
Stetige Beſchäftigung und libe— „agerlangt: Baldfran für jeden Dienstag. —— — ed en Er iamantennadel: ebenfalls Möbel neueften | an me —— a? 
. ’ Audiana Avenue | mönlidh über ein Aal - s <tils, ınähia, 1922 ©. Siedate Ave. avr—ınais , euroväifdhe Verbindungen. Ausländifhe Erb» 
. nn .e E Rene ie _ — nöglich über ein Iayr alt. 1841 Irchard Str., | SZ . avi —mait a 9 J * > 
ter im Satvon, der aud etwas am Tiih auf Wire Chair Go., 125 ®. Ontario Str. | —— ing Deyt, einer der bertraut ift mit — Verlangt: Mädchen oder Frau zur Mithilfe 2. Flat En * * Niano-Käufer—Nauft Euer Piano vd Ihafısfaben Leforgt. 30 N. La Salle Etr. 
warten Ion; guter Kohn, Koft und Zimmer, | ———— — —27 — — köhren und Fittings. Kroeſchell Bros. Co. m :. | He Sausareit z \ 2 Piano oder Pbo | 5 
829 S. Morgan Etrabe. R | »Xerlangt: Worter für Neftaurant. | | 440 M, Eric Straße, raler Lohn. Spredht fufort vor in | Scholle — Tun > + nr ae Zu dermieten: Ehönes Zimmer, paffend für | — —— auverfäffigen Bianogefeäft | as — 
n \ — — — * 7 ei — * * u er F ’ x s V Dion 2 g 4 3 * r 9 — & i Soll ) p ! Yops 
Serlangi: oricr für allgemeine Yrbeit, 117 N. Tearborn Strs, oben. fafonmo | Pa! u —— 1286 | —- 8604. — | Garfield % we mit oder ohne Board, An — — —— f. . 1879. U. ar alaubignı ungen. Ücbericnin — olinioen 
Rohnzimmer am Plabe: guter Lohn. Nachzu- x — N. Spaulding Ave. ’Zel.: Monticello | "Serianat: — — in 3 reskaue Gabe ar Ge 
fragen au m. Clarl Straße, v ? | Verlangt: : Mann als Nachtwächter für | DER 12apimE der Employment⸗Office, 10. Floor. — ee Da Re we Zinme t Drid:Cottage oder 5 Bimmer Flat | ne öffentlichen —— Fin Abendbofr — Job: 
"Berlangi: Manı im Saloon als Yartender |? Fabrit; muß Empfehlungen haben. | Verlanat: Männer auf dem Friedhof zu ar—⸗ eu Avenue. a “ modimi | au. rg "> — 3 aub au laufen | Kleider Biel. 225 TR. Mafbinnten Etr. = 
und Borier; bezahle guten Lohn, 1059 Adbis 1445 Zrving Part Yvd, JPEWOR — mobi | | Rot h ĩ ch ild & Cs „ Verlangt: Gute erite Kochin "für deutich: | Bäderladen. rid, 3946 @, North Ude., überm | RıhbacrdA.Ntoc, 25%. Dearborn Cir., 
fon. Straße, er _modimi | "Giorfanat: yy z Bath 2 ,0., | 
Kerlangt: Eriter Klaffe Rainters und Kapct- iq Verlangt: Männer, um in PBidling Verlangt: CShippingclerf, guter Werpader, NE 


| ——— ———————— — (Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile.) Fiur, — deutfher Nöbolat und N de 
net Rejtaurant, 651 %. Zu ınieten gefuct: 4 bis 5_Himmer nörd» 1 Ebriide Kleider. * —— Ab ends: 1872 N. Halited Etr.. Ede Norib Ave. 
sangerz, Unionlcute, 2700 Eheffteld Avc. Tept. zu arbeiten; 50 Stunden die Wo: | mit auten Empfehlungen, Atlas Co., 18 Oft 180f 


ih bon Irving Park Blvd., Ofenbeizung Treife, di 

| —— ı€ vv aa Verl : . e, die fih nad cine Jeden Borternonnate — * ——— 

en madi che; guter Lohn, Squire Dingee Co., 24. N Pe 5 9 State, Jackſon und Van Buren Str. 1 cee Iran * ———— Erwachſene. Phone NRabenswdod — pilot | richten. Garantiert, Euch don 1050 Bro3. an Dr, Hugo Kadaı, deutich-öfterreihuldhe 

‚Berlangt: Wurfimader für nit weit von 1908 Eliton Ave, fafonmo Verlangt: Janitor3 für ‚Yrbeiten 12 8 n Sabrif: iodvem Cinfaus zu fvaren; einige Artifel zu lungar. Necht3anmwalt und öffentliher Notar, 
3 


_— N. Kebaie Bivd. Tel.: Albany 7441. | ichte 51 W 
hier geitgenes Town. Illinois Caſing aud vVerla⸗ — ——— — Steige Stellung und guter Lohn, Na u! Werlangi: Stau — ei — Imeniger ala Wholefalesttoftenvreis, Fertige, | Alle Gericht2facdhen. 651 Weit North Avenue, 
Suppid Go., 120 W. Multi Ave., nahe Clart. erlangt: Männer für Houfe Moving. Floor, Victor Elgetric Corporation, Robeh — — 


n — nicht abgeholte Anzüge und Ueberzieher füt 30d4*2 
modimi ,1819 Milwanfee Ave, —* und Nadion Vlvb. | mobi | 9,019 —— feine Sonntagarbeit. | Perſönliches |: Känner und junge Männer, Gürtel, Maifts | 
— — Bee 
Yerlangt: Münuer, um Grund zu — = N — ge | DVerlanat: Engineer für u ug ftetige | t: Nädchen für Die SHeritel- 
anf Farınen, Cufer, Lohn, freie Koft md — Stall· Mann Lohn $25 die N, Yerlangt: Mäddıen f Ser 
tel 


| Sranfiti 1491, von 9 biß 1 Uhr nahm. 572 
Butder. Maier & Co., 2863 Lincoln |“ Berlangt: Mafchiniften Helfer. Klein | _ Yerlangt; Hand Carver und ein Waldinen- 


n a * — 
Avenue. modi | Filter & Mig. Co., 1227 School Str. | Hegeney trae Wertſtatt. Fenste Bros — Laden und Fabriken 
vVerlangt: Holz: und > Detallarbeiter 10ap1wE | = —— 


— Verlangt: Gewedier Junge, um das Möbel: | 
2.4 Automobile Bodies, C. B. Kimball |" Perlangt: Eriter Klaiie Yathe-Arbeiz | geihäft au eriernen; guter Kohn während der | 
k Co., 3900 Michigan — 120p1wæ ter; fein anderer braudıt ſich zu melden. | Schrzeit, Yensle Bros., 1666 MeHench € r. | 
| 
I 
I 
| 
I 
| 
I 


| 
die Stadt. Armitage 74623, 10apim& | 28, Halfted Cir., von 2 bi 8 Uhr abends, Zei. : 
Diveriel 3134. —— 

Zu derfaufen: Hochfeines _ Uveigbt »Biano, i 
in fehr guter Ordiung. 6559 Greenvien Ave. |_ Fred. WBiotte, deutfher Vedtsamwuit, 
Curtis Tapim! Praltisiert an allen Sen ihten, 127. Zeai 

— ) 

Zu berfanfe n: Ein wenig gebraudtes Piano born Etr. Ninmer_ 920 biv*k 








— — 
sprengt: — an alter umb neuer Ar- Peerleß Gonfection Co., 1407 Hudion | — Ferimat: Wainters_ offene Werffiatt. 3635 
uU; gr ab Slo I ri elr — 

r modimi Avenue. Cottage Grove Avenue. 


Berlangı: Ehrlier, ülterer Mann für Por | Werlangt: Babeilarbeiter, Chicago | Werlangt: _ Mann mittleren Alters in 
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una. BER 2 aan De zug i Schlügnelfender! — fs gute 113 6 Prozent: Freeport, Al. 19,- wollte, da fie ihn für den Cinbre- —— iſt ein ſchnellerer und 
A Soranl — 9 Stark —— * = v lãufli jr ee / R ‘ ! Toue IJ % 5 ⸗ nder. 

5 Galraeih, 166 I. Ca Kälber (neidlachtet.) 669, Zunahme um 2102 oder 12 | Ger bielt, Seuer geben, Yen ber Dies ift fpegiell bei chroniſchen 
as ums Bot; Nabre nach | (Rofierungen von Sepfen & Murmann, 226 | Brozent. mochte — —* —* are und nerböfen Krankheiten der Fall, 
on 2704 €. Eprimaficid| _ Ze Coutd Water Straße.) n zeugen, daß er der hohen "oltzet weldie den beridhiedenartige 

vimz| 50—60 Ra, Gewicht, r J J daãni en Par⸗2 * .._ye de ar igen In⸗ 
ai —— — 8 Krı = —— — nn angehöre. Der Dieb war natürlih| |} feftionen und Verunreinigungen, ges 
warmlänbereien 080 Kid, Gewicht, Blund 0.20 —0.22 ament ang inzwiichen entwiicht wöhnlich Blutvergiftungen genannt, 
In bertaufchen: Reine 80 Adler Barm: feiner | Velted, das Piund 03 —02 2. April Disl inzwiſchen entwiſcht. : . gen g ’ 
id und Natdhinerie: wünfde 4 wlats&c« | Lcherfäiwere Kälber, daB Mid. 0.12 0.15 ——— 12. * pril. b —* — * ſind. 
br 8. Eurtiß 966 Zroing Vart Mindfleiſch laugerichtet Wahlreformvor age ı ın beiden 3 a fute Buftände ſollten ſofort, 
— 2. nn atuno Säufern des Parlaments zur An-|Member of the Associated Press —* bemerkt, behandelt werden. — 
Acres Lincoln girvper De» — BET —J ni = G 
m, mit einem Tesim, — SIE. 1° Doc Re > 30 De 3. 186 Inahme gelangt. Die Neuwahlen TheAssoeiated Press is axelusively — — 
En a are Neue, N 3 In 3535 ind auf den 22. April angeſetzt entitled to the use for republication derden. 
Ernte. Chase. —— St „ide: Me. 2. 186: ME 8. 106 lporden. of all news dispatches eredited to it | 
— — | Beeren. or not otherwise eredited in this | SA Behandle fowohl Männer 
N | Bretßelbeeren, Cape Sod, Yaß n.00 


——— a paper, and also the Jocal news pub- | ; wu 
rau ER. Ibompion, — 238. i © ud f rü ch t ce. & ch m a b E n lished herein. * Frauen. Tr. Wfitney 
. 


onme Apfell en Meine 25jährigen Erfahrungen im Einklang mit den neuzeitlichen 
e Apfelſinen. Califor: Nat * — us = 
Su erfaufen: Trruct Warm 34 Welle von | bo. Gloria Die Am oeß 4007 — Kunftbutter verbrannt, Methoden fichern die beitmöglichen Refultate in allen Fällen von chro— 
Siadt. Geo. Tentefh, Etebensbllle, — | Besen, Vene. bie Kilte.. 4.00 5 ET niſchen, Nerben⸗, Bluts, Sauts ode abzebrenden Krankheiten, Rheumatiss 
mobi | Grapefruit, die Hiltesccuece... 25 * J ai 2 e 2 Ni i i i 
Scham | Ananas, yer Grdie ven 2 Schaden dürfte Mid auf ungefähr mus, Nierens, Leber» oder Magenleiden, Katarch oder irgend ein Leiden 


| — oder eine Schwäche der Augen, 
Oy verfaufen: 7 Simmer Framebaus fuürn F ri j ches O | * 850,000 belaufen. chwãche gen, Ohren, Naſe, Lungen oder des Halſes 
| 
| 


Nan*t 
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Verkauf von Unter zeug 


Bargain-Bafement. 
Srühjahrforten, zu großen Erfparniffen 7 
Fein gerippte baumwollene Union Euit3 für Damen, gefchnei- 69e E 


vi VG 


dertes Oberteil, ärmellos, Shell und Spigenfnie; Größen 36 
bis 44, 9Sc wert, zu . 


auch Bodice Faſſon; weiß und roſa, kurze Aermel und ärmel—⸗ 
los; Größen 36 bis 44, wert bis 69c, zu .. 


Fein gerippte baumwoll. Bein⸗ Fein gerippte baumwollene Union : 
fleider für Damen, enges und Spits | Sutt3 für Sinaben, weiß und Eau’ 
zenssimie; Größen 86 bis hurze Yermel; Größen 4 bis 


Fein gerippte Leibchen für Damen, einfahe und fanch Tops, 39e 


YVYYVVYVVVVVVYWYVVVVVVVVVVYYVVVVVVVUUVVVVWVVMUVUEVVVVUVUYVVVVYVVVVVVVVVVVVVNVUV 


<ät 44; 69c wert, zu 14 Sabre, 98c wert, zu ... 
oder 2 Anmilien, 4 grobe Lots, "mit fdönem | _ 3 * 2, 2 . , \ rn ic! . nehmt Euch vor, ohne Aufenthalt auf den Weg Fein gerippte baumwoll. Union Fein gerippte baumwollene n J 
Hühnerbaus, der Neparatur bepürftig; er-|Mepfei — in Bäflern — Ein Feuer, weldes geitern im 8 jundheit zu gelangen. o. Sunts für Mädchen, niedriger Hals, | Bloomer3 für Damen; Teidht 
laube einige Sundert für berzurihten, 8506) Yome Beauties Q : Milli Preife und Bedingungen für Behandlung tverden fo geitellt, daß alle, ärmellos, Spibenfnie: Grö 9 | haft: ; > a 
Bar, 925 monallig. br.: 5.407 Bipend- |, Marien EID » agerhaus der Firma Willtem Sf terdje meine Dienfte benötigen, Vorteil daraus siehen Zönnen bis 10 Yabır —* ee _: —— * — ig: 
mo enir — 1 — . R — — u 
Ei berfaufen auf lelbie Zahlungen: rd Yaldoins m. Heute leicht getotet durch den Gebrauc von Vorley, Nr, 548 W, Monroe Str, 2 : 49e E er 


. . : Konfultation und Inte ung frei — ———— ipegiell GE ä 
tn piano, Barmen im Maiktenfin sb mia Fe nn 70 09 | STEARNS’ PASTE der defannten Kunftbuiterfabritan- f rſuchung f 


MT, I 


4 u a SED u Auch fiherer Top für tin, mwütete, richtete einen Schaden DOZTOr WVEIIEN Ei " Mujterpartie von „Senlyag” Athletic Union Suits für 


\ ‘ : — = Damen, mit ventiliertem Waiftband, Veicht befchmubt, Größen 
& wioberneb_Gfhlat .) Beltlide, in Aiften-— Wallerfäfer, Ratten und Mäufe |bon nahezu $50,000 an. Ein OifieerStunden: O dorm, Bis 8 abenbg, 422 S. State Sir. i 

® : m 2 e . : Sonntage: 9 borm, Bis 1 nad, ı . nur 36 ımd 3 morgen 34 .nnen eine he“ 
Te ee ET ee — ———000—— deuerivehrmann iurde bei den — Zn Bun Soon Bro alone BERNER. 


zafpington Etr. 8-17ap| Gpihenderg "seromapsmaune 300 „| Lölharbeigen leicht bericht, RR ; een | V * 


» 





sendHof, Chieags, Moantag, den 12. April 1990. 


Handpflege, 25 — Dritter Flosı Haarſchneiden für Kinder, 20€ — Neunter Sloor 


MT RE EEE 


\ 


Ber. St. Regierungs-Neberfchuf 


14,000 7=3öllige jhwere rend) 
Elfenbein Dreſſing-Kämme 

Ein weiterer von Rothſchild's 

wundervollen Bargains. 


Keine Poſt⸗ oder Phonebeſtell. ausgeführt. Keine abgeliefert. Nur 12 an 
einen Käufer. Zum Verfauf int Bargain Bajement, das Stüd 


XV 
XX 


Shopper⸗ 


Zum Verkauf von 8:30 bis 12:00. California] \ 


Negierungs-Ueberſchuß 
präparierte Pflaumen, Nr. 10 Größe Büchſen, ent⸗ 
haltend 6 Pfund netio delikater Pflaumen, fertig 


Pfl 
aumen zum Servieren; 81.75 wert, morgen, 79 
jomweit 4,500 Büchſen reichen; eine an jed. Kunden, keine abgeliefert; C 
die Büchſe zu nur Siebenter Floor 
— — — 06— — 
Kluge Hausfrauen kaufen eine oder zwei Kiſten bon@vaporiers 
ter Milch, um fie im Notfall im Haufe zu haben, falls Stürme 


Milch 
oder andere Urſachen die Milchſendungen verzö— 65 09 
« 


gern. Hier ift eine der feinjten verdampften Marken, rein und 
7. Floor. 


U. S. GOVERNMENT SURPLUS 
Exact Size and Style 


Die Qualität, weldhe Apotheker gewöhnlich für 
25e und mehr verfaufen; vom Krieg8-Depart- 
ment gefauft. 


frifch; 48 hohe Büchien in der Hifte, Kifte zu 
Keine Boit-, Telephon= oder C. O. D.-Beitellungen. 


(Keine Roft. oder Bhone-Beltellungen) 


(Recht vorbehalten Duamtitäten au 
beſchränken.) 


2Quart rote Gummi Good— 
year Heißwaſſerſäcke oder 
Sigaretten) — | Syringe, ein $1.25 Wt., 69c 


wert, 5 


Keine E. ©. ©. Beltellungen 
ausgeführt; Zeine abgeliefert, 
Sauptfloor, 


50€ Lightning 

Brotmeſſer 
(teine abgeliefert) — 
fpeaiell au 


Zigaretten 


Haffan, Mecca oder Gober- 
eign Qurtifb Blend, ren. 
r au 20c p. Ralet von 20 
EINE Sigaretten verlauft. 
— ve3., Diens⸗ 
tag 15€ der Bas 
let; Garton mit 

12 PBalet. (240 


Dr 
TRADINCSTAMP, Aenferit günftig! Für den Doppelte „S. & H.” Stamp Tag vfferieren wir 
eine doppelte Erjparnis an den fhönften neuen Blnfen — eine Erjparnid zu $5.95 
— eine weitere Erfparnis zu $2.95. Leſet das Nachſtehende! 


3000 $4 Blujen, $2.95 Georgette Erepe Blujen, Werte bi3 $12, $5.95 

Leinen, Batifte, Organdy und Rrächtig tuded und bandbejeßt oder prächtig bejtidt, diefe Ylu- 
Voile Bluſen, intereſſant gejchnei= | fen find hübſche Schöpfungen, welche regulär bis zu $12 verkauft 
dert in langen ‚runden und bier | jyerden. Nicht nuc werden fie zu weniger al3 dem halben Breife 
edigen NKragen-Effelten. Einige | markiert, jondern auch ein volljtandiges Sortiment ijt hier, von dem 
davon — * und u mit | Xhr Eure Auswahl treffen könnt, 
einem Karbenanflug in der Steppes Xhr findet auch fpitenbefebte Wlufen. E3 find alle neuen fur 
sei am ben Manfectien und Kragen, — | „on umd langen Aermel Modelle, die ungewöhnlich populären Früh: 


Gh, 
2 ), 
7 
‚RonnoB Tooth 
— Ben 
Syac, Duben ü 2 i 
| ee Me] GL 
$ . . ++ = eife, € : FG 
* de; Dußend Br re — Negulä 4.00 Wert, u Pe: * 
4 5000 Yards reinſeidene franzöſiſche Voile en DHL — * lingsfarben Jade, Bermudo Gold fleiſchfarbig und weiß. 
2* . * — — d —— N 7 8 
EB zeinjeibene Etamine, reguläre 88.50 Qualität; eine ſchöne ſchwere Qualität. in Lyons, a 37c Sauibbs Mineral r N : (a, 
Psantreich, gemadt, in einer feinen Auswahl von Farben, außerordentlicher Wert, $1 55 — ttase| rn 79e — Ua 
"WO Boll breit, gu tveniger als halbem Preife, die Yard . Folifh,  Böe 17e Matlind' Gmulft- —— 9 ec T- 
—2 zoob- | 50c Größe, * 
äre $7.00 ge 
wahl don Moden und ars |tät, 36 Zoll breit, 83 25 —— ——0— C HSaupt Floor 
ben, folange 2000 Yards vor⸗ die Yard zu —* zöll,, in Volidias, Velours u, an 
halten, gu imeniger al3 den Fa» | Bedruckte Georgettes, A u 
in beliebten Farben, 

Ganton Grepe de Chine, re» |itern, 40 Zoll breit, 1009 Mazd ö4söllige telnet. 
euläee 85.50 Qualtit, förarı die Yard zu...... DOsDO |(üsen 3 
weiß, naby, copenhagen amd Schwarze Charmenje, extra | Qualität, Yard . 
flei Marbig, die extra jchivere feine Qualität, wert $6.00 — 
Qual ‚ 1 


Hind3 Honch andb|gı,5 öf 

* 1.50 Größe, 98e 

h Größe, für.. d Gocvanut Dil, 
) deren Novelty Geweben, meiitens 

brikanten⸗ Koſten. $ A 95 Qualität 
3 . 
Schwarze Bronbeloth, ertra fei- 
au 


= Dards um, S002> Garpct 
use, 59c can c 
Wert, u 49c > 21c 


Größe, au.. 
Lavoris Mouth | 


— Zahn. 
Waſh, $1.00 urſten, c 
Größe, au.... TTe 2Tc 


— Wert 
mn 2. Sunſhine Palmolive od. Fairy 


aiger, eu 


Catlery Dept., 
Hauptfloor. 


(7 
aN 


Su 


N 


N 


" 


N | 17 
- ‚| 

Rinder-Swenters 4 

Größen bis 6 Jahre, in N 


7 
Taferjeide und Zephyr; in | . 
Farben, mit Tajche, Gürtel 


“2 2,95 


pen, 

Kinderfchürzen aus Ber- 
cale, dunfle ımd helle Farb., 
bon 6 bi8 14 


Kahre, zu 
Dritter Sloor 


'y 


—900* 


* 
Almond Cream, 5 
fie 
Bebrndte Buffy Willow, re-] Waihbarer Satin, weifr und, Schwarze Taffetad, CHiffon Ap- Cuticura vd. Wood⸗ 97e 

braun u. lobfarbig,reg. 

die Yard zu — Auswahl von Mu- | $10 und $12 Werte, 85. 95 
ne Qual., reg. Preis 83 55 

e 


4,50, Berlaufspr., Pd. 
Zweiter Floor 


Berkauf von Männerforken aus Combed Cotton 
2. Bolllommen nahtlos, feine Gauge, verſtärlte 50 c 
It feine Kinder-Sofen Ferfen und Zehen, fchtvarz, weiß und farbig 


; , . Bin Chek Nain-| $1 fihwere Sndwih] $1.00 ommer 

e unb farbige mexcerigeb, mE | font ————4 Soden für | Union Suits für 
Elods, volle Top Euff, ein I Euit für Männer, | manner kn natürtiep | zamen, teinmeiße 

mwerig fehlerhaft, fpeziell e 


Monarch Marle— Baummolle, fein 
45e grause Karbe, feinfte 
* d ⸗—⸗ ———⸗—— —° 


— 


TEL 
$ 0 Ui f 


eo» 


* 


J8 
in Ä 


—— 


TI 


GI * 


„Anifrench“ Muslin 500 feine gefchneiderte Damen-Suits 


Eingeſchloſſen 


u Aermel, — Be PR gerippt, — enges 
Knie Wolle u. eine 
82.30 reinfeiben? Damenſtrümpfe, —8 — 59c 
isfafhioneb gejäumtes Bein, Trop 
, einfache und fancy Gtitching, 
füäwarg ımb farbig, ein 


wenig fehlerhaft, zu .... 61.65 


3200 reinfeinene Damenjträmpfe, 
* ſchwarze, weiße und farbige, 
—— > zn. — ein 
menig erhaft, fpeaie 
„a © $1.35 
41.50 tafhloneb mercerizeb Etrümpfe für 
—5 nun, Gauge, echte 
rz, Sei isle, enig Ges, 
onbB, en . . 850 


ON ben find, eine große Austwahl 


Wilton Sammet Rugs, 86 bei 72 Boll — | 
Borzügliche Größe für Gebraud im ganzen 


Saufe, gute Mufter, zum Verkauf 


82.00 Muslin- | 
Nacdıthemben für | 
Männer — gute! 
Qualität Muslim, | 
ausgeiähnitt. Hals, | 
voller Eanitt, — | 


im SL35) 


Weiten 
| 


& o mmerhemben | 
für Männer, be! 
rühmte Columbia 
Fabrilat, feinſter 
Cord⸗ oder gewo⸗ 
bener und bedruck⸗ 
ter Madras Cloth, 
bübfhe Farben ır. | 


wäre, 400) 


würfe, 


doe armelloſe Leib. 
chen für Damen, aus⸗ 
geſchnitt. Hals, ſchlicht⸗ 
weißeBaumwolle, fein 
gerippt, ſchlichtes und 
fanch Pole, reg. und 


Ertra-Größen, 
für 39c 
81 75 feine ge⸗ 
fümmte Union Suits 
für Damen, reinweiß 
und roſa, Spring Nee— 
dle gerippt, Band⸗ od. 
aehälelter Top, enger 
Cuff, Cbell od. Breite 
Cpiten befekte3 nie, 


tegul. und $1.29 


Ertra-Gr., 


| 


Knie ober 
Sviten bef., 78c 
$1.25, $1.50Sour- 
mer Union Suits 
für Tamen, rein« 
weiße Baumtolle, 
audgef, Hals, Am 
mello8, fein ger. 
enged_Cuff, Cheil 
od. bübide Epigen 
befegt, reguläre u, 
Extras 

Groößen.. 

756e exrtra große 
Leibchen u. Pants 
für Damen, rein⸗ 
mweibe Baumwolle, 
ausgeſchn. Hals, 
— — 
melLeibch., 
Kniehoſen 59c 


niter ugs 856.50 


Rugs, die mit einem langen föhtveren Nap gewo⸗ 


Entwürfen und Farben. 


Royal Wilton Russ, 9 bei 12 Fuß, orientalifche 
Mujter, Enden mit einer jchiveren 


Ittät, 


J Franſe ausgeſtattet, zu 


Axminſter Rugs, 9 bei 12 Fuß, extra feine Qua⸗ 
ſchöne Schattierungen in Old 


Roſe, Blau etc., ſpeziell 


von orientaliſchen 


$128.50 


589.75 


Belvet Treppen: Teppich, 27 Zoll breit— 
ſchöne Mufter, fpeziell die 


58.75 7° ® 


Fünfter Kloor. 


537.00 Gondola, 
528.95 


Prächtige Gon—⸗ 

dola Faſſon Baby 

Kinderwagen, wie 

illuſtriert, finiſh— 

ed in Venetian 

Blau, durchweg 

gepolſtert in fei— 

ner Qualität&ors 

duroh), große Sorte Corduroy Wind- 

Di * gm Qubular 
Puſhers, ſchwere Gum—⸗ 

mireifenräder, zu ... 928.95 


Prittee Floor 


Speziell marfiert. 


„Amy frendh” Envelope 
Chemijes aus feiner Linge- 
vie, hübjch beftidte und mit 
Bändern bejette Modelle, 


r 


2 


— 


Glatte Lingerie „Amifrench“ Korſettſchützer, be— 


ſtickte Front u. Rücken, und Spitzen— 8* 1 95 
* 


Einſätze, zu 
„Amifreuch“ Unterröcke, doppelte Panel Front 


und Rücken, beſtickte Entwürfe, re— 82 9 5 
© 


guläre und ertra Größen 
Seegetlsiteieleigehdgefsußgetegelsfegfeieisteieteleietefe Dritter Sloor 


Fanch weiße Sfirtings, Yd., 97e 


Gabardines, Repps, fancy Pique uiw., alle | 
populären Stoffe für die fommende Sation; | 


Sorte, die Yard 970 | 


$1.69 bedrudte Voiles, arokes Sortiment | 


$1.39 bis $1.59 


bon Entwürfen, fpeziell mar- 
tiert, die Nard zu 


51.00 Tnffjah- Seiden, wünfchensmerte 


bübjche Hatte Qualität, permanente Appre- 


tur; $2.00 Sorte; für Diens- 61 AA 
“ 


tag, fpeziell, die Nard. 


72x90 gebleichte nahtlofe Bettüdher, aut 
| gemadt aus feiner Sorte Bettuchzeug; $2.29 


Sorte; Dienstag (nur 6 an $1 89 
* 


jeden Käufer), dag Stüd 


Smportiertes weißes St. Gallen Organdı, | 


find Sailors 
u. Side Rolls, 
Banded und 
weiche Sport⸗ 
Hüte, ſchwarz 
und farbig — 
xeg. bis 85.00 
wert, zu 


51.95 
zu fofort. Gebrauch), 37 35 


Die neuen und wünſchenswerten 
op3, in joliden Farben von jchwarz, 
Jraun, Navy, auch ein Sortiment von 
ziveifarbigem Chmwarz und Weiß, 
Nabt) und mei, braun und Gobenha= 
zen etc., $3.95. 


Vierter Floor 


Department für fachgemäße 
Korjett3. Anpaffung Fojten- 
frei. Gelegenheit3verfauf — 


Goſſard Korlelts, 
vorne zu ſchnüren 


morgen 


#7 


* 


bis55 


Zu einer Erſparnis von 
510 bis $15 
Fünfzig Falons zur Auswahl. 


& E3 ijt eine Auswahl, die zu den 

* regulären Werten al3 ganz auberge- 
twöhntich betrachtet twerden muß. Ge- 
ſchneiderte Faſſons, Novelty Faſſons, 
einfach gejchneiderte oder Demi-tais 
lored Entwürfe, die jede Dame aut 
feiden. Alle modernen Frühiahrsz, 
farben ımd Stoffe, 


Eine wundervolle Auslage von 
von hübſchen neuen Frühjaährklei— 


dern für Damen — 827.50 


wert bis 339. 75, zu 
Hochfeine Tage-Modelle fürStraßen- 


Nachmittags-⸗, Shopping-⸗, Empfangs- 
Matinee- und allgemeinen Gebrauch, 
ſind ſehr beliebt in Bezug auf Faffon, 
Neuheit und Qualität. Damen werden 
in dieſen neuen Modellen ganz ver— 
ſchiedene und durchaus hübſche Früh— 
jahr-Verſionen finden. 


‚Reue Srühjehrmäntel und Wraps 
für Damen, da3 Neuferite in Wer: 


ten; ſpezielle Auslage 929.75 


zu nur . 

Sede. denfbare neue Faſſon iſt in den 
ungewöhnlichen Coal-Werten vertreten, die 
im morgigen Verlauf geboten werden, in 
einer ſo großen Auswahl, daß es eine 
Freude ſein wird, das gewünſchte Modeit 


ſchlichte Farben für Ueberdrapierun⸗ 
gen, ſpeziell, die Yard........... 


zu ſuchen. Polo, Coats, Silbertones, Ser⸗ 
ges, Velours, Goldtone, Miſchungen ete. 


Neh- Gardinen, dns anr offeriert zu 36.39 


Die meiften find mit Leinenfpiken eingefaht, Seite u. Unterteil find 


45x36 beitidte Kifjenbezüge, feine Aus- 
geläumt und faktifch alle haben figuriertes Zentrum. Sie find Stand- 


wahl von Entwürfen, Dienstag, 


Vierter Sloor 


ardgröße und fpeziell markiert, Raar zu $6,85. 
Einfache 50:3Öllige Overdrapery, in Schattierungen von Rofe, blmt, 


braun und Mulberrh, prächtig finifhed und farbig und bedeu- 


tend umter dem heutigen Marktpreije, Yard zu 


36+3öll. fignrierte Overbrapery, in Schattierungen bon 


Nofe und braun, fpeziell marfiert, Yard 


Auswahl von modernen deforativen Schattierungen. 
find ein feites Gewebe und fehr dauerhaft, fie find markiert zu eis 
ner entjchiedenen Erjparnis, Yard zu 


900 Stüd Meäbel für Dienstag offeriert 


Nur ein Stüd von einer Sorte, um verfauft und fehnell abgeliefert zu werden. Kommt 
zeitig und haut das Sortiment an. Die Partie enthält vielleicht gerade was Jhr wollt, 
Einer diefer $90.00 Maba- 
Bibliothektifche 
Mufter berivendet worden — 


B goni 


iſt 


offeriert zu 


545.00 


Dienstag — ein Tag für einzelne Möbelftüce, 


| oder ganze Garnituren. Lejet jeden Artikel. 


Fünfter Sloor 


al3 


$1,200 Rohr Snite, 
offeriert gu nur 


Mn Br Duofold — 
nn aulbeerfarbe — offeriert: | er; 
Eines dieſer $300|zu nur BEN 


$1.75 
$1.50 


38 Stüde ausländifdher Gretonnes, prächtig bedrudt in einer großen 
Die meisten davon 


9He bedrndte Voiles, neue 1920 Moden, 
großes Sortiment von Mujtern, fpe- 


ziel, die Yard.. s 


WRürfel-Damaft, vorzüglihe Qualität, it 


$1.05 


66x84 Muiter-Tifhtudh, gute Qualität und 


55.95 
Anzüge für Männer und junge Männer 


Die Anzüge für junge Männer find aus reinwollenen Stof- 
fen, einfach— oder doppelbrüftig, hohe Taillenlinie, 
Ihiefe oder reguläre Tajchen; halb, viertel oder ganz gefüttert. 


fehr dauerhaft für täglichen Ge- 
brauch, die Yard zu 


Appretur, regulär $6.50, ipe- 
ziell, da8 Stüd zu 


das feinfte im Karpen Fabrikat, 


Bier dieſer $175 


zu 


da3 Paar 


64x80 banmivollene Sheet Blanfets, Iange 
Nap Blankets, die weich, warm und dauerhaft 


find; $4.00 Sorte, daß Paar 53 05 
. x 


42x36 gefänmte Kiffenbezüge, gut gemacht 
aus guter Sorte Muslin, fpeziell am A 5 
Dienstag, das Stüd zu C 


Biwelter Floor. 


Ic 
78C 


....». 


Batch, 


Diefe Anzüge find in blauen, 
grauen, braunen und grünen Mi- 
Ihungen zu haben; jowie die belich- 
tejten Farben dieſer Saiſon in Mi- 
ſchungen; Größen 82 bis 40. Die 
Männer-Anzüge ſind Caſſimeres u. 
Worſteds; hell- oder dunkelfarbig; 
elegante Modelle, für jeden Mann 
gut genug zum Tragen. Größen 


REIT: 
— — 


N the — 
r—53 
[4 


Tapeſtry Davenports — 
4 
Se 
— 
— — 


zu 


8199.50 


> 5100,00 


190 Golden Dat Hall Ständer — 
wie die Mbbilbung, 


$175 Walnuß Dueen Anne 
Borzellanfchran!, mie die Abhil» 
dung, gu nur 


569.75 


35 Di8 44. Für reguläre, forpu- 


= "342,50 


Gebaute, offe— 
riert zu 
Frühjahr-Ueberzieher — alle 
neuen Frühjahrfarben; ganz od. 
halb gefüttert; formanſchließend 
oder Bor Rüden. Sowie ganz fei- 
degefütt., einfah oder Seiden- 
Facing. Zn der Tat, alle Moden, 
für jede Gelegenheit pafjend; — 


Größen 33 b. = 49, 50 


An Rothichilds’ offeriert, mo die 
neuen Frühjahr und Sommer Gojfard 
zu finden find. Brädtig ausjehende 
Norfett3, aufßerjt fejch, vornehm und 


elegant. Gojjard Korjett3 ſind beſon⸗ 


der3 dur ihre flahen Rüden-Linien 


54.00 


und aufw, 


Dinner Sets, $4.49 


Berziert mit 

reihem Gold 

Lace Border; Set 

beitehtt au 6 

Dinnertellern, 6 

Brot- und But: 

ter s Tellern, 6 

S au cegejdirren, 

4 6 Ober. und Un» 

tertafien und einem Rlatter. (Auch 


im offenen Lager ver— 54 49 
Set zu ” 


fauft), $8.95 Werte, 

Tünn geblaf. Tiih-Waffergläfer, 
praftijche Größe, hübih finifhed, re- 
qulär für $1.10 das Dubend 39 
verfauft, 6 für c 


Sünfter Sloor 


Tapeten 


Hübjche Vettzimmer-Tapeten, in ge= 
ftreiften und geblümten Muftern, zu 
fünftlerifchen Cutsout Borten 11 
pafiend, wert 20c, Rolle .... C 

Wohnzimmer und Bettzimmer Ta= 
veten, eine große Austwahl von Ent— 
würfen und Farben, zu den Gutsout 
Borten pafjend, wert 30c — 

Rolle zu 

Hodfeine Wohnzimmer, Ehzimmer 
Tapeten, in QTapejtry Grat Cloth und 
figurierten Ontmeal Effelten — 50c 


wert — fpeziell die Rolle 
Ra en ann 32c 


und die jchlanfen gra= 
ziöfen Hüften bemers 
fen3wert — fpeziell 


(Keine 


Mofts oder 


RThone-Beltellungen.) 


(Recht vorbehalten Quarıtitäten zu befhränken) 


22.35 „Permanente 


Eine große Auswahl von Farben, morgen die Gallone 


u zu nur 
$2.50 fvezieller Floor 


chem Glanz, die Gallone zu 


| 93.25 
| Geflügel-N 


Maicdhen, 24 Zoll breit, in 
| Rollen von 150 Linear- 


...92.45 


$4.25 Domeftic Gar- | Fuß, ber 
pet Siweepers, reine Bor= | Rolle zu . 
ſten⸗Bürſte — $ | . 
er 3.25 | 87.45 

$2.25 Gardinenitreder, | 


Mittelitüge, nidelplat= 


tierte Mejling- 
Pins, zu ... 51.95 
85e Teppichbeien, Lad 
genäht, guteQualität Bes 
fenforn, gut ge— | 
macht, zu 
42c ihwarze Screen» 
Farbe, für Draht 
Geftelle, 1 Quart 
Büchfe zu 


Fuß, per 


bon 100 Xi 


dratfuß zu 
nur . 


350 


Geflügel-Neg, 
Majchen, 60 Zoll breit, in 
Rollen von 150 Linears 


Rolle zu .. 


und | der Rolle, per 100 QDuas 


fertig gemischte Haus⸗Farbe, 
$1.95 
$1.85 


15c ornamentale Lam 
Feneing, aus ſchwerem 
galvanifiertem Draht ges 


madt, 36 Zoll lle 


hoch, Linearfuß, 


Firniß, trocdnet hart mit hüb- 


galvanisiertes 
eß, 2zzüllige 


galadnifiertes 
2=3öllige $1.25 4-Binfen Stahl 
Spatengabeln, geprehter 
Stahl D-Griff, 


86.45 


83.25 Black Wire Cloth 
— erſte Qualität, 18 bis 
8 Zoll breit, in Rollen 


88.50 Gartenſchlauch, 
4-BlH, in 50 Fuß Längen 


near Fuß, bei 


52.75 


voll garant., 


Achter Floor. ‘ 


10 Stürke Rirk’s 


Mit Grocery - Beltellung von $2.00 oder 


890 


Obſt und Gemüſe nicht eingeſchloſſen. 
10 Pfund Büchſe Kara Blue Label 


Morris & Co, 


California Schinken 


Faultleß Brand, 8 bis 10 
Bid, im Purcfnitt, Bun... 22C 
orris v. Speck Squares, 
ſpezielle Marke, Pfund 25C 
Swift & Co.'3 Eotojuet, 5 Pfund-Ei- 


mer, Nettogeivicht — per $1 75 
Eimer zu ” 
Ewift & . Silver Leaf Schmalz, 65 
5 Bfund Eimer, netto Gewicht, Eimer c 
18c 


Mg Roaft, Native Beei, Piund 
ur 


gefuppelt, — $6 05 
American 


Famity Seile, I 


mehr, Mehl, Seife, Frleiih, Dairy Artiker, 


Roſedale 


Carnation, Van Camps od. White 16 
Houfe Evaporated Mil, hohe. Büchfe 123c 
5 Pfund Büchfe Dr, Prices 
Gream Bad — 81.45 
Feinſte entlernte oder lernloſe Ro— 
ſinen, 15 Unzen Palet, zu 29€ 
Nr, 5 Größe Büdhie (412 Pfd, 
netto) Prides reiner Aellh 
Große Corte KGali- Yauch aro#e 
fornia Zitronen, en Grapefruit — 
per Dubend Dutzend 
—“ 250 $1.10 
Lea & BPerrin's Dan Camps Sva— 
ehte Worcerfterfhire | —— * "ge 
Beans, Nr. 
| Büasfen c 
—— ‚Ertra Bart» 
Marte Himbeeren, — | lett Birnen, 
in fhwerem Eyrup, — u —— 40€ 
No 2 Bücjfen, Libbys geſchalteſvar⸗ 
für 550 nein, Nr. 2% 
Fünf Büchien Webbs ; Büchfen.... 
Maine Sugar Gorn Brer MNabbit reiner 
a Libbys Garten. nr wu Motai. 
erbien — ’ AM 
für $1.10| Hasien. me. 23€ 
Siebenter NAoor 





